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Rote Nase wie Rudolph?
Hatschi? Gesundheit!

Sie kennen doch alle sicher Rudolph, das 
Rentier mit der roten Nase? Das bezau-
bernde Weihnachtslied von John Denver 
beschreibt das kleine Rentier in der Gruppe 
des Weihnachtsmannes mit den Worten: 
„… und wenn du diese mal gesehen hast, 
würdest du sogar sagen, dass sie glüht.“

So sehen im Augenblick viele meiner 
Mitmenschen aus. Die Erkältungswelle 
hat sie trotz Glühwein, Eierpunsch und 
Zimtsternen danieder gestreckt. Nun sit-
zen sie frierend mit einer Tasse heißer 
Zitrone oder einem Ingwer-Shot daheim 
und niesen und schniefen. Das hat natür-
lich zur Folge, dass die Nase rot wird.

Anders als bei Rentiere können Nasensal-
ben und Cremes das Unheil lindern. Die 
Ansteckungsgefahr durch das Niesen ist 
jedoch nicht gebannt. Dr. Christian Betz, der 
Leiter der HNO-Klinik Hamburg, bezeichnet 
den Niesprozess als sehr egoistisch. „Es 
geht nicht darum, andere zu schonen, son-
dern sich zu schützen“, so der Mediziner. 
Schließlich dient das Niesen als unwillkür-
licher und explosionsartiger Prozess dazu, 
Luft durch Nase und Mund zu schießen und 
dabei Nasensekret und Staub zu entfernen. 
Dabei ist es nicht nur ein Igitt, wenn man 
die fliegenden Tröpfchen ausstößt und 
seine Mitmenschen einnebelt, sondern 
es besteht eben auch die Gefahr der 

Ansteckung. Die Krankheitserreger 
finden so ihren Weg und erzeugen beim 
Nächsten rote und schniefende Nasen.

Den Nieser zu unterdrücken, ist den-
noch nicht ratsam. Der dabei entste-
hende hohe Luftdruck kann zu Rissen der 
Nasenschleimhaut oder zum Platzen des 
Trommelfells führen. Ein solcher herzhaf-
ter Nieser kann den einen oder die andere 
schon einmal vor Schreck zusammenfah-
ren lassen. Laut Knigge ist hier eine Ent-
schuldigung angebracht.

Die höflichen Gesundheitswünsche bauen 
übrigens auf dem Wunsch auf, nicht selbst 
erkältet zu sein, und nicht darauf, dem Nie-
ser Gesundheit zu wünschen.

Dennoch sind diese Wünsche ernst ge-
meint und in allen Kulturen unserer Welt 
verbreitet. Am besten gefällt mir die ostasi-
atische Variante, bei der man glaubt, dass 
an einem anderen Ort über den Niesenden 
gesprochen wird. Während wir in Deutsch-
land das Niesen mit „Hatschi“ lautmalen, 
wird dies in Japan „hakushon“, auf Italie-
nisch mit „ecci“ und auf Englisch mit „ah-
choo“ vertont.

Möge Sie also alle der Jupiter schützen, 
wie die alten Römer sagten, damit 
Ihnen in der Adventszeit nicht das 
Niesen die Glühweintasse aus der Hand 
schlägt.� Manuela Krause
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Dr.-Ing. Jens Jannasch
Leiter der Elektrotechnischen Sammlung
Jens Jannasch beschäftigt sich schon seit 
seiner Berufsausbildung und Studienzeit 
an der Technischen Hochschule Leipzig 
mit Elektrotechnik. Und weil ihn auch die 
Historie der Elektrotechnik schon immer 
interessierte, gab es dazu mehrere Veröf-
fentlichungen in den Wissenschaftlichen 
Berichten der TH Leipzig (als Beitrag zur 
Geschichte von Technik und technischer 
Bildung). In diesem Zusammenhang wur-
den ihm vor allem die Leipziger Elekt-
rotechnischen Vereine bekannt, und so 
entstanden auch erste eigene Veröffentli-
chungen dazu.

„Der Leipziger Elektrotechniker Verein, 
wie er sich anfangs nannte, wurde als drit-
ter elektrotechnischer Verein nach Berlin 
und Frankfurt 1891 gegründet.

In den Gründerjahren entstanden neben 
vielen neuen Firmen zwischen 1870 und 
1890 auch viele technische, wissenschaft-
liche und gewerbliche Vereine, in denen 
vor allem die Mitarbeiter der Unternehmen 
der jeweiligen Branchen organisiert waren. 
Bereits 1894 wurde der VDE (Verband für 
Elektrotechnik, Elektronik und Informa-
tionstechnik e. V.) von mehreren elektro-
technischen Regionalvereinen gegründet. 
Gegenwärtig besteht der VDE aus 28 re
gionalen Bezirksvereinen mit insgesamt 
100.000 Mitgliedern und Ehrenamtlichen.

Mit der Neugründung der ehema-
ligen VDE-Bezirksvereine im Gebiet 
der früheren DDR wurde auch der 
Elektrotechnische Verein Leipzig 
wiederbelebt, der sich schnell mit 

der bereits 1921 gegründeten Elektrotech-
nischen Gesellschaft in Halle an der Saale 
zusammenschloss. Da sich gezeigt hatte, 
dass eine firmenübergreifende fachliche 
Zusammenarbeit in speziellen technischen 
Arbeitskreisen sehr effektiv ist, wurden 
auch im VDE-Bezirksverein Leipzig / Halle 
e. V. mehrere Arbeitskreise gebildet, dar-
unter der Arbeitskreis ‚Geschichte der 
Elektrotechnik‘. Dieser hatte sich speziell 
zur Aufgabe gemacht, alte, nicht mehr 
benötigte Technik zu erhalten, aufzuberei-
ten und der Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen sowie nicht mehr im Berufsleben 
stehenden Fachleuten eine Plattform zu 
bieten, um ihr Wissen weiterzugeben. Aus 
dieser Aufgabenstellung heraus entstand 
der Gedanke, eine Bildungs- und Begeg-
nungsstätte mit dem Kernstück einer ‚Elek-
trotechnischen Sammlung‘ zu entwickeln. 
Doch wie und wo am besten?

Es sollte noch bis Mai 2001 dauern, bis 
sich die Möglichkeit ergab, im ehemaligen 
Umspannwerk in Taucha die Elektrotech-
nische Sammlung des VDE-Bezirksvereins 
Leipzig / Halle e. V. zu gründen.

In den ersten Jahren entwickelte sich 
die Sammlung durch großzügige Spenden 
von elektrotechnischen Firmen aus Leipzig 
und Umgebung sehr gut. Die Bildungs- und 
Begegnungsstätte konnte systematisch mit 
weiteren Exponaten versorgt werden, und 
die Fachleute konnten schon bald nach der 
Gründung die ersten Besucher begrüßen. 
Der Arbeitskreis erweiterte seine selbst 
gesteckten Ziele mit einem Bildungsan-

gebot für Leipziger Berufsschulen; der 
Elektrotechnikunterricht mit anschließen-
der Führung durch die Sammlung startete 
2004“, erinnert sich Dr.-Ing. Jens Jannasch.

Anfang 2009 teilte der ehemalige Betrei-
ber des Umspannwerks jedoch mit, dass die 
Bausubstanz des Gebäudes keine Reparatur 
zulässt. „EnviaM übergab uns daraufhin das 
Gebäude eines ehemaligen Meisterberei-
ches mit dem dazugehörigen Außengelände 
in der Mönchereistraße 2 in Markkleeberg. 
Dafür, dass EnviaM den gesamten, sehr 
aufwändigen Umzug dorthin sponserte und 
für die Sammlung einige Ausstellungs-
stücke spendete, sind wir dank-
bar“, so Jannasch. Da in Taucha 
das gesamte, nicht mehr benö-
tigte Umspannwerk zur Verfügung 
stand, anhand dessen viele Kennt-
nisse, Grundlagen und Informationen ver-
anschaulicht werden konnten, stand fest, …

Fortsetzung auf Seite 4   

BERATUNG VON EXPERTEN
in Ihrem Sanitätshaus

Sanitäts- und Gesundheitshaus 
Carqueville GmbH
Hauptstraße 231
04416 Markkleeberg 

     034299 708558 
markkleeberg@carqueville-online.de
www.carqueville-online.de

FROHE WEIHNACHTEN
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Sanitäts- und Gesundheitshaus
Hauptstr. 231 | 04416 Markkleeberg

Carqueville
Filiale Markkleeberg

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do 9:00 – 13:00 Uhr | 14:30 – 18:00 Uhr

  9:00 – 15:00 UhrMi, Fr

034299 708558
markkleeberg@carqueville-online.de
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… dass von dieser Technik so viel 
wie möglich in die Möncherei
straße umziehen sollte. 90 Pro-
zent davon konnte hier untergebracht 
werden“, sagt Dr.-Ing. Jens Jannasch.

Er leitet den Arbeitskreis „Geschichte 
der Elektrotechnik“ und ist somit auch 
Leiter der Elektrotechnischen Sammlung. 
Beruflich war er in der Siemens AG u. a. 
für die Elektrotechnik im Kraftwerksbe-
reich zuständig und in vielen Ländern ein 
gefragter Experte auf diesem Gebiet. Vor 
circa fünf Jahren ging er in den Ruhe-

stand und entschied sich, im Verein 
aktiv mitzuwirken. Er übernahm 
die ehrenamtliche Leitung des 

18 Mitglieder zählenden Markkleeberger 
Arbeitskreises.

„Als ich hier eingestiegen bin, habe ich 
auch Bücher geschrieben, unter anderem 
über die Entwicklung der elektrotechni-
schen Industrie und des elektrotechnischen 
Gewerbes, über so interessante Themen 
wie die Entstehung und Entwicklung des 
VDE-Bezirksvereins Leipzig / Halle e. V. und 
über die Entwicklung der elektrotechni-
schen Bildung in Leipzig. Wer weiß schon, 
dass das Lehrfach Elektrotechnik an der 
Leipziger Gewerbeschule erst 1894 einge-

führt wurde? Und weil es dafür anfangs 
noch keine ausgebildeten Lehrkräfte gab, 
der Unterricht aber stattfinden sollte, 
setzte sich der Verein sehr dafür ein, 

dass geeignete Personen aus dem Elektro-
technischen Verein diese Lücke schließen. 
Denn die Wirtschaft benötigte zunehmend 
gut und sehr gut ausgebildete Arbeitskräfte 
in der Elektrotechnik. So waren die ersten 
Lehrkräfte engagierte Mitarbeiter und Ver-
einsmitglieder, die in der Branche Elektro-
technik beschäftigt waren.“

Als Leiter des Markkleeberger Arbeits-
kreises ist er für die Öffentlichkeitsarbeit 
zuständig. Er organisiert auch Schulungen, 
steht mit Berufsschulen in Verbindung und 
bespricht mit den Lehrkräften, welche The-

men bei Führungen für Auszubil-
dende gefragt sind und behandelt 
werden sollen. Er hält den Kontakt 
zu Elektrotechnik-Studierenden und 
Sponsoren und knüpft neue Kontakte. Sein 
umfangreiches Wissen gibt er bei Führun-
gen und Vorträgen für Schulklassen, Aus-
zubildende und Studentengruppen gern 
weiter. Zudem hält er zu den verschiedens-
ten Themen Vorträge für Studierende und 
Personenkreise, die sich für Elektrotechnik 
interessieren. So hielt er im vergange-
nen Oktober einen Vortrag anlässlich des 
150-jährigen Jubiläums der Städtischen 
Gewerbeschule Leipzig, der späteren THL 
(Technische Hochschule Leipzig) und jetzi-
gen HTWK (Hochschule für Technik, Wirt-
schaft und Kultur).

„Ich möchte auch bei Schülerinnen und 
Schülern das Interesse an Elektrotechnik 
wecken und auf die Branche, hinsichtlich 
der Berufswahl, Ausbildung oder Studium, 
aufmerksam machen. Mir liegt natürlich 
auch am Herzen, neue Mitglieder – gern 
mit Vorkenntnissen, aber nicht unbedingt 
– für die Mitarbeit in der Elektrotech-
nischen Sammlung zu gewinnen. Hel-
fende Hände und Ideen sind immer 
willkommen“, sagt Dr.-Ing. Jens Jan-
nasch freundlich.� Annett Stengel

TSG Markkleebert 1903
Neuseenland-Volleys

Jens Jannasch mit der 500. Besucherin der 
Elektrotechnischen Sammlung im 
vergangenen Jahr.
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Elektrotechnische Sammlung Markkleeberg
Die Elektrotechnische Sammlung Mark klee
berg ist eine vom VDE-Bezirksverein Leip
zig / Halle e. V. betriebene Bildungs- und 
Begegnungsstätte zur Geschichte der Elek-
trotechnik. Auf 650 Quadratmetern beher-
bergt sie in 15 Ausstellungskomplexen circa 
5.000 Ausstellungsstücke. Um die Erhaltung 
dieses umfangreichen Bestandes kümmern 
sich gestandene „Ehemalige“: Berufskol-
legen, die nun im Ruhestand sind, aber ihr 
Wissen weiterhin „gern an den Mann“ brin-
gen – beispielsweise bei Führungen vor Ort.

Unter anderem haben sie prüfungsrele-
vante Themen, beispielsweise zu Schaltanla-
gen und Transformatoren, für Berufsschüle-
rinnen und Berufsschüler ausgearbeitet, die 
dann auch in Prüfungen abgefragt werden. 
Die „Ehemaligen“ freuen sich, wenn Jugend-
liche, die im Rahmen des Unterrichts mit 
einer Gruppe vor Ort waren, wiederkommen, 
um mehr über die Objekte zu erfahren, die 
ihr Interesse geweckt haben, und um diese 
noch einmal in Ruhe zu betrachten. Dabei 
erhalten sie auf ihre Fragen ausführliche, 
weiterführende Antworten. Dafür braucht 
es etwas mehr Zeit, die sich die Mitglie-
der der Markkleeberger Arbeitsgruppe gern 
nehmen. Auch Menschen, die sich beruflich 
neu orientieren möchten und sich für Elek-
trotechnik interessieren, können hier mit 
Fachleuten sprechen.

Anhand der umfangreichen Sammlung 
lässt sich nachvollziehen, wie sich die Elek-
trotechnik seit der Gründerzeit Ende des 19. 
Jahrhunderts entwickelt hat, sich im Alltag 
etabliert hat und schließlich unverzichtbar 
geworden ist. Die Exponate sind so ange-
ordnet, dass die Entwicklung bis zur Gegen-
wart nachvollziehbar wird. Einige von ihnen 
können auch in Funktion gezeigt werden.

Die Elektrotechnische Sammlung unter-
stützt mit speziellen Angeboten den Wis-
sensvermittlungs- und Ausbildungsprozess 
auf diesem Fachgebiet und engagiert sich 

verstärkt für die Gewinnung von Nach-
wuchskräften. Denn Strom kommt nicht ein-
fach so aus der Steckdose – er muss erzeugt, 
transportiert und verteilt werden. „Mit unse-
rer Ausstellung bieten wir Fachleuten und 
Laien einen Überblick über die früher und 
heute eingesetzte Technik und deren Ent-
wicklung“, sagt. Dr.-Ing. Jens Jannasch.

Die Elektrotechnische Sammlung ist in die 
folgenden Ausstellungskomplexe gegliedert: 
Mittelspannungsschaltgeräte und -anlagen, 
Elektroenergiezähler und Tarifschaltuhren, 
registrierende Messgeräte, Netzsteuerung 
und Netzschutz, Kabel- und Freileitungen, 
Drucklufttechnik, Motoren, Generatoren und 
Transformatoren, Gleichstromerzeugung, 
Mess- und Prüftechnik, Niederspannungs-
technik, Telefonie in der Energiewirtschaft, 
Bürocomputertechnik, Freilufttechnik sowie 
Hauswirtschaftstechnik.

Für Laien ist letzterer Komplex vielleicht 
am interessantesten, denn dort wird nicht 
nur gezeigt, was damals zum Alltag ge-
hörte, sondern auch spezielle Dinge, die 
Hausfrauen die Arbeit erleichtern sollten. 
Zu sehen sind beispielsweise ein Krawat-
tenbügler des VEB Elmed Hohen Neu-
endorf aus dem Jahr 1958, Heizkissen, 
Frostschutzgeräte, elektrische Weihnachts-
baumbeleuchtungen und Rauchverzehrer.

Unter dem Titel „Objekt des Monats“ prä-
sentiert der Arbeitskreis jeden Monat Kom-
ponenten bzw. Dinge, die einst mehr oder 

weniger zum Alltag gehörten und Erin-
nerungen wecken. Dazu gehören die ers-
ten Kofferradios, Magnet-Tonbandgeräte 
und Kassettenrecorder, ein Tischgrill aus 
der DDR-Zeit, eine elektrische Backform, 
Diaprojektoren, Bügeleisen, Spannungsreg-
ler für den Fernseher und eine Sparlampe 
aus der Nachkriegszeit. Zu jedem Objekt 
gibt es eine Beschreibung, das Erschei-
nungsjahr und die technischen Daten.

Dabei finden auch Jubiläen Beachtung: 
So wurde im August dieses Jahres eine 
Sonderausstellung zum Thema „90 Jahre 
Magnettonband“ durchgeführt, bei der das 
„Magnettonband Typ C“ vorgestellt und auf 
das „Magnetophon“ hingewiesen wurde, das 
erste Spulentonband der Welt, das am 16. 
August 1935 auf der „12. Großen Deutschen 
Rundfunkausstellung“ von der Firma AEG 
präsentiert wurde. Anlässlich der Woche der 
Industriekultur Leipzig fand im September 
dieses Jahres eine weitere Sonderausstel-
lung mit dem Titel „50 Jahre Windows“ statt.

Eines der ältesten Exponate der Samm-
lung ist ein an der Wand anzubringender 
Fernsprechapparat ca. aus dem Jahr 1900.

Zur Komplettierung und Weiterentwick-
lung der Sammlung besteht Interesse an 
elektrotechnischen Exponaten und entspre-
chender Fachliteratur. Auch interessierte 
Mitstreiter sind jederzeit willkommen.� as

n www.vde-leipzig-halle.de/sammlung

Standorte in Markkleeberg
Connewitz & Zwenkau

M u s i k s c h u l e

Probestunde im Dezember
sichern und ... 

       ... im Januar richtig 
       DURCHSTARTEN!

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

weitere Infos:
fantamusie.de

Café Soley

„Das Geheimnis des Glücks liegt nicht im Besitz, sondern im Geben. 
Wer andere glücklich macht, wird glücklich.“ André Gide

Für das entgegengebrachte Vertrauen und die sehr 
gute Zusammenarbeit bedanken wir uns sehr herzlich 
und wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und Mitarbeitern ein 
frohes und beschauliches 
Weihnachtsfest! Ihre Firma Heil
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Aldi eröffnet Markt auf dem Eulenberg

Am 27. November 2025 hat Aldi seine neue 
Filiale am Eulenberg eröffnet. Im moder-
nen Neubau wurde die Verkaufsfläche auf 
1.100 Quadratmeter erweitert. „Der Fokus 
des neuen Markts liegt auf einer hellen und 
freundlichen Einkaufsatmosphäre“, erklärte 
Marco Krahl, Leiter der Immobilienver-
waltung von Aldi. Breite Gänge, moderne 
Beleuchtung und eine optimierte Warenan-
ordnung sollen den Einkauf besonders kom-
fortabel machen.

Regionalität spielt eine wichtige Rolle: 
Die neue Backwarenauslage wird durch 
Spezialitäten der Wachauer Bäckerei Wendl 
ergänzt. Zum Eröffnungstag erfreuten Ver-
kostungen etwa mit dem XXL-Brotlaib und 
Käsespezialitäten sowie ein Bratwurststand 

und Kinderschminken die ersten Kunden. Im 
Markt selbst wurde das Team auf 16 Mitar-
beitende aufgestockt.

Beim Bau wurde Nachhaltigkeit groß-
geschrieben: Photovoltaikanlagen auf dem 
Wohngebäude und eine Wärmerückge-
winnung der Kühltechnik sorgen für einen 
besonders energieeffizienten Betrieb.

Der Neubau ist Teil eines Mixed-Use-Pro-
jekts der Hölzel Wohnbau GmbH aus Leipzig, 
die als Bauträger auch schon die benachbar-
ten Mehrfamilienhäuser errichtete. Oberhalb 
der Gewerbefläche entstehen 18 Eigentums-
wohnungen auf zwei Etagen mit zwei bis 
fünf Zimmern, die bis Mitte 2026 bezugs-
fertig sein sollen. Einige Einheiten sind noch 
verfügbar.� bw

Grand Opening für McDonald’s in Wachau

Die neue McDonald’s-Filiale im Gewer-
begebiet Wachau feierte am 6. Dezember 
2025 ihre offizielle Eröffnung. Obwohl das 
Restaurant bereits vor gut zwei Wochen 
den Betrieb aufgenommen hatte, lockte die 
offizielle Eröffnung nun zahlreiche Gäste 
an. Für die Premierengäste sorgten neben 
dem Nikolaus ein DJ und eine Zaubershow 
für gute Stimmung. Draußen erfreute ein 
Kinderkarussell die kleinen Besucher.

Der Bau des modernen Restaurants dau-
erte nur knapp drei Monate: Am 21. August 
diesen Jahres erfolgte der erste Spaten-
stich. Nachhaltigkeit wird hier großge-
schrieben: So wurde auf dem Dach eine 
Solaranlage installiert, der Kinderspiel-
platz besteht aus Recyclingmaterial und 
an speziellen Recyclingstationen wird der 

Müll getrennt. Im Innenbereich finden 108 
Gäste Platz, auf der Außenterrasse weitere 
64. Ein zweispuriger McDrive, Pick-up-
Parkplätze und zwei Schnellladesäulen für 
Elektroautos ergänzen das Angebot.

Zu den ersten Gästen am Nikolaus-
tag gehörten Oberbürgermeister Karsten 
Schütze und Bürgermeister Olaf Schlegel. 
Sie wünschten dem Chef und Franchise
nehmer Marc Briol sowie seinem Team 
unter Filialleiterin Vedrana Mijatovic viel 
Erfolg am neuen Standort, an dem derzeit 
rund 40 Mitarbeitende beschäftigt sind.

Zum Eröffnungstag übergab Briol außer-
dem einen Scheck über 1.000 Euro an Julia 
Merkel vom Ronald-McDonald-Haus Leip-
zig, das Familien schwer kranker Kinder 
unterstützt.� bw

Weihnachtsbaum selbst schlagen

Auch in diesem Jahr bietet der Staats-
betrieb Sachsenforst wieder die Mög-

lichkeit, seinen Weihnachtsbaum im 
Staatswald selbst auszusuchen und 
zu schlagen. Bitte bringen Sie eine 
Handsäge mit. Vor Ort gibt es eine 

Imbissversorgung sowie waldpädago-
gische Angebote, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
•	 14.12., 9.00 bis 14.00 Uhr, Großpösna

Oberholz, Zufahrt über Mühlenweg
•	21.12., 10.00 bis 15.00 Uhr, Böhlen

B2 zwischen Großdeuben und Zwen-
kau, Parkplatz Imbiss „Waldeck“

Infos: www.treffpunktwald.de� bw

Tauschregal für Weihnachtsartikel 
im Leipziger Technischen Rathaus

Noch bis 19. Dezember 2025 gibt es im 
Tauschregal im Foyer des Technischen 
Rathauses Leipzig (Prager Straße 118 –  
136) Tauschartikel rund um Weihnach-
ten. Wer sich von altem Baumschmuck 
oder Kerzen trennen will, Neues für die 
Dekoration sucht oder potenzielle Ge-
schenke tauschen möchte, kann gern 
vorbeischauen. Ausgenommen sind 
elektronische Geräte. Das Tauschregal 
im Foyer ist montags bis donnerstags 
7.00 bis 18.00 Uhr sowie freitags von 
7.00 bis 16.00 Uhr zugänglich. 

Weitere Informationen gibt es unter 
Telefon 0341 1236711 und auf www.
leipzig.de/uiz.� PM Stadt Leipzig

Weihnachtskonzert der Chöre der 
RHS am 18. Dezember 2025

Unter dem Titel „Still senkt sich die 
Nacht hernieder” findet am Donners-
tag, dem 18. Dezember 2025, das tra-
ditionelle Chorkonzert aller Chöre der 
Rudolf-Hildebrand-Schule sowie von 
Instrumentalisten statt. Das Konzert 
beginnt um 19.30 Uhr in der Leipziger 
Michaeliskirche (Nordplatz 4). Rest-
karten sind im Sekretariat der Schule 
sowie an der Abendkasse erhältlich.�bw
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Sportwochenende auf dem Rabenberg

Vom 14. bis 16. November 2025 war es wie-
der so weit: Das legendäre Sportwochenende 
auf dem Rabenberg stand an! 44 sportbe-
geisterte Frauen der Abteilung Gymnastik 
der TSG Markkleeberg zwischen 23 und 90 
Jahren packten ihre Turnschuhe, Yogamat-
ten und eine ordentliche Portion Vorfreude 
ein. Denn auf dem Rabenberg zählt nur eins: 
Bewegung, Spaß und das Wir-Gefühl.

Seit dem ersten Sportwochenende 2007 
ist das Programm stetig gewachsen und 
bietet heute alles, was das sportliche Herz 
begehrt: von schweißtreibenden Kursen wie 
Dance- und Step-Aerobic, Zumba, Drums 
Alive, Body Workout und Line Dance bis zu 
Einheiten wie Yoga, Faszientraining, Pilates 
und den fünf Tibetern, die für entspannte 
Gesichter und geschmeidige Gelenke sorg-
ten. Für alle, die auch gerne mit Schläger, 
Kugel oder Stöcken unterwegs sind, gab 
es Badminton, Bowling, Kegeln, Nordic 
Walking und Wandern. Ergänzt wurde 

dies durch Aktivitäten in den großartigen 
Schwimmhallen. Wir konnten uns bei Aqua-
fit und Aquagymnastik im Wasser tummeln. 
So blieb garantiert kein Muskel unbean-
sprucht – und kein Lachmuskel verschont.

Der Wettergott hatte eindeutig ein Herz 
für Sportlerinnen: Strahlender Sonnenschein, 
milde Temperaturen und blauer Himmel. 
Auch kulinarisch wurden wir verwöhnt, das 
Küchenteam zauberte gesunde und leckere 
Gerichte. Abends wurde es dann kreativ: Die 
Bastelstunden brachten wahre Kunstwerke 
hervor. Wer in der Adventszeit mit offenen 
Augen durch Mark klee berg läuft, wird die 
Bastelschönheiten sicher entdecken!

Ein großes Dankeschön an alle, die die-
ses Wochenende möglich gemacht haben: 
unsere Übungsleiterinnen Victoria, Kristina, 
Heike, Petra, Sylvia, Diana und Carolin, die 
Organisatorinnen Bianca und Katrin, alle 
fleißigen Helferinnen sowie unsere Fami-
lien, die uns unterstützt und den Rücken 
freigehalten haben. Ohne euch wäre das 
alles nicht möglich gewesen!

Fazit: Unser Sportwochenende auf dem 
Rabenberg hat einmal mehr bewiesen: 
Sport kennt kein Alter, sondern verbindet 
Generationen. 44 Frauen, drei Tage vol-
ler Glücksmomente und der feste Vorsatz: 
Nächstes Jahr sind wir wieder dabei! Bis 
dahin gilt: Bleibt sportlich, bleibt fröhlich 
und denkt daran: Lachen ist die beste Gym-
nastik!� Annett Neubert

TSV Handball wünscht eine schöne Adventszeit!
Die Zeit rast – auch das Jahr 2025 geht bald 
zu Ende. Wir konnten in den letzten zwölf 
Monaten viele schöne Momente gemeinsam 
in unserer Abteilung erleben, in diesem Jahr 
zahlreiche kleine und große Erfolge feiern 
und echte Highlights genießen. Dazu gehört 
zweifellos die Meisterschaft unserer männ-
lichen C-Jugend in der Regionsoberliga 
2024 / 2025, das größte Zeltlager der Abtei-
lungsgeschichte, erfolgreiche Kooperatio-
nen mit anderen Vereinen zur Ausbildung 
unserer Jugendspieler in sachsenweiten 
Ligen oder die bisher sehr erfolgreiche erste 
Saisonhälfte aller Teams. Zur ganzen Wahr-
heit gehört aber auch, dass wir Anfang 2025 
wegen Kapazitätsproblemen einen Aufnah-
mestopp verhängen mussten und auch in 
der kommenden Saison sehr wahrscheinlich 
nicht die Anzahl an Mannschaften melden 
können, die wir gern melden würden.

In der Weihnachtszeit ist man dankbar 
für das, was man hat. Wir sind vor allem 
dankbar für die zahlreiche Unterstützung, 
die wir das gesamte Jahr über von vielen 

Seiten erhalten. Jede ehrenamtliche Arbeit 
in unserer Abteilung ist enorm wichtig, jede 
geleitete Trainingseinheit, jede Auswärts-
fahrt, jedes gepfiffene Spiel, jede gehaltene 
Sitzung. Ein riesengroßer Dank geht an alle 
Übungsleitende, an die Kampfgerichte und 
das Schiedsrichterwesen unserer Abteilung, 
an die Kinder und Jugendlichen selbst, 
sowie auch an die Vorstände der Abteilung 
und des Vereins. Danke an die Stadtverwal-
tung und die Hallenwarte für den immer-
währenden, konstruktiven Austausch und 
die gute Zusammenarbeit.

Wir wünschen eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit, friedliche Weihnachten im 
Kreis geliebter Menschen und einen guten 
Start in ein blau-weißes Jahr 2026.

Zum Redaktionsschluss stand die Frauen 
Handball-WM in Deutschland und den 
Niederlanden noch in den Startlöchern. 
Wir hoffen, dass sich die deutschen Frauen 
weit vorgekämpft haben und die Männer 
darin Mitte Januar ein Vorbild finden. Dann 
beginnt in Dänemark, Schweden und Nor-
wegen die Handball-EM der Herren.

Moritz Held

Hildebrandianer-Volleyballturnier 
am 20. Dezember 2025

Liebe Ehemalige der Rudolf-Hildebrand-
Schule, am 20. Dezember 2025 laden 
euch Detlef „Malli“ Mallast und Michael 
Blüthner herzlich zum Hildebrandianer-
Volleyballturnier ein. Der Einlass beginnt 
um 9.32 Uhr, eine etwaige Voranmel-
dung erlischt 10.07 Uhr bei Nichter-
scheinen. Anschließend starten wir 
pünktlich 10.20 Uhr ins Turnier.

Maximal sechzehn Teams können 
teil nehmen, die ausschließlich aus ehe-
maligen Schülern bestehen. Zudem soll-
ten pro Team jederzeit mindestens zwei 
Spielerinnen auf dem Feld stehen. Ein, 
zwei Mannschaften könnten sich noch 
anmelden unter mallast@t-online.de.

Für die kulinarische Versorgung küm-
mert sich dieses Jahr der aktuelle Abi-
turjahrgang 2026.

Wir wünschen euch bis dahin eine 
schöne Adventszeit und freuen uns auf 
ein sportliches Wiedersehen.� bw
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Stimmungsvoller Auftakt zur Adventszeit

Bereits am 27. November fand am Lernwel-
ten-Gymnasium in Großdeuben der tradi-
tionelle Adventsmarkt statt – wie jedes 
Jahr kurz vor Beginn der Adventszeit. Das 
gesamte Schulhaus und Gelände erstrahlte 
in festlichem Glanz und verbreitete eine 
warme, vorweihnachtliche Atmosphäre.

Schülerinnen und Schüler, Mitarbei-
tende sowie Eltern hatten zahlreiche krea-
tive und kulinarische Angebote vorbereitet. 
So konnten die Gäste Weihnachtsgestecke 
und Adventskarten im Linoldruck selbst 
gestalten oder selbst gefertigten Weih-
nachtsschmuck kaufen. Für das leibliche 
Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: Von 
duftenden Waffeln über süße Zuckerwatte 
bis hin zu wärmendem Weihnachtspunsch 
ließ die Auswahl keine Wünsche offen.

Die Einnahmen unseres Adventsmarkts 
kamen den jeweiligen Klassenkassen 

zugute. Darüber hinaus wurden Spenden 
für ein besonderes Projekt gesammelt: die 
Anschaffung eines neuen Klaviers. Dieses 
Instrument wird künftig den Musikun-
terricht und schulische Veranstaltungen 
bereichern.

Der Adventsmarkt bot die schöne Gele-
genheit, sich in Ruhe zu begegnen und 
gemeinsam auf das ausklingende Kalen-
derjahr zurückzublicken. Wir danken allen 
Beteiligten für ihr Engagement und freuen 
uns bereits jetzt auf das nächste stim-
mungsvolle Fest!

PS: Am Freitag, dem 19. Dezember 2025, 
feiern wir ab 15.00 Uhr die Lichterstunde 
in der Katharinenkirche Großdeuben. Sie 
sind herzlich eingeladen, eine besinnliche 
Stunde im Advent mit uns zu verbringen 
und Weihnachtslieder zu hören und mit-
zusingen.� Stefan Schreckenbach

Weihnachtskonzert am 2. Dezember im Hildebrand-Gymnasium

Bis auf den letzten Platz ausgebucht war in 
diesem Jahr das alljährliche Weihnachts-
konzert in Kooperation von Lions Club 
Markkleeberg (LC Markkleeberg) und 
Rudolf-Hildebrand-Gymnasium 
in der Aula der Schule. Bereits im 
Kartenvorverkauf im Sekretariat der 
Schule war das große Interesse offensicht-
lich. Innerhalb weniger Tage waren die 
verfügbaren Karten vergriffen. Geduldig 
warteten die leer ausgegangenen Interes-
sierten an der Abendkasse auf die Rück-
gabe von Karten, die wegen Verhinderung 
nicht genutzt werden konnten. Und tat-
sächlich konnten sich am Ende alle über 

einen Platz in der mit immerhin 280 Stüh-
len bestückten Aula freuen. 

Als Ehrengast des diesjährigen Benefiz-
konzerts richtete der Governor des Districtes 
111-OS, Günter Spielmann, ein kurzes Gruß-
wort an die Gäste. Er erläuterte die Hinter-
gründe der 1917 in Amerika gegründeten 
Lionsbewegung und die im Vordergrund 
stehende Motivation „We serve“ (wir die-
nen). Der Governor hob hervor, welch große 
Bedeutung gerade in schwierigen Zeiten 
dem ehrenamtlichen Engagement und der 
Unterstützung hilfebedürftiger Menschen 
zukomme. Er verwies darauf, dass der LC 
Mark kleeberg bereits zum 27. Mal das 

Benefizkonzert organisiert hat und mit den 
Einnahmen aus dem Eintrittskarten- und 
Getränkeverkauf sowohl soziale Projekte 
zugunsten von Kindern und Jugendlichen in 
Ortsnähe als auch ausgewählte Projekte in 
anderen Ländern unterstützt. 

Danach präsentierten die Chorklasse 5 
und der Kinderchor der Klassen 6 und 7 unter 
der Leitung von Eva-Maria Götz sowie der 
MädchenchorPlus unter der Leitung von 
Virginie Ongyerth ihr Programm. Begleitet 
von den Korrepititoren Andreas Gischke und 
Richard Koal wechselten sich die Chöre mit 
deutschen Weihnachtsliedern, wie z. B. „O 
Jesulein zart“, „Es ist ein Ros entsprungen“, 
europäischen Liedern wie „Chrismas in the 
old man’s hat“ und amerikanischen Ohrwür-
mern wie etwa „Candlelight carol“ und den 
Instrumentalisten, die u. a. ein Weihnachts-
potpourri boten, ab.

Den Schluss bildete wie immer 
das gemeinsame Singen des Klas-
sikers „O du fröhliche“. Langanhal-
tender stehender Applaus beendete 
den wunderbaren Abend!

Susanne Klamann, Lions Club Markkleeberg

Der Globus Baumarkt hatte gewettet …
… und – zum Glück – verloren

Das Team des Globus Bau-
markts wollte wissen, ob 
es der Nachwuchs der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Wachau schafft, in 
Uniform vor dem Markt 

zu singen. Für die jungen 
Kameradinnen und Kamera-

den war das natürlich keine Frage: Am 
Nikolaustag, dem 6. Dezember 2025, 
traten sie, unterstützt von ihren jung-
gebliebenen Kollegen, zum weihnacht-
lichen Gesang an.

Als Dank für die stimmungsvolle Dar
bietung spendierten der Globus Bau-
markt und der Nikolaus kleine Präsente, 
Glühwein und Bratwurst. Zudem durfte 
sich die Kinder- und Jugendfeuer-
wehr über den Wetteinsatz freuen: als 
Spende in Höhe von 350 Euro.� bw
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Neuseenland-Volleys Markkleeberg mit drei Auswärtspunkten 

Nachdem das Derby am letzten Novem-
bersamstag gegen die ESA Grimma Volleys 
„abgehakt“ war, stand am zweiten Advents-
wochenende für die Neuseenland-Volleys 
Markkleeberg ein Auswärts-Doppelspieltag 
in Dortmund (Hörde) und Düsseldorf an. 
Zum Auftakt am späten Nikolaustagsabend 
gelang beim TV 1861 Hörde e. V., wie wir 
Aufsteiger und in der Tabelle unmittelbar 
hinter uns liegend, ein 3:2-Auswärtssieg. 

Das Spiel erwies sich als „Berg- und Tal-
fahrt“. Satz 1 gestalteten unsere Damen 
äußerst erfolgreich, gingen gleich in 
Führung, bauten diese kontinuierlich aus 
und gewannen 25:14. Satz 2 verlief eher 
ausgeglichen, doch am Satzende wur-
den die Gastgeberinnen stärker, gingen 
in Führung und gaben sie bis zum 25:21 
nicht mehr ab. Im längsten Satz 3 gingen 
unsere Mädels mit 6:5 erstmals in Führung 
und bauten diese dann ständig aus. Auch 
wenn sich zum Ende hin leider die Zahl der 
Eigenfehler unseres Teams erhöhte, rette-
ten unsere Mädels sich ins Ziel, gewannen 
den Satz mit 25:23. Satz 4 nahm dann fast 
genau den Verlauf des ersten Satzes, nur 
leider andersherum. Die Hörderinnen führ-
ten von Beginn an und bauten die Führung 
kontinuierlich aus. Jetzt klappte bei uns 
fast gar nichts mehr und so ging der Satz 
mit 14:25 klar verloren. 

Der Traum von drei Auswärtspunkten war 
ausgeträumt, aber noch waren ja zwei Punkte 
möglich, wenn der Tiebreak gewonnen wird. 
Dies gelang nach wieder umkämpftem Spiel-
verlauf dann auch mit 15:11. Befreit jubelten 
unsere Mädels über den 3:2-Auswärts- und 
damit dritten Saisonsieg, womit sie sich 
auch den zweiten Punkt für den Nikolaus-
tag-Turnschuh bescherten. 

Trainer Tim Reichenbach nach dem zwei-
stündigen nervenaufreibenden Spiel: „Die 
Mädels haben den Druck, quasi gewinnen 
zu müssen, sehr gespürt, und trotzdem 
haben wir das phasenweise gut gemacht. 
Schade natürlich, dass wir zwei Sätze so 
sehr einbrechen oder dann einfach den 
Faden verlieren. Ich glaube, das ist ein-
fach die Aufregung, es sind junge Mädels, 
die wissen alle, worum es heute ging und 
dafür, wie gesagt, bin ich eigentlich ganz 
zufrieden. Ich glaube, auch so ein Spiel 
wie heute, wenn man das dann eben doch 
gewinnt und letztlich die wichtigen Punkte 
macht, gibt den Mädels ja auch Selbstver-
trauen. Zu wissen, hey wenn wir an uns 
glauben, dann können wir es schaffen, 
dann können wir gewinnen, das sind wich-
tige Erfahrungen, die wir da sammeln.“

Nach einer Nacht fern der Heimat ging es 
am 2. Advent mittags bei Eintracht Spon-
tent Düsseldorf weiter, ebenfalls Aufsteiger 
und in der Tabelle unmittelbar vor uns plat-
ziert. Also auch ein Spiel auf Augenhöhe, in 
dem das Ziel unserer Damen aber durchaus 
Punktgewinn hieß. 

Entsprechend couragiert gingen sie in 
den Satz 1, lagen zumeist knapp in Füh-
rung. Allerdings wurde es dann zum Sat-
zende hin wieder eng, doch unsere Mädels 
entschieden den Satz mit 25:22 zu ihren 
Gunsten. Der Satz 2 war insgesamt ausge-
glichen, doch zum Satzende hin setzten sich 

die Düsseldorferinnen besser in Szene und 
gewannen 25:21. Der Satz 3 hatte leider 
einen ähnlichen Verlauf wie Satz 4 in Hörde. 
Bei unseren Mädels ging plötzlich fast gar 
nichts mehr, während die Gastgeberinnen 
immer sicherer agierten und den Satz sehr 
schnell 25:16 gewannen. Doch die „Berg- 
und Talfahrt“ vom Vortag setzte sich fort. In 
Satz 4 ging es zunächst munter hin und her, 
doch ab der Satzmitte setzten sich unsere 
Mädels zunehmend ab und gewannen 
25:17, was einen weiteren Punktgewinn 
brachte und erneut einen Tiebreak brachte.

Die Hoffnung, dass dieser erneut erfolg-
reich ist, erfüllte sich dann leider nicht, 
denn nach dem Seitenwechsel bei 6:8 ver-
ließ unsere Mädels die Kraft und ein wenig 
auch das Spielglück. Mit 8:15 ging der Satz 
und damit mit 3:2 das Spiel verloren. 

Zum Spiel und zum gesamten Wochen-
ende sagte mir Trainer Tim Reichenbach: 
„Wir sind auch heute super ins Spiel gestar-
tet, und trotz der fünf Sätze gestern war 
der erste Satz wirklich sehr gut. Man hatte 
wirklich das Gefühl, dass wir gut Zugriff 
hatten. Ab Satz 2 ist dann das passiert, 
was halt leider einfach noch zu oft passiert 
– wir haben einfach aufgehört, die Dinge 
gut zu machen oder weiterzumachen, die 
wir in Satz 1 gut gemacht haben. Ich weiß 
nicht, ob das so ein bisschen die Angst vorm 
Gewinnen ist oder was genau da mit den 
Mädels passiert. Auch der Punkt heute ist 
gut und wichtig und wir haben uns darüber 
auch sehr gefreut, aber ich glaube, wir wis-
sen alle, dass da mehr drin gewesen wäre.“

Es geht nun munter weiter für unsere 
Volleys, denn es folgt ein „geteilter Doppel-
spieltag“ mit dem Heimspiel am 13. Dezem-
ber 2015 gegen Bayer Leverkusen und dem 
„Sachsen-Derby“ tags darauf beim VCO 
Dresden I. Seien wir gespannt.�Rainer Leipnitz

Tag der offenen Tür auf dem AHF-Campus
Am 29. November 2025 fand der Tag 
der offenen Tür auf dem AHF-Campus 
Markkleeberg mit großer Resonanz statt. 
Grund- und Oberschule ließen sich hinter 
die Kulissen blicken und über 550 Gäste 
füllten das Haus.

Bastel- und Kreativangebote, gemeinsa
mes Adventsliedersingen, chemische und 
physikalische Mitmachversuche sowie Kaf-
fee und Kuchen für ein gemütliches Beisam-
mensein luden die Gäste zum Bleiben ein.

Die Schulen des AHF-Campus sind christ-
liche Bekenntnisschulen. Das Miteinander 
und der Unterricht werden von engagierten 
Eltern und Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern geprägt, die ihre Arbeit auf Basis des 
biblischen Welt- und Menschenbildes tun. 
Die Markkleeberger Schulen befinden sich 
noch bis Ende des Schuljahres 2026 / 2027 

in der Wartefrist und streben danach die 
staatliche Anerkennung an. Weitere Infos 
sind auf www.ahfcampus.de zu finden.

Steffen Schörner
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n Vorweihnachtszeit in Markkleeberg

Nachtrag zum 11.11.: Karnevals auftakt 
mit dem mcc am Rathaus. | Am Torhaus 
Dölitz wurde am gleichen Abend der 
Martinstag gefeiert. | Am 29. Novem-
ber fand an der Fahrradkirche Zöbigker 
der traditionelle Sternaufzug statt. | 
Zwei Adventsmärkte gab es am ersten 
Adventssonntag: An der Wassermühle 
Dölitz und im Kees’schen Park bei Brot 
& Kees ging es sehr stimmungsvoll zu. 
| Im Ratskeller „Zur Linde“ präsentierte 
Mario D. Richardt sein Buch „Mach 
dich schlank“ und in der Stadtbiblio-
thek waren Sylke Tannhäuser und 
Ethel Scheffler auf weihnachtlichen 
Lesepfaden unterwegs.� bw
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n Vorweihnachtszeit in Markkleeberg

Der Leipziger Oratorienchor lud gemein-
sam mit dem Jugendchor der RHS und 
dem Kammerorchester „Musica Viva“ 
zum Weihnachtskonzert „Noël“ in den 
Großen Lindensaal am 5. Dezember ein. | 
Alle Jahre wieder findet das tolle Weih-
nachtsschauturnen des TV M’berg von 
1871 statt. Motto am Nikolaustag: „Tanz 
der Lichter“. | Am zweiten Adventswo-
chenende lockte der Weihnachtsmarkt 
ans Torhaus Markkleeberg.� bw
Mehr Bilder zu allen Veranstaltungen 
online auf: www.druckhaus-borna.de/
aktuelles
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Veranstaltungen

im Dezember / Januar
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
13.12., 10.00 Uhr	 �Väter-PEKiP  Vater-Kind-Veranstaltung
Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	21.12., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne
•	24.12. (Heiligabend)	 �Christvesper

�14.30 Uhr �Vesper mit Krippenspiel Christenlehrekinder (Pfr. i. R. Dr. Seidel)
16.30 Uhr �Vesper mit Krippenspiel Christenlehrekinder (Pfr. i. R. Dr. Seidel)
18.30 Uhr �Vesper mit der Kantorei

•	25.12., 10.00 Uhr	 �Festgottesdienst mit Kantorei und Pfr. Bohne

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
•	So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel
•	24.12., 15.00 Uhr	 �Weihnachtsgottesdienst für Groß und Klein: 

„Liebe kam in die Welt“ mit Pastor Hickel

  � Fahrradkirche Zöbigker
(Offene Kirche: 14.12., 21.12., 24.-26.12. ab 10.00 Uhr)
24.12., 23.00 Uhr	 �Weihnachtsandacht mit Musik

  � Gemeindehaus Wachau
25.12., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Weber

  � Johanniskirche Dösen
12.12., 20.00 Uhr	� Taizéandacht

  � Katharinenkirche Großdeuben
•	19.12., 15.00 Uhr	 �Lichterstunde im Advent
•	24.12., 16.30 Uhr	� Christvesper mit Krippenspiel der Konfirmanden
•	26.12., 10.00 Uhr	 �Festgottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Kirche Großstädteln
•	14.12., 10.00 Uhr	� Familiensonntag mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
•	19.12., 10.00 Uhr	� Krippenspiel mit der Grundschule Großstädteln
•	24.12. (Heiligabend)	�Weihnachtsgottesdienst & Christvesper

10.00 Uhr �Weihnachtsgottesdienst (Pfrn. Bickhardt-Schulz)
14.30 Uhr �Vesper mit Krippenspiel Christenlehrekinder (Pfrn. B.-Schulz)

Organisation Förderer Medien-
partner

Kulturpartner

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de☎ 0761 888 4 9999

Eintritt: 5 €, Kombiticket 7 €
Online-Tickets: www.reservix.de
Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg 
oder an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.

LANGER ABEND DER KURZEN FILME 
KURZFILMTAG 2025 
19 Uhr 
Familienbande

19 – 22 Uhr | Weißes Haus | Herfurthscher Salon

ca. 20.30 Uhr  
Europäische Kurzfilmlieblinge 2025

1 7 .
D E Z
2 0 2 5

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (Kartenzahlung ist möglich) 
erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr | Sonntag und Montag Ruhetag

Hauptstraße 31 • 04416 Markkleeberg • Tel.: 0341 3583900 
www.restaurant-city.de

       
  Restaurant City

Wir wünschen Wir wünschen 

Ihnen ein frohes Ihnen ein frohes 

Weihnachtsfest. Weihnachtsfest. 

Kommen Sie gut ins Kommen Sie gut ins 

neue Jahr!neue Jahr!

Unsere Öffnungszeiten 
zum Jahreswechsel

Liebe Gäste des Restaurant City,
wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr. Möge 

diese festliche Zeit voller Freude, Wärme 
und unvergesslicher Momente sein. Wir 

danken Ihnen für die Treue und freuen uns, 
Sie auch 2026 begrüßen zu dürfen.

Herzliche Grüße, 
Ihr Team vom Restaurant City

31.12.: 17.00 - 22.00 Uhr
(01.01.: Ruhetag)

Zuhause-Physio
Physiotherapie für Hausbesuche

In Markkleeberg, Liebertwolkwitz, Großpösna, Mölkau
und Engelsdorf.

Tel.: 0341 / 86387578
www.zuhause-physio.com

Entrümpelung, Kleintransporte,
Haushaltsauflösungen u.v.m.

Fa. Slowiok / DIE ZWEI
% (0341) 5642016
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Veranstaltungen
  � Martin-Luther-Kirche

•	14.12., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne
•	24.12. (Heiligabend)	�Christvesper & Christnacht

�15.00 Uhr �Vesper mit Krippenspiel der Christenlehrekinder 
(Pfr. Bickhardt und Gem.päd. Peifer)

�16.30 Uhr �Weihnachtsspiel der Jungen Gemeinde 
(Pfrn. Bickhardt-Schulz und Gem.päd. Peifer)

�18.00 Uhr �Vesper (Pfr. Bohne)
�22.00 Uhr �Christnacht (Pfr. Bohne)

•	25.12., 10.00 Uhr	 �Festgottesdienst zum 1. Weihnachtstag
•	28.12., 10.00 Uhr	 �Predigtgottesdienst mit Stud.-Theol. Günther

  � St. Bonifatius Connewitz
•	24.12., 15.00 Uhr	 �Krippenweg bis 17.00 Uhr
•	24.12., 22.00 Uhr	 �Christnacht

  � St. Peter und Paul
•	Di, 09.00 Uhr & So, 11.00 Uhr  Gottesdienst
•	25.12., 10.30 Uhr	 �Hochamt
•	26.12., 11.00 Uhr	 �Wort-Gottes-Feier
•	28.12., 11.00 Uhr	 �Heilige Messe mit Familiensegnung

  � TOS-Gemeinde Plagwitz (Markranstädter Straße 1)
24.12., 15.30 Uhr	� Weihnachtsgottesdienst mit Musik, Tanz 

und Theater zur Botschaft von Weihnachten; 
ab 14.00 Uhr Christmas Market 

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirchenquartett.de
www.kirche-markkleeberg.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Ausstellungen · Museen

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 28.12.: Sonderausstellung „Uwe Klos – Der wunderbare Garten (Botani-
sche Fotogramme): Fotogramme sind Direktbeleuchtungen ohne Kamera auf 
Fotopapier. Der Maler und Grafiker Uwe Klos zeigt Werke von seltener Schönheit.
bis 07.06.: Sonderausstellung „Frauen“: Foto-
grafien von Frauen aus drei Jahrhunderten offen-
baren den Wandel des Frauenbildes und zeigen 
die Entwicklung der Emanzipation.
www.fotomuseum.eu

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 5.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert. Eintritt frei
www.vde-leipzig-halle.de/sammlung

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 15.01.
Ausstellung „Ölgemälde wie in einem Kaleidoskop“ – 
Malerei von Elisabeth Jung
Landschaften und Stadtansichten, Porträts, Stillle-
ben – in klassischer Formulierung. Die Kreationen 
sind fast ausschließlich figurativ und naturalis-
tisch. Der Kontrast von Licht – Schatten und Far-
ben spielt als Ausdruckselement in den meisten 
Werken eine herausragende Rolle. Die Erscheinungen von Hell und Dunkel sind 
auch in der Lage, inhaltliche Fragen zu formulieren.

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 08.01.
Ausstellung: 35. Sächsisches Druckgrafik-Symposium
Mit über drei Jahrzehnten Erfahrung ist das Druck-
grafik-Symposium eines der ältesten Deutschlands. 
Die Ergebnispräsentation zeigt Grafiken von Pat-
rick Fauck, Jannine Koch, Lucio Mosner und Soenke 
Thaden, die im Sommer 2025 in unterschiedlichen 
Drucktechniken in den Werkstätten für künstlerische Druckgrafik im Künstler-
haus Rössler Hohenossig entstanden sind. Aus Anlass des 45-jährigen Beste-
hens werden außerdem Schätze der Grafik gezeigt.
08.01., 19.00 Uhr: Finissage

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 28.02.: Sonderausstellungen „Steffen Jahn – Sammler, Maler & Graveur“ 
und „Dioramen & Zinnfiguren aus dem Fundus des Kulturamtes der Stadt Leipzig“

Rathausstraße 20    04416 Markkleeberg    Tel. 0341 3502910
www.werner-goldschmiede.de 

 individuelle Neuanfertigungen
  Uhren für Damen, Herren & 
Kinder

 Verkauf von Gold- & Silberschmuck
 Reparaturen modern und antik
 Batteriewechsel

Öffnungszeiten: Mo / Di: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Mi / Do / Sa: geschl.  Fr: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden & Geschäfts-Wir wünschen unseren Kunden & Geschäfts-
partnern ein schönes Weihnachtsfest.partnern ein schönes Weihnachtsfest.

WernerWerner
GoldschmiedeGoldschmiede

Bornaische Straße 73 • 04416 Markkleeberg
 0341 3380330 • bowlingbar@bowlingcenter.de

www.bowlingcenter.de

3 5 .  X - m a s 
B O W L I N G

24.12. 
ab 21.00 Uhr

Strike! Frohe Weihnachten!
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Veranstaltungen
Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
28. / 29.12., 08.00 – 15.00 Uhr 
agra-Antikmarkt   
Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei

  � agra-Park, Parkschloss
13. / 14.12. und 20. / 21.12., 14.00 – 19.00 Uhr
Wintertraum
Tauche ein in den stimmungsvollen Wintertraum – mit warmem Lichterglanz, 
weihnachtlicher Musik und duftenden Leckereien und Ständen im historischen 
Parkschloss. 16.00 Uhr gibt es Weihnachtsmusik zum Mitsingen und sonntags 
15.00 Uhr kommen Weihnachtsmann und Engel hoch zu Ross; Eintritt frei
www.parkschlossleipzig.de

  � Auenkirche (Eintritt frei, Spende erbeten)
•	14.12., 17.00 Uhr

Adventskonzert
Lieder und Instrumentalmusik zum Advent mit Kinderchor, Jugendchor und 
dem Ensemble „Klangholz“ unter Leitung von Susanne Blache.

•	31.12., 17.00 Uhr
Musik und Andacht zum Jahresabschluss
Mit Susanne Blache an der historischen Kreutzbachorgel.

  � Hafen Zöbigker, MS Cospuden
13.12., 18.00 Uhr
Cossiboat – X-mas-Special mit Roman Raschke & Friends
Mit einem weihnachtlichen Programm und einer Extraportion Winterstim-
mung gibt es wieder Improvisation in ganz besonderer Atmosphäre. Mit 

Stolle, Glühwein und kleinen Geschenken treffen wir uns am 13. Dezember, 
um gemeinsam das Jahresende einzustimmen. Plätze sind begrenzt, früh 
buchen lohnt sich also.
www.freizeit-abenteuer.com

  � Haus „Flair“ (Karl-Liebknecht-Straße 10, Hinterhaus)
21.12., 16.30 Uhr
Weihnachtsliedersingen
Im stimmungsvollen Kerzenschein gibt es Weih-
nachtslieder zum Mitsingen für die ganze Familie; 
Eintritt frei
www.fantamusie.de

  � Katharinenkirche Großdeuben
19.12., 15.00 Uhr
Lichterstunde
Eine fröhlich-besinnliche Stunde im Advent zum Zuhören und Mitsingen. 
Eintritt frei, Spende erbeten

  � Kirche Großstädteln
•	12.12., 18.30 Uhr

Weihnachtskonzert des JugendPOPchores
Weihnachtliche Melodien des Chores der Musik- und Kunstschule 
Landkreis Leipzig. Eintritt frei, Spende erbeten
www.ms-lkl.de

•	21.12., 19.00 Uhr
Adventskonzert mit dem Böhlener Kammerchor
Musikalischer Ausklang des 4. Advents mit festlicher Musik des Böhlener 
Kammerchors mit Kai Nestler an der Orgel unter der Leitung von Andreas 
Moritz; Eintritt frei, Spende erbeten

www.lagovida.de

LAGOVIDA – Das Ferienresort
am Störmthaler See
Hafenstraße 1 | 04463 Großpösna |
Telefon: 03 42 06 - 775 0 | Mail: info@lagovida.de

 24.10.2025 bis 29.03.2026

  Eisstockschiessen
... das Freizeiterlebnis im Lagovida

Geschenkidee zu
Weihnachten gesucht? 
Verschenken Sie doch einen Gutschein

für einen Kurzurlaub im 4 Sterne 
Ferienresort LAGOVIDA.

Liebe Neuseenländer, liebe Gäste,
wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
und ruhige Weihnachtszeit! Unschein-
bar und doch so nah … Auch wenn uns 
noch nicht jeder kennt, wir sind da 
und haben weiterhin geöffnet. Auch 
in den Wintermonaten können Sie bei 
uns einkehren und sich lecker mit typisch deutscher Küche 
verwöhnen lassen. Genießen Sie in gemütlicher Atmosphäre 
leckere, frisch zubereitete Wintergerichte.

Neuseenland Stüb’l
Paddelsteg 5 • Markkleeberg, OT Auenhain 

www.neuseenland-stübl.com

Frohe Weihnachten und ein gutes 2026!

Sie planen eine Feier oder ein Catering? 
Sprechen Sie uns gern dazu an. 
Reservierungen nehmen wir unter 
034297 773212, per Whatsapp unter 
01575 7978570 oder per E-Mail an 
info@neuseenland-stübl.com entgegen.
Wir freuen uns auf Sie!

 Montag & Dienstag: Ruhetag
 Mittwoch & Donnerstag: 1200– 1400 Uhr und 1700– 2000 Uhr 
 Freitag: 1200– 1400 Uhr und 1700– 2100 Uhr
 Samstag: 1200– 2100 Uhr
 Sonntag & Feiertag: 1200– 2000 Uhr
Vom 24.12.2025 bis 02.01.2026 bleibt unser Stüb’l geschlossen.
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  � Kirchenruine Wachau

20.12., ab 13.00 Uhr
Advent in der Ruine
Der stimmungsvolle, kleine Markt wartet mit regio
nalen Kunsthandwerksständen, Basteltischen und 
Leckereien auf. 14.00, 15.00 und 16.00 Uhr prä-
sentiert das Knalltheater ein Kinderprogramm 
mit der „Geschichte vom kleinen Gespenst“ (ab 
drei Jahren). 13.00 bis 16.00 Uhr gibt es stündlich Führungen auf den Turm 
und um 18.00 Uhr findet ein weihnachtliches Konzert mit RegioBrass und 
dem Kammerchor Madrigio statt. Eintritt frei, Spende erbeten

  � Kirche „St. Peter und Paul“
14.12., 17.00 Uhr
Friede auf Erden
Adventskonzert der Markkleeberger Vocalisten; Eintritt frei, Spende erbeten

  � Martin-Luther-Kirche
21.12., 17.00 Uhr
Adventsmusik im Kerzenschein
Mit der Kurrende, der Kantorei und dem Posaunenchor unter Leitung von 
Frank Zimpel; Eintritt frei, Spende erbeten

  � Rathaus, Lindensäle
•	13.12., 19.30 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr, Großer Lindensaal) 

Balladen gesungen – Sinfoniekonzert mit dem LSO
Mit Werken von Gioacchino Rossini, Carl Loewe, Richard Strauss und Franz 
Schubert. Mit Bastian Thomas Kohl (Bass) und Robbert van Steijn (Dirigent)
18.30 Uhr: Konzerteinführung

•	20.12., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal) 
Weihnachtskonzert „Exsultate, jubilate“ 
mit der Sächsischen Bläserphilharmonie
In den dunkelsten Tagen des Jahres zünden wir ein Lichtermeer aus Klang! 
Siehe auch Seite 17.

•	04.01., 10.30 Uhr (Großer Lindensaal) 
Pittiplatsch im Zauberwald
Reise durch den Zauberwald – mit lustigen Überraschungen, Liedern und 
Tänzen und einer ordentlichen Portion Schabernack! Erleben Sie eine ein-
malige Darbietung voller Magie, Spaß und Spannung mit den bekannten 
DDR-Fernsehpuppen! Empfohlen für Kinder ab drei Jahren.

•	17.01., 13.00 – 21.00 Uhr (Großer Lindensaal) 
6. Star Dance
Zum sechsten Mal laden die Star Promenaders Square Dancer aus ganz 
Deutschland zum Star Dance ein. Auch Zuschauer sind herzlich willkommen 
und von 16.00 bis 17.00 Uhr kann jeder beim Contra Dance mitmachen.
www.starpromenaders.de

  � Rathausplatz
12.12., ab 17.00 Uhr und 13. / 14.12. ab 12.00 Uhr
Weihnachtsmarkt „Rund ums Eis“
Getreu dem Motto dreht sich alles um eisige 
Überraschungen wie Eishockeytorschießen und 
Schneeballzielwurf. Los geht es am Freitag 17.00 
Uhr mit dem Glühweinanstich. Ab 18.00 Uhr 
treten die „Jungen Blechbläser“ der Musik- und 
Kunstschule sowie der markkleeberger carnevals club auf. Flocke der Eisbär 
präsentiert am Samstag ein buntes Programm der Tanzschule „Tanzeria“ 
und am Sonntag der Tanzschule „Oliver & Tina“. Natürlich kommt auch der 
Weihnachtsmann! Eintritt frei
weihnachtsmarkt-rund-ums-eis.jimdosite.com

  � Ratskeller „Zur Linde“
31.12., ab 19.00 Uhr 
Silvestergala  mit 6-Gänge-Menü
www.kochbullen.de

Noch keine Pläne für den 27.12.?
Wir hätten da eine Idee für Sie!

Erleben Sie das einzigartige  
GLOBUS Feuerwerkssortiment und  
freuen Sie sich im Anschluss auf eine  
spektakuläre Lasershow auf dem GLOBUS Parkplatz 
in Markkleeberg - Wachau. 
Genießen Sie das Funkeln am Himmel bei schmackhaftem 
Glühwein und leckeren Bratwürsten frisch vom Grill.

Ab 17.30 Uhr  
Essen und Getränke

Ab 18.30 Uhr  
Vorführfeuerwerk
Ab ca. 19.00 Uhr  

Lasershow

  
 Wachau
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Altenburger Weihnachtsmarkt

28. November bis  
29. Dezember 2025

Mo.–Do. 11.00–20.00 Uhr 
Fr.–Sa. 11.00–21.30 Uhr 

So. 12.00–20.00 Uhr

6+78*+

6+78*+

78

6+7 8*+ 6+ 78 *+

6
+7 8* +

Das komplette Programm nden Sie 
unter www.stadt-altenburg.de  

oder QR-Code scannen. 

�/StadtAltenburg 
/stadtaltenburg 

6

8
*+ 7

6+78*+

6
+ 78 *+

Der Altenburger Weihnachtsmarkt – 
auch nach den Feiertagen geöffnet!

Der Duft von Glühwein, gebrannten Man-
deln und Leckerbissen ist es, der fast 
jeden magisch anzieht. Doch was macht 
den Weihnachtsmarkt in Altenburgs 
„guter Stube“ so besonders? Es ist das tra-
ditionelle, kulinarische Angebot auf kleinem 
Raum, ohne Gedränge, die Figuren der Weih-
nachtsgeschichte, die stimmungsvoll geschmückte Tanne vor dem 

Rathaus, das weihnachtliche Programm und die kleine 
Eisenbahn, die ihre Runden durch den Märchenwald 

dreht. Der Weihnachtsmann ist jeden Tag vor Ort. 
Wer seinen Wunschzettel rechtzeitig in den 
Wunschbriefkasten legt, bekommt garantiert 
Antwort! Und wer nicht so „Weihnachtsduselei“ 
steht, kommt freitags bei der „Glühweinparty mit 

DJ Steve Win“ auf seine Kosten!� red
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2 ZIMMER
KÜCHE
LIFT

Tel.: 0157 73336667
vermietung@lewo.de 

•NEUBAU-Wohnung
•am Cossi
•Barrierefreiheit & Lift

LASS DICH „LIFTEN“!LASS DICH „LIFTEN“!

ANRUFEN! MIETE JETZT!ANRUFEN! MIETE JETZT!

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. 
Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 

  � Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
13.12., 11.00 / 16.00 Uhr
Weihnachts-Tanz-Gala
Kinder und Jugendliche der 1. bis 8. Klasse der 
Musikschule Leipzig „Johann Sebastian Bach“ prä-
sentieren weihnachtliche Tänze.
www.musikschule-leipzig.de

  � Seepark Auenhain, Restaurant Seeperle
12.12., ab 18.00 Uhr (Showbeginn: 20.00 Uhr)
Weihnachtliche Kabarett-Dinner-Show  mit der „Kaktusblüte“
www.seepark-auenhain.de

  � Torhaus Dölitz
20.12., 17.00 – 20.00 Uhr
Winterzauber
Weihnachtsliedersingen mit Nadine Hammer (18.00 – 19.30 Uhr)
www.torhaus-doelitz.eu

  �Weißes Haus
•	14.12., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Lieder mit Sternen – 
Das Adventsprogramm von A & the Universe
Ein Adventskonzert voller Kontraste: mal schlicht mit Gitarre und Stimme, 
mal üppig mit weiten Klangräumen, Effekten und groovigen Rhythmen. 
Von mittelalterlicher Musik bis amerikanischem Weihnachtsklassiker.

•	16.12., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Die Seidenstraße
Entdecken Sie die Höhepunkte Zentralasiens mit Kasachstan, Kirgistan, 
Usbekistan und Turkmenistan. Über 8.000 Kilometer führte die Seiden

straße von Ost nach West. Auf dem längsten 
Handelsweg der Geschichte trafen zahlreiche 
Nationen aufeinander, reisten Kaufleute und 
Pilger. Immer wieder erlagen Abenteurer dem 
Reiz dieses Karawanenweges. Folgen auch Sie 
diesen Spuren durch bedeutende Kulturlandschaften und atemberau-
bende Natur!
Referent: Andrej Kulikov

•	17.12., 19.00 Uhr (Herfurthscher Salon)
Langer Abend der kurzen Filme: Kurzfilmtag 2025
Im Rahmen des Deutschen Kurzfilmtages laden 
wir ein ins wunderschöne Weiße Haus im agra-
Park in Markkleeberg! Im festlichen Ambiente 
der Gründerzeitvilla zeigen wir die Kurzfilmpro-
gramme „Familienbande“ und ab ca. 20.30 Uhr 
„Europäische Kurzfilmlieblinge 2025“.

•	18.12., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Klassik im Parksalon – Horn
Werkstattkonzert: Exzellente junge Musikerinnen und Musiker der HMT 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig spielen Werke aus dem Repertoire 
ihres Instrumentes, laden zum Liederabend oder zum Ensemblespiel.

•	18.01., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik – Eröffnungskonzert
Mit Werken von Gaetano Donizetti, Fryderyk Chopin, Wolfgang Amadeus 
Mozart und Robert Schumann. Es musizieren Temi Raphaelova (Sopran), 
Oleksandr Vozniuk (Tenor), Heiko Reintzsch, Ya En Lee, Violetta Kha-
chikyan und Van Trang Troung (alle Klavier).
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Sächsische Bläserphilharmonie
Adventskonzert im Lindensaal

Am 20. Dezember 2025 um 19.30 Uhr lädt die Sächsische Bläser
philharmonie zum Weihnachtskonzert „Exsultate, Jubilate“ in den 
Großen Lindensaal Markkleeberg ein. Unter der Leitung von Chef-
dirigent Peter Sommerer erklingt ein festliches Programm, das 
Licht und Wärme in die Winterzeit bringt.

Der Konzertabend präsentiert mit Tschaikowskys „Schwanensee“, 
Purcells „The Fairy Queen“ und Mozarts „Exsultate, Jubilate“ ein 
vielfältiges Programm, das verschiedene Stimmungen der fest-

lichen Jahreszeit einfängt. Die Melodien von „Schwanensee“ 
schaffen eine Atmosphäre winterlicher Ruhe und Festlichkeit. 
Purcells Komposition entführt in märchenhafte und barocke 

Klangwelten, die Tradition und Fantasie verbinden. Mozarts 
„Exsultate, Jubilate“ besticht durch technische Brillanz und 

vermittelt eine freudige, lichtvolle Stimmung im Advent.
Mit der spanischen Sopranistin Carmen Boatella erwartet das 

Publikum ein Konzert voller musikalischer Vielfalt und präziser 
Klangkunst. Boatella, derzeit Gastsolistin an der Oper Leipzig, 
zählt zu den aufstrebenden Stimmen ihrer Generation und wurde 
mehrfach national und international ausgezeichnet.

Seit 75 Jahren prägt die Sächsische Bläserphilharmonie das 
Musikleben im Leipziger Raum und ist als einziges professionel-
les Bläserensemble unter den deutschen Orchestern einzigartig. Ihr 
Repertoire verbindet klassische Meisterwerke und zeitgenössische 
Interpretationen zu einem unverwechselbaren Hörerlebnis. Mit 
künstlerischer Exzellenz und herzlicher Nähe sorgt das Ensemble 
immer wieder für Gänsehautmomente – ein kulturelles Highlight, 
das man sich in der Adventszeit nicht entgehen lassen sollte. Wei-
tere Informationen zum Konzert gibt es unter: www.sbphil.music

Sächsische Bläserphilharmonie

n Tickets sind u. a. in der Touristinformation der Stadt Mark
kleeberg sowie online unter www.reservix.de erhältlich.

LINDENSAALKONZERTELINDENSAALKONZERTE

ADVENTSKONZERTADVENTSKONZERT
»»Exsultate, JubilateExsultate, Jubilate««

Sächsische BläserphilharmonieSächsische Bläserphilharmonie
Solistin: Carmen Boatella (Sopran)Solistin: Carmen Boatella (Sopran)

Dirigent: Peter SommererDirigent: Peter Sommerer

Sa | 20. Dezember 2025 | 19:30 Uhr Sa | 20. Dezember 2025 | 19:30 Uhr 
Großer Lindensaal Großer Lindensaal 
MARKKLEEBERGMARKKLEEBERG

TICKETS: 
▷ Tourist-Information Markkleeberg 
▷ WERK 2 - Kulturfabrik Leipzig 
▷ Musikalienhandlung Oelsner Leipzig 
▷ Ticketgalerie Leipzig LVZ Foyer
▷ Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999

▷ Online-Tickets: www.RESERVIX.de

Alle Infos: Alle Infos: 
wwwwww.SBPHIL..SBPHIL.musicmusic

Gefördert durch das Sächsische 
Staatsministerium für Wissenschaft, 
Kultur und Tourismus und mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Freikarten zu gewinnen!

Gewinnen Sie mit etwas Glück 2 × 2 Freikarten für das Konzert 
am 20. Dezember 2025 im Großen Lindensaal Markkleeberg.

n Schicken Sie einfach bis zum 17. Dezember 2025 eine 
E-Mail mit dem Betreff „Ticketverlosung Markkleeberg“ an 
info@sbphil.music oder rufen Sie an unter 034345 52580. 
Die Gewinner werden am 18. Dezember 2025 per E-Mail oder 
telefonisch informiert. Viel Glück!

- Anzeige -
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Reise

Auf Kreuzfahrt durch die Karibik (Teil 11)
Antigua – Insel der 365 Strände

Antigua rühmt sich damit, für jeden Tag 
im Jahr einen Strand zu haben – und tat-
sächlich ist die Auswahl an traumhaf-
ten Buchten riesig! Unser Favorit: Valley 
Church Beach. Feiner, weißer Sand, türkis-
blaues Wasser und eine entspannte Atmo-

sphäre machen ihn zum perfekten Ort zum 
Abschalten und Genießen.

Wer eine bekannte Sehenswürdigkeit 
sucht, ist am Dickenson Bay Beach genau 
richtig. Hier steht die berühmte rote Tele-
fonzelle, die schon auf unzähligen Urlaubs-

fotos zu sehen ist. Allerdings ist dieser 
Strand meist gut besucht und touristischer 

als die ruhigeren Buchten der Insel.
Ein weiterer großartiger Ort auf 

Antigua ist der Aussichtspunkt 
Shirley Heights: Von dort oben 
genießt man einen spektaku-
lären Panorama ausblick über 
Nelson’s Dock yard und die 
Buchten von English Har-

bour – bei Sonnenunter-
gang ein einmaliges Erlebnis.

Ob einsame Strände oder belebte Hot
spots – Antigua ist ein wahres Paradies!

n Lust auf Ihre eigene Kreuzfahrt?
Wir beraten Sie sehr gern persönlich in 
Ihrem TUI TRAVELStar Reisebüro in der 
Rathausgalerie. Um Ihnen die bestmög-
liche Beratung und Planung zu ermögli-
chen, bitten wir Sie, vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Rufen Sie einfach unter 0341 
3502629 an oder senden Sie eine Mail an 
info@reisebuero- markkleeberg.de.
Ihr Daniel Riedel, TUI TRAVELStar Rathausgalerie

- Anzeige -

Alkoven-Wohnmobil
Adria Coral XL Plus 670 SL 
bis 4 Personen
Gewicht : 4400 kg
Mindestalter 25

Mieten Sie unseren Camper – 
für unvergessliche Tage!

Miet mich!

Top Ausstattung:  
n	Satelitenanlage 
n	Fernseher 
n	elektr. Hubstützen 
n	Klimaanlage 
n	Außengasanschluss 
n	Küche mit kompletter 
 Campingausstattung 
n	gemütliches Doppelbett
n	großes Bad mit Dusche ...  

ab 
130 €

pro Tag

Ihr Ansprechpartner:  
Daniel Riedel
Camper@reisebuero-markkleeberg.de

Rathausstr. 33-35 . 04416 Markkleeberg 
Tel.: 0341 3 50 26 29
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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
am 17. November verkündete die Sächsische Staatsministerin 
Regina Kraushaar bei einer Pressekonferenz, dass der Freistaat 
Sachsen die Planung für einen Ersatzbau einer Brücke im agra-
Park begonnen hat. Diese Botschaft lässt die Bemühungen der 
Region, die Brücke durch einen Tunnel zu ersetzen, ins Leere 
laufen.

Seit 15 Jahren kämpfen wir für eine Tunnellösung und erzielten 
dabei mehrere Teilerfolge. 2018 empfiehlt ein denkmalschutzfach-
liches Gutachten des Freistaates Sachsen die Brücke durch einen 
Tunnel zu ersetzen.

2019 wird in Dresden der Landesverkehrsplan 2030 beschlossen. 
Auf Seite 66 befindet sich der agra-Tunnel als „Leuchtturmpro-
jekt“ für ein Bundesverkehrsinfrastrukturgesetz Kohleregionen. 
Dem Projekt soll ein „vordringlicher Bedarf aus strukturpolitischen 
Gründen zuerkannt werden“, ist zu lesen.

Am 3. Juli 2020 wurde vom Deutschen Bundestag und dem Bun-
desrat das Strukturstärkungsgesetz Kohleregionen verabschiedet. 
Die Maßnahme „B 2 Tunnel im Bereich des Kulturdenkmals AGRA-
Park Leipzig / Markkleeberg“ ist im Gesetz verankert.

Im Oktober 2020 erreicht mich ein Schreiben aus dem Bundes-
verkehrsministerium: „Im Ergebnis der hiesigen Aufforderung und 
zusätzlicher technischer Hinweise zur möglich gewordenen Vor-
zugsvariante Tunnel kann die planerisch zuständige Straßenbauver-
waltung damit die technische Entwurfserstellung vorantreiben und 
die Voraussetzungen für das noch zu erzielende Baurecht schaffen.“

In der Folge wurde auch in Dresden mehrfach von der Vorzugs-
variante Tunnel gesprochen. Ministerpräsident Michael Kretschmer 
sagte vor Ort zu, dass der Tunnel kommen wird. Ein Kabinettsbe-
schluss zum Tunnelbau wurde 2024 mehrfach verschoben und am 
Ende leider nicht gefasst.

Die Brücke über den agra-Park ist marode. Für den Freistaat gibt es nur noch eine Lösung: Sie wird durch 
eine neue Brücke ersetzt. Es entsteht der Verdacht, dass der Tunnel totgerechnet wird. (Foto: Daniel Kreusch)

Fortsetzung auf Seite 2

TUI Deutschland GmbH · Karl-Wiechert-Allee 23 · 30625 Hannover

THAILAND
ROBINSON  
NAM HOI AN

Doppelzimmer, Frühstück,  
z.B. am 24.02.2026 ab Frankfurt 
5 Nächte inkl. Flug pro Person ab € 1.499

Rathausstr. 33-35  |  04416 Markkleeberg   
Tel.: 0341 3502629  |  info@reisebuero-markkleeberg.de   
www.reisebuero-markkleeberg.de

Wintersonne buchen
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Nun ist die Brücke, wenig überraschend, 
in einem maroden Zustand und es muss 
schnell gehandelt werden. Für den Freistaat 
gibt es jetzt nur noch die Brückenlösung. 
Die Tunnellösung scheitere am fehlenden 
Geld und am Realisierungszeitraum.

Diese Totschlagargumente kann man 
hinnehmen oder kritisch hinterfragen. 
Worüber reden wir eigentlich? Ein 380 m 
langer Tunnel, in offener Bauweise errich-
tet und 1,5 m aus dem Erdreich ragend, um 
mit dem Damm der Pleiße abzuschließen.

Dies sollte eine kostengünstige Variante sein, da die geringe Länge 
keine Belüftungsanlage erfordert und man nicht so tief ins Erd-
reich gehen muss. Der Freistaat veranschlagt Kosten von über 
einer halben Million Euro pro laufendem Tunnelmeter.

Ein solch teurer Tunnel wurde in Deutschland noch nie gebaut. 
Es gibt Vergleichsbauwerke und es gibt auch Tunnel, die in Gebieten 
mit schwierigen Grundwasserverhältnissen gebaut wurden. Aber hier 
besteht der Verdacht, dass das Projekt agra-Tunnel totgerechnet wird.

140 Millionen Euro, die der Tunnel mehr als eine Brücke kosten 
soll, sind eine große Zahl. Doch das Geld wird nicht in einem Jahr 
fällig. In Jahresscheiben verteilt, sollte sich das in einem 25 Milli-
arden Euro Landeshaushalt darstellen lassen. Zumal ein kleiner Teil 
des Sondervermögens des Bundes neue Möglichkeiten eröffnet hat.

Ebenso muss man einen angegebenen Realisierungszeitraum 
von 15 bis 20 Jahren für einen Tunnel hinterfragen. Instrumente 
zur Planungsbeschleunigung gibt es doch und warum sollten die 
Umweltverbände klagen, wo diese doch mit zu den ersten Unter-
stützern der Tunnelvariante gehörten?

Noch eine Sache möchte ich klarstellen: Bauzeit und Bauab-
lauf, auch mit den damit verbundenen Verkehrseinschränkungen, 

unterscheiden sich bei Brücken- und Tunnelbau nicht. Alle in den 
letzten zehn Jahren bereits vermeintlich geklärten Sachverhalte, 
sind bei den Entscheidern leider wieder in Vergessenheit geraten.

Stattdessen soll jetzt eine Brücke ohne Planfeststellung geplant 
werden. Das heißt ein 1:1-Ersatz ohne Lärmschutz. Die historische 
Chance den Bergbauschaden aus den 1970er-Jahren zu revidieren, 
wird vertan. Die Kohlegelder wären gut angelegtes Geld gewesen. 
Schaue ich in die Projektlisten der Kohle-Förderung, frage ich 
mich schon, was das mit den Bergbaufolgen zu tun hat.

Es bleiben viele weitere Fragen in meinem Kopf. Warum werden 
vom Bund beschlossene Gesetze in Sachsen nicht umgesetzt? Was 
zählen die mehrfach gemachten Zusagen zum Tunnel als Vorzugs-
variante? Was zählt Bürgerbeteiligung?

Gemeinsam mit dem Leipziger Oberbürgermeister Burkhard Jung 
habe ich Ministerpräsident Michael Kretschmer zu einem Gespräch 
eingeladen. Wir erwarten Antworten auf unsere Fragen. Des Weite-
ren muss es eine Einwohnerversammlung in Markkleeberg geben, 
bei der sich der Freistaat Sachsen erklärt.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister
Karsten Schütze

Neujahrsempfang des Oberbürgermeisters 2026: Beschwingt ins neue Jahr
Oberbürgermeister Karsten Schütze lädt am Freitag, den 16. Januar 
2026, zum Neujahrsempfang in den Großen Lindensaal im Mark-
klee berger Rathaus ein. Beginn ist um 16 Uhr, Einlass ab 15.15 Uhr.

Traditionell wird das Stadtoberhaupt auf die vergangenen zwölf 
Monate zurückschauen und Gästen aus Politik, Wirtschaft und Ver-
einen sowie interessierten Bürgerinnen und Bürgern die kommuna-
len Vorhaben fürs neue Jahr vorstellen. Wie immer können sich die 
Markkleeberger auf beschwingte Melodien freuen. Diesmal gestaltet 

das Akkordeonorchester der Musik- und Kunstschule des Landkrei-
ses Leipzig das Programm. Nach dem Konzert gibt es noch die Mög-
lichkeit, mit dem Oberbürgermeister ins Gespräch zu kommen.

Der Eintritt ist frei, aus Kapazitätsgründen aber nur mit Ticket 
möglich. Erhältlich sind diese am Dienstag, den 6. Januar 2026 ab 
10 Uhr in der Tourist-Information, Rathausstraße 22.

Büro des Oberbürgermeisters

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
•  Herausgeber: Stadtverwaltung Markkleeberg, vertreten durch 

den Oberbürgermeister | Rathausplatz 1 | 04416 Markkleeberg
• Telefon: 0341 3533-0 | Fax: 0341 3533-260
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•  Herstellung: DRUCKHAUS BORNA | www.druckhaus-borna.de
• Fotos: Matthias Wuttig (S. 2 o.), Adobe Stock / Schemken (S. 2 u.)
• Die nächsten Stadtnachrichten erscheinen am 7. Januar 2026.

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 6. Januar 2026, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Die Stadtverwaltung Markkleeberg 
wünscht allen Einwohnerinnen und Einwohnern 

ein frohes und gesundes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Jahr 2026!WeihnachtenBesinnliche
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Informationen über das Abbrennen privater Feuerwerke
Das Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen der Katego-
rie 2 ist gemäß den gesetzlichen Vorgaben für Privatpersonen nur 
in der Zeit vom 31. Dezember bis 1. Januar zulässig. Ausnahme-
genehmigungen zu dieser Regelung werden von Seiten der Stadt-
verwaltung Markkleeberg nicht erteilt. Zuwiderhandlung können 
gem. § 41 Abs. 2 Sprengstoffgesetz als Ordnungswidrigkeit von der 
Landesdirektion Sachsen mit einer Geldbuße von bis zu 50.000 
Euro geahndet werden. Dies betrifft aber nur Privatpersonen. 

In der Zeit vom 2. Januar bis 30. Dezember dürfen pyrotech-
nische Gegenstände von Personen abgebrannt werden, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben und Inhaber einer Erlaubnis nach 
§ 7 oder § 27 Sprengstoffgesetz sind (z. B. zugelassene Pyrotech-
niker bzw. Pyrotechnikerin). Hier spricht man von gewerblichen 
Pyrotechnikern bzw. Pyrotechnikerinnen. Eine Genehmigung zur 
Ausübung des Berufsbildes müssen die gewerbetreibenden Pyro-
techniker bei der Stadt Markkleeberg nicht beibringen. 

Daher stellt ein Feuerwerk für unbeteiligte Personen zwar öfter 
eine Störung dar, dennoch ist es nicht unüblich, das mit dem 
Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände gewerbliche Pyrotech-
niker beauftragt wurden und daher kein Verstoß gegen die oben 
genannten Vorschriften vorliegt. 

Sollten Sie konkrete Beweise für das private Abbrennen von pyro-
technischen Gegenständen der Kategorie 2 haben, dann können Sie 
dies bei der Landesdirektion Sachsen, Abteilung 5 in 09105 Chemnitz 
zur Anzeige bringen. Wir möchten aber darauf hinweisen, dass der 
bloße Verdacht, es könnte sich um ein privates Abbrennen handeln, 
hier nicht ausreichend ist.

Des Weiteren stellt das Abbrennen von pyrotechnischen Gegen-
ständen der Kategorie 2 von Privatpersonen außerhalb der o.g. Zei-
ten, neben dem Verstoß gegen das Sprengstoffgesetz, zusätzlich eine 
Ruhestörung dar. Grundsätzlich gilt, wer ohne berechtigten Anlass 
bzw. in einem unzulässigen Ausmaß vorsätzlich Lärm erzeugt, der 
zur Belästigung oder Gesundheitsschädigung der Allgemeinheit oder 
Nachbarschaft geeignet ist, begeht eine Ordnungswidrigkeit. Für die 
Feststellung und Beurteilung von Lärmbelästigungen ist die Immissi-
onsschutzbehörde des Landkreises Leipzig zuständig. Anzeigen dazu 
müssen beim Landratsamt Landkreis Leipzig aufgegeben werden.

Entsprechende Kontaktdaten finden Sie unter:
www.landkreisleipzig.de/ was-erledige-ich-wo/dezernat/
sg-allgemeine- ordnungsaufgaben

Amt für Recht und Ordnung

Neues Gerätehaus „modernstes und schönstes in Sachsen“

Lokaler Festakt für die Freiwillige Feuerwehr 
in Markkleeberg-West. Mit einem dreifachen 
„Gut Wehr“ haben Ende November die Feu-
erwehrleute ihr neues Gerätehaus übernom-
men. Es war umfassend saniert, modernisiert und erweitert worden.

Gut drei Jahre dauerten die Arbeiten, in deren Verlauf die Stadt mit 
mehreren Herausforderungen zu kämpfen hatte. Als erste Heraus-
forderung galt, dass die Feuerwehr weiterhin zu jeder Zeit einsatzfä-
hig sein musste. Zudem ging es um „Bauen im Bestand“, wobei die 
denkmalgeschützte Bausubstanz immer wieder neue Überraschun-
gen bereithielt. Teilweise fehlten Fundamente unter den Außen-
wänden, Feuchteschäden wurden registriert, Estrichböden waren 
unzureichend eingebaut, die Fassade im Bereich des Turms wies 
einen desolaten Zustand aus. 

Und dann auch noch eine Insolvenz: Im März 2024 wurde das 
Rohbauunternehmen – ein wichtiges Schlüsselgewerk – zahlungs-
unfähig und stellte die Arbeiten auf der Baustelle komplett ein. Ein 
großer Bauverzug drohte, Ersatz musste schnellstmöglich gefunden 
werden, um einen nahtlosen Übergang sicherzustellen. Das gelang. 
Nicht zuletzt sorgte die weltpolitische Lage für Kostensteigerungen 
bei Energie und Material. 

Anfang November 2025 konnten die Kame-
radinnen und Kameraden ihr Domizil kom-
plett einnehmen. „Das Ergebnis kann sich 
sehen lassen“, sagte Markkleebergs Ober-

bürgermeister Karsten Schütze zur Übergabe. Er ist sich sicher: „Wir 
haben Sachsens schönste und modernste Feuerwehr.“ Im Detail 
erhielt die Wache einen Anbau um drei sogenannten Gleise – also 
„Fahrspuren“ – auf acht Gleise. Die Zeit des Rangierens von Fahr-
zeugen und Technik gehört damit der Vergangenheit an. Zudem gibt 
es größere Umkleiden, moderne Sanitärbereiche, eine Industrieküche 
und einen erweiterten Schulungsraum. „Das umgebaute Gebäude ist 
jetzt endlich an unsere Bedürfnisse angepasst“, freut sich Wehrleiter 
Frank Zieger.

Die Kosten belaufen sich auf 6,5 Millionen Euro. Knapp 520.000 
Euro reichte der Landkreis Leipzig als Fördermittel aus. Grundlage 
für die Zuwendung ist die Richtlinie Feuerwehrförderung des 
Sächsischen Innenministeriums. Diese Baumaßnahme wird mit-
finanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsi-
schen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Pressestelle (Fotos: Daniel Kreusch)
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Informationen über das Abbrennen privater Feuerwerke
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rie 2 ist gemäß den gesetzlichen Vorgaben für Privatpersonen nur 
in der Zeit vom 31. Dezember bis 1. Januar zulässig. Ausnahme-
genehmigungen zu dieser Regelung werden von Seiten der Stadt-
verwaltung Markkleeberg nicht erteilt. Zuwiderhandlung können 
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Amt für Recht und Ordnung
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Auszeichnungen für Markkleeberger Feuerwehrleute
Am 14. November 2025 wurden im Rahmen einer Festveranstal-
tung Feuerwehr- und Katastrophenschutzkräfte des Landkreises 
Leipzig geehrt. Landrat Henry Graichen hob in seiner Ansprache 
hervor, dass „hinter jedem Jahr ehrenamtlichen Engagements 
Menschen stehen, die für ihre Werte einstehen und 24/7 für das 
Wohlergehen anderer und ihre Heimat da sind.“

Unter den 200 geladenen Gästen nahmen auch Angehörige der 
Freiwilligen Feuerwehr Markkleeberg teil. So wurde für 40 Jahre akti-
ven Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr die Kameradin Löschmeiste-
rin Elke Hofmann mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen des Freistaates 

Sachsen in Gold sowie die Kameraden Oberbrandmeister Nils Schrö-
der, Brandmeister Sebastian Wiege und Brandmeister Felix Rösler für 
25 Jahre aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr mit dem Feuer-
wehr-Ehrenzeichen des Freistaates Sachen in Silber geehrt. 

Weiterhin wurde der langjährige Fachberater Hauptbrandmeis-
ter Dr. Christian Richter und der Leiter der Führungsgruppe Brand-
schutz, Hautlöschmeister René Leuckert, mit der Ehrennadel des 
Landkreises Leipzig durch Landrat Henry Graichen ausgezeichnet. 

Freiwillige Feuerwehr Markkleeberg

Wie beugt man Einbrüchen vor?

Mit dem Beginn der Winterzeit werden die Tage früher dunkel. 
Täter nutzen dies gerne zu Einbrüchen in Wohnungen und Einfa-
milienhäusern aus. Aktuell vermeldet die Polizei einen Anstieg von 
entsprechenden Taten in Markkleeberg. 

Um Einbrüchen vorzubeugen, war der Fachdienst Prävention 
der Polizeidirektion Leipzig in Markkleeberg unterwegs. Unter dem 
Motto „Schützen Sie Ihr Zuhause“ gaben die Beamten am 21. und 
am 24. November 2025 Informationen vor den Einkaufsmärkten 
Globus und Marktkauf. Mit dabei: Die Bürgerpolizisten Stefan 
Klatt und Ina Gerisch, die persönlich im Stadtgebiet angetroffen 
und angesprochen werden können.

Wie kann ich meine Fenster einbruchssicher machen, welche tech-
nischen Hilfsmittel gibt es auf dem Markt und vor allem: Bringt das 
überhaupt was? Für diese und noch viele weitere Fragen standen 
sie Rede und Antwort. Tipps zum Schutz vor Fahrraddiebstahl oder 
den weitverbreiteten Maschen der Telefon- und Messenger-Betrü-
ger hatten die erfahrenen Ordnungshüter ebenfalls parat. 

Grundsätzlich wirken bereits einfache Handgriffe, mit denen 
das Einbruchsrisiko erheblich reduziert werden kann, war vor Ort 
zu erfahren.

Dazu gibt die Polizei folgende Sicherheitstipps:
• Schließen Sie Ihre Türen immer ab.
• Verschließen Sie immer Fenster, Balkon- und Terrassentüren.
• Denken Sie daran: Gekippte Fenster sind offene Fenster.
• Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals draußen.
• Wenn Sie Ihren Schlüssel verlieren, wechseln Sie den Schließ-

zylinder aus.
• Achten Sie auf Fremde im Haus oder auf dem Nachbargrund-

stück.
• Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit.

Zahlreiche Einwohnerinnen und Einwohner suchten das direkte 
Gespräch und holten sich kostenlos auf sie und ihr Wohnumfeld 
zugeschnittene Ratschläge ab.

Weitere Informationen gibt die Polizei auf der Internetseite 
www.k-einbruch.de

Pressestelle

Kunstwinkel 2026: 24 Rohlinge warten auf kreative Köpfe
Sind Sie kreativ, malen gern mit Acrylfarbe und wollen Ihr Können 
einem größeren Publikum präsentieren? Dann sind Sie bei uns rich-
tig. Ihre Kunstwerke könnten Teil einer großen Open-Air-Kunstga-
lerie werden. Zeigen Sie Ihre Kreativität. Verschönern Sie mit Ihrem 
Werk die Innenstadt von Markkleeberg. Gestalten Sie Ihr Bild zu 
dem Motto: „Mein Bild für Dich“.

Jeder Künstler / jede Künstlerin hat bis Juli 2026 Zeit, aus den 80 × 
80 cm großen Rohlingen ein Schmuckstück zu zaubern. Gemeinsam 
mit 23 anderen Werken wird es zum Kunstwinkelfest seine Premiere 
feiern. Das Fest findet am 5. September 2026 statt. Einer der Höhe-
punkte ist die Einweihung der Freiluft galerie an der 
Hausgiebelwand Rathausstraße 23.

Mehr Informationen erhalten Sie unter: 
www.markkleeberg.de/kunstwinkelfest

Ansprechpartnerinnen:
• Leiterin Stabstelle Wirtschaftsförderung: 

Kerstin Kaiser, Tel.: 0341 3533235
• Team Wirtschaftsförderung: 

Anke Meyerle, Tel.: 0341 3533146

Bei Interesse senden Sie uns bis zum 09. Januar 2026 Ihre Kon-
taktdaten und einige Referenzen Ihrer bisherigen Arbeiten an 
wirtschaftsfoerderung@markkleeberg.de.

Für Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf.

Wirtschaftsförderung der Stadtverwaltung Markkleeberg

Die Polizei beriet zum Thema Einbruchsschutz. Auch Mario Luda, 
Direktor des Polizeireviers Leipzig-Südost, stellte sich den Fragen der 
Bürgerinnen und Bürger. (Foto: Daniel Kreusch)
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Grünes Zuhause
So profitiert Familie Neuberger von der „natürlichen Klimaanlage“

Markkleeberg blüht auf – und das im wahrsten Sinne des Wortes! 
Unter dem Motto „Grünes Zuhause“ fördert die Stadt aktiv die 
Begrünung von Dächern und Fassaden, um das Stadtklima zu ver-
bessern und die Artenvielfalt zu stärken.

Doch wie sieht die Umsetzung 
in der Praxis aus? Wir haben mit 
Dimitri Neuberger aus Mark-
klee berg gesprochen, der einen 
Antrag stellte, um sein Eigen-
heim auf natürliche Weise ver-
schönern zu lassen und dafür 
zusätzlich einen finanziellen 
Zuschuss erhielt. Sein Fazit: „Die 
Maßnahmen haben sich in jeder 
Hinsicht ausgezahlt.“

Der Hobbyheimwerker erfuhr 
eher zufällig von dem För-
derprogramm. „Ich war in der 
Gärtnerei und habe mich wegen 
eines Seilsystems für mein 
neues Regenfallrohr erkundigt.“ 
Ein Tipp vom Verkäufer, der 
auf Fördermöglichkeiten hin-
wies, führte ihn zur städtischen 
Website markkleeberg.de. Nach 
kurzer Recherche war klar: „Das 

Programm ist wie auf mich zugeschnitten.“ Der zweifache Famili-
envater hatte die Begrünung seiner Süd-West-Fassade kurz zuvor 
abgeschlossen und das neue Regenfallrohr stand ohnehin auf dem 
Plan. Perfekt! Ihm stand eine Förderung von bis zu 30 Prozent zu, die 
ihm am Ende auch gewährt wurde.

Der Antrag: Unkompliziert, aber formal
Die Antragstellung selbst empfand Herr Neuber-
ger als unkompliziert. In seinem Fall nahm sie nur 
etwas über eine Stunde in Anspruch. Das Herzstück 
war ein sogenannter Selbstbeleg, der sowohl die 
bereits durchgeführten als auch die geplanten 
Maßnahmen dokumentiert. Lediglich die Rech-
nungen als Kaufbeleg mussten digital nachgereicht 
werden. „Aus meiner Sicht hätte man das auch etwas 

unbürokratischer lösen können. Aber so sind eben die Formalien“, 
kommentiert er mit einem Schmunzeln.

Ein Blick in die Förderrichtlinien zeigt, welche Maßnahmen 
unterstützt werden: Dazu zählen unter anderem Fassadenbe-
grünungen, Entsiegelungen, Hofbegrünungen sowie Dachbegrü-
nungen. Ein Zuschuss von bis zu 30 Prozent und eine maximale 
Fördersumme von 4.000 Euro können winken. Der Maßnahmenka-
talog gilt sowohl für abgeschlossene als auch für geplante Inves-
titionen.

Mehrwert für Mensch und Natur
Im Fall von Herrn Neuberger fiel die absolute Förderung aufgrund 
der hohen Eigenleistung und der geringen Gesamtinvestitionen 
eher übersichtlich aus. Für ihn stand ohnehin nicht die Förderung 
im Vordergrund, sondern das Wohl seiner Familie. „Die positiven 
Effekte der Fassadenbegrünung merken wir vor allem im Sommer, 
durch ein merklich kühleres Haus während der Hitzephasen.“

Die Begrünung wirkt demnach wie eine natürliche Klimaanlage 
und schafft gleichzeitig ein wertvolles Habitat mitten in der Stadt. 
Darüber hinaus erhält die Familie regelmäßig Besuch von einem 
Stieglitz- bzw. Distelfinkpaar – was es zuvor nie gab und vor allem 
die Kinder freut.

„Letztendlich kann ich die Initiative mehr als empfehlen. Aus 
meiner Erfahrung bringen bereits kleine Veränderungen eine spür-
bare Verbesserung, sowohl für die eigene Wohnqualität als auch 
für das gemeinsame Klima“, lautet sein Fazit.

Jetzt selbst aktiv werden!
Das Programm „Grünes Zuhause“ richtet sich an Privatpersonen, 
Vereine und Kleinunternehmen in Markkleeberg. Anträge zur För-
derung, unter anderem für die eigene Dach- oder Fassadenbegrü-
nung, sind noch bis zum 28. Februar 2026 möglich.

Alle detaillierten Informationen, inklusive Formular 
und Förderrichtlinien, sind online abrufbar unter: 
www.markkleeberg.de/gruenes-zuhause

Einfach einklicken oder den nebenstehenden 
QR-Code scannen.

Öffentlichkeitsarbeit & Stadtplanungsamt

Einheimische Kletterpflanzen wie die veilchenblaue Ramblerrose, die Waldrebe und das Wald-Geißblatt kühlen das Haus der Familie und tragen 
somit zu einem besseren Stadtklima bei. (Fotos: Dimitri Neuberger)

Dimitri Neuburger neben einem 
Regenfallrohr, das Wasser auf-
fängt und weiterleitet.  
(Foto: Florian Wiersch)
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Weitere Lieblingsplätze und Paten für XXL-Blumentöpfe gesucht

Insgesamt zwölf XXL-Blumentöpfe sollen das gesamte Stadtge-
biet künftig verschönern. Drei dieser auffälligen und farbenfro-
hen Blickfänge wurden bereits Mitte September aufgestellt: am 
Kunstwinkelplatz, am Radlerhof in Gaschwitz und am Kletterpark 
in Auenhain.

Nach diesem erfolgreichen Start und einem öffentlichen Aufruf 
zur Beteiligung haben uns zahlreiche, teils sehr detaillierte Vor-
schläge für weitere Standorte erreicht. So begründet beispiels-
weise Familie Börner aus Großstädteln ihren Vorschlag für 
einen neuen Standort wie folgt:

„Wir finden die Idee der XXL-Blumentöpfe großar-
tig. An der Ecke Hauptstraße / Alte Straße fehlt ein 
grüner Farbtupfer, wo der Gehweg großflächig ver-
siegelt wurde. Ein XXL-Blumentopf wäre hier eine 
ideale, kostengünstige und platzsparende Gelegen-
heit, das Bild aufzulockern, die Kreuzung zu beruhigen 
und gleichzeitig einen wichtigen Orientierungspunkt 
auf dem Schul- und Kita-Weg zu schaffen.“

Zudem ist das Interesse an Patenschaften erfreulich groß. Bisher 
haben vor allem Unternehmen und Vereine ihr Engagement bekun-
det. Aufgrund von Anfragen aus der Bürgerschaft können nun 
auch Privatpersonen die Patenschaft für einen Topf übernehmen. 
Paten verpflichten sich zur regelmäßigen Pflege „ihres“ Topfes und 
tragen so zu seiner dauerhaften Attraktivität bei.

Senden Sie Ihre Beiträge noch bis zum 15. Januar ein
Damit das Projekt ein voller Erfolg wird und die neun verbleibenden 
Standorte optimal gewählt werden, laden wir alle Bürger und die 
lokale Wirtschaft herzlich ein, sich weiterhin aktiv einzubringen:

• Ihr Lieblingsplatz: Welchen Ort in Markkleeberg möchten Sie 
mit einem der neuen Blumentöpfe verschönern? Teilen Sie uns 
Ihren Wunschplatz mit – ob Ihr persönlicher Lieblingsort oder 
ein belebter Platz, der aus Ihrer Sicht eine Aufwertung benötigt. 
Begründen Sie Ihre Wahl kurz.

• Patenschaft: Wir suchen weiterhin engagierte Paten (Unterneh-
men, Vereine, Institutionen und Privatpersonen) für die Pflege.

Darüber hinaus freuen wir uns über finanzielle Unterstüt-
zung, um unter anderem die Kosten für Anlieferung und 

Bepflanzung zu decken.
Das Online-Formular zur Beteiligung erreichen Sie 

unter markkleeberg.de/topf oder durch Scannen des 
nebenstehenden QR-Codes. Alternativ können Sie 
uns Ihre Zuschriften auch einfach per E-Mail senden, 

an: topf@markkleeberg.de. Wir freuen uns auf Ihre 
Ideen und Ihre Unterstützung!

Wie geht es weiter?
Der Aufruf zur Beteiligung läuft zunächst bis zum 15. Januar 2026. 
Anschließend werden alle vorgeschlagenen Standorte sorgfältig 
geprüft, insbesondere hinsichtlich der Gewährleistung der Wege-
führung und Verkehrssicherheit. Zudem muss die Berechtigung zum 
Aufstellen der Töpfe mit den jeweiligen Grundstückseigentümern 
abgeklärt sein. Im Anschluss entscheidet ein Gremium zum Thema 
Stadtmarketing über die finalen Standorte der Blumentöpfe.

Das Aufstellen der neun restlichen XXL-Blumentöpfe ist schließ-
lich für das Frühjahr 2026 vorgesehen.

Stadtmarketing
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Amtliche Bekanntmachungen

Korrektur zur öffentlichen Bekanntmachung
der 1. Änderungssatzung vom 12. November 2025 zur Gebüh-
rensatzung für die Benutzung von Kindertageseinrichtungen 
und Kindertagespflegestellen in der Stadt Markkleeberg vom 
13. November 2024 in der Ausgabe der Markkleeberger Stadt-
nachrichten 24 / 2025 am 26. November 2025

In der öffentlichen Bekanntmachung ist ein Schreibfehler aufge-
treten. Es handelt sich dabei nicht um die 2. Änderungssatzung, 
sondern um die 1. Änderung. Es muss demzufolge richtig lauten: 

1. Änderungssatzung vom 12. November 2025 zur Gebüh-
rensatzung für die Benutzung von Kindertageseinrichtungen 
und Kindertagespflegestellen in der Stadt Markkleeberg vom 
13. November 2024.
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Teilnehmergemeinschaft Zwenkau
Flurbereinigung: Zwenkau 
Städte: Zwenkau, Leipzig, Böhlen
Landkreis: Leipzig
Kreisfreie Stadt: Leipzig
Aktenzeichen: 846.155-290181

Bekanntmachung und Ladung
Die Teilnehmergemeinschaft Zwenkau hat die Wertermittlung 
erarbeitet. Im Flurbereinigungsverfahren Zwenkau werden die 
Ergebnisse der Wertermittlung in der Wertermittlungskarte dar-
gestellt und in den entsprechenden Unterlagen erfasst. Die Ergeb-
nisse sind nunmehr den Beteiligten zu erläutern und im Anschluss 
daran zur Einsichtnahme auszulegen.

Ladung
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Zwenkau lädt die Grund-
eigentümer und Erbbauberechtigten im Verfahrensgebiet sowie die 
Nebenbeteiligten am Verfahren (§ 10 Nr. 2 Flurbereinigungsgesetz 
[FlurbG]) einschließlich der Inhaber von Rechten und Lasten an die-
sen Grundstücken oder ihre gesetzlichen Vertreter und Bevollmäch-
tigten hiermit zu einer Teilnehmerversammlung ein.

Versammlungsort:  Rathaus der Stadt Zwenkau 
Ratssaal 
Bürgermeister-Ahnert-Platz 1 
04442 Zwenkau

Versammlungsbeginn:  Mittwoch, den 7. Januar 2026 
um 17:00 Uhr

Tagesordnung: 1.  Bericht zum Stand des Flurbereini-
gungsverfahrens 

 2.  Erläuterung der Ergebnisse der 
Wertermittlung

 3.  Information über den weiteren 
Verfahrensablauf

 4. Allgemeine Aussprache

Auslegung
Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung (Wer-
termittlungsrahmen) mit der Wertermittlungskarte liegen in der 
Zeit vom 8. Januar 2026 bis einschließlich 4. Februar 2026 in 
der Stadtverwaltung Zwenkau – Information, Haus A, Bürgermeis-
ter-Ahnert-Platz 1, 04442 Zwenkau, während folgender Zeiten:
montags 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 15:30 Uhr
dienstags 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 15:30 Uhr
donnerstags 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr
freitags 09:00 bis 12:00 Uhr

sowie bei der Teilnehmergemeinschaft Zwenkau beim Landrat-
samt Landkreis Leipzig, Vermessungsamt, SG Ländliche Neuord-
nung, Leipziger Straße 67 in Borna, Zimmer 3 zu den Dienstzeiten:
montags 08:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
dienstags 08:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
mittwochs 08:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
donnerstags 08:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
freitags 08:30 bis 12:00 Uhr
oder nach persönlicher Vereinbarung zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten aus.

Für die Terminvergabe zur Einsichtnahme bei der Teilnehmergemein-
schaft stehen Ihnen Herr Falko Schmidt, Herr Daniel Leps und Frau 
Kerstin Uhlig, unter folgenden Kontaktmöglichkeiten zur Verfügung:
E-Mail: Telefon:
falko.schmidt@lk-l.de 03433 241-1540
daniel.leps@lk-l.de 03433 241-1535
kerstin.uhlig@lk-l.de 03433 241-1550

Zudem können der Wertermittlungsrahmen, die Wertermittlungs-
karte und die dazugehörige Reichsbodenschätzung auf der Seite des 
VLN-Sachsen unter: https://www.vlnsachsen.de/landkreise/leipzig/
zwenkau/wertermittlung-und-gewannengrundriss eingesehen werden.

Eine Einzelbekanntgabe der Wertermittlung findet nicht statt. 
Die Beteiligten werden daher aufgefordert, sich durch Einsicht-
nahme in die ausgelegten Unterlagen über die Wertermittlung 
aller Grundstücke des Verfahrensgebietes zu unterrichten.

Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung aller 
Grundstücke, nicht nur der eigenen, können die Beteiligten wäh-
rend der Zeit der Auslegung der Ergebnisse der 

Wertermittlung bei der Teilnehmergemeinschaft Zwenkau beim 
Landkreis Leipzig, Landratsamt, Vermessungsamt, Leipziger Straße 
67 in 04552 Borna vorbringen.

Der Vorstand wird nach Behebung begründeter Einwendungen 
die Ergebnisse der Wertermittlung feststellen. Die Feststellung 
wird mit Rechtsbehelfsbelehrung öffentlich bekanntgemacht. 

Für Rückfragen stehen Ihnen der Vorstandsvorsitzende, Herr 
Schmidt, der stellvertretende Vorstandsvorsitzende Herr Leps und 
die stellvertretende Vorstandsvorsitzende, Frau Uhlig unter fol-
gender Adresse zur Verfügung:

Teilnehmergemeinschaft Zwenkau 
beim Landkreis Leipzig, Landratsamt, Vermessungsamt
SG Ländliche Neuordnung
Leipziger Straße 67, 04552 Borna

Borna, den 10. Oktober 2025

Schmidt 
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Amtliche Bekanntmachungen

Die Ausgabe 01 / 2026 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 7. Januar 2026.

Stadtnachrichten

Aktuelle Situation am Störmthaler Kanal 

Im Zuge des regelmäßigen Monitorings am Störmthaler Kanal hat 
ein überhöhter Messwert die LMBV dazu veranlasst, vorsorglich 
weitere Sicherungsmaßnahmen zu ergreifen.

Der Störmthaler Kanal und das Kompaktbauwerk werden konti-
nuierlich überwacht. Das Monitoring wird in Abstimmung mit dem 
Sachverständigen für Geotechnik kontinuierlich angepasst und 
ausgewertet. Mit Beginn der laufenden Sicherungsmaßnahmen 
im Sommer 2025 wurden die Kontrollmessungen am Kompakt-
bauwerk (Schleusentrog und Flügelwände) sowie an der Brücke 
der BAB A 38 über den Störmthaler Kanal von monatlich auf drei-
mal wöchentlich verdichtet. Gemessen werden die Veränderung 
der Lage (Hebung, Setzung, Verschiebung) sowie die Erschütterun-
gen, die auf die Bauwerke einwirken.

Am 3. November 2025 gab es an einem Monitoring-Messpunkt 
erstmals eine Überschreitung des Signalwertes für die Setzung am 
Trog des Kompaktbauwerkes. Der Signalwert wurde vom Sachver-
ständigen mit einer Setzungsdifferenz zur Nullmessung im Juli 
2025 festgelegt.

Der zuständige Sachverständige für Geotechnik, Dipl.-Ing. Mat-
thias Götz, und der Prüfsachverständige für Geotechnik, Prof. 

Dr.-Ing. Rolf Katzenbach, sehen darin Anzeichen einer Tendenz, 
dass sich Veränderungen in der Lagestabilität des Kompaktbau-
werkes vollziehen könnten. Aufgrund einer begründeten Annahme 
von Vorgängen der inneren Erosion im unmittelbar umgebenden 
Boden des Kompaktbauwerkes besteht damit erneut Anlass zur 
Ergänzung von Sicherungsmaßnahmen.

Die bestehende Empfindlichkeit des Kompaktbauwerkes und 
damit die Begründung einer erhöhten Aufmerksamkeit zur Bewer-
tung der Messwerte wird auch durch einen rechnerisch nicht 
belegbaren Gleitsicherheitsnachweises der Konstruktion des Kom-
paktbauwerkes gegenüber Lageänderungen auf der Gründungs-
ebene verdeutlicht.

Die LMBV informierte das Sächsische Oberbergamt über dieses 
besondere Betriebsereignis.

Aufgrund der Überschreitung des Signalwertes empfahlen die 
Sachverständigen als Sofortmaßnahme die Fortführung der Kon-
trollmessungen, deren Ausweitung auf zwei weitere Punkte sowie 
das Bereitstellen von BigPacks und Sandsäcken, was seitens der 
LMBV umgesetzt wurde.

Zur ergänzenden Sicherung hat sich die LMBV auf Empfehlung 
der Sachverständigen dazu entschlossen, die bereits hergestell-
ten Stützkörper im Kanalabschnit zwischen oberem Querbauwerk 
(Seite Störmthaler Kanal) und dem Kompaktbauwerk zusätzlich auf 
der gesamten Kanallänge zu ergänzen. Die vollständige Abstützung 
der Seitenböschungen im oberen Kanalschnittes eröffnet weiteren 
Handlungsspielraum zur Absenkung des Kanalwasserstandes als 
Maßnahme zur Reduzierung von Wassserdruckeinwirkungen auf 
das Kompaktbauwerk.

„Die Herstellung der Stützkörper im oberen Kanalabschnitt 
erfolgt mit nichtbindigem Material einer Körnung 32/56. Dies 
ist schnell umsetzbar und bewirkt einen deutlichen Gewinn an 
Sicherheit“, fasst Bernd Sablotny, Sprecher der Geschäftsführer der 
LMBV, die Vorteile zusammen. „Wichtig ist zudem“, betont er, „dass 
die Verfüllung temporär ist. Sie kann problemlos wieder entfernt 
werden.“ Die LMBV rechnet nach einer ersten Kostenschätzung mit 
Ausgaben von etwa 500.000 Euro für die Umsetzung.

PM Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbauverwaltungsgesellschaft

Friedensrichter berät bei Streitigkeiten
Die gemeindliche Schiedsstelle kann bei einfachen Streitigkeiten und 
Meinungsverschiedenheiten zwischen Bürgerinnen und Bürgern der 
Stadt Markkleeberg schlichtend tätig werden. Dazu gehören Nach-
barrechtsstreitigkeiten (z. B. Pflege der Grenzhecke, Baumschnitt) 
bürgerliche Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche (z. B. 
Zahlungsansprüche) und nicht vermögensrechtliche Ansprüche (z. B. 
Ansprüche auf Entschuldigung wegen Beleidigung oder auf Unter-
lassung zukünftiger Handlungen). Die Streitschlichtung durch die 
Schiedsstelle ist in der Regel schneller und wesentlich kostengünsti-
ger als die gerichtliche Lösung des Problems und zerstört auch meist 
nicht die zwischenmenschlichen Beziehungen der Streitenden.

Die Konsultation zur Sprechstunde des Friedensrichters, Mat-
thias Götz (Stellvertreterin: Sibylle Bauriegel), ist kostenfrei. Wird 

im Ergebnis des Beratungsgesprächs ein Antrag auf Schlichtungs- 
oder Sühneverfahren gestellt, können Kosten für Gebühren und 
Auslagen bis zu 50 Euro entstehen.

Die Schiedsstelle des Friedensrichters hat an jedem ersten 
Dienstag im Monat in der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Techni-
schen Rathaus, Raum 501 (Großer Beratungsraum), Raschwitzer 
Straße 34 a, geöffnet.

Bitte beachten Sie: Die Sprechstunde findet nur nach vorheri-
ger Anmeldung statt. Interessierte nutzen dazu bitte die E-Mail: 
schiedsstelle@markkleeberg.de.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Blick von oben auf den Störmthaler Kanal. Auf dem Luftbild vom Okto-
ber 2025 sind die bereits vorgenommenen Sicherungsmaßnahmen zu 
erkennen. (Foto: LMBV)
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Friedensrichter berät bei Streitigkeiten
Die gemeindliche Schiedsstelle kann bei einfachen Streitigkeiten und 
Meinungsverschiedenheiten zwischen Bürgerinnen und Bürgern der 
Stadt Markkleeberg schlichtend tätig werden. Dazu gehören Nach-
barrechtsstreitigkeiten (z. B. Pflege der Grenzhecke, Baumschnitt) 
bürgerliche Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche (z. B. 
Zahlungsansprüche) und nicht vermögensrechtliche Ansprüche (z. B. 
Ansprüche auf Entschuldigung wegen Beleidigung oder auf Unter-
lassung zukünftiger Handlungen). Die Streitschlichtung durch die 
Schiedsstelle ist in der Regel schneller und wesentlich kostengünsti-
ger als die gerichtliche Lösung des Problems und zerstört auch meist 
nicht die zwischenmenschlichen Beziehungen der Streitenden.

Die Konsultation zur Sprechstunde des Friedensrichters, Mat-
thias Götz (Stellvertreterin: Sibylle Bauriegel), ist kostenfrei. Wird 

im Ergebnis des Beratungsgesprächs ein Antrag auf Schlichtungs- 
oder Sühneverfahren gestellt, können Kosten für Gebühren und 
Auslagen bis zu 50 Euro entstehen.

Die Schiedsstelle des Friedensrichters hat an jedem ersten 
Dienstag im Monat in der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Techni-
schen Rathaus, Raum 501 (Großer Beratungsraum), Raschwitzer 
Straße 34 a, geöffnet.

Bitte beachten Sie: Die Sprechstunde findet nur nach vorheri-
ger Anmeldung statt. Interessierte nutzen dazu bitte die E-Mail: 
schiedsstelle@markkleeberg.de.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Blick von oben auf den Störmthaler Kanal. Auf dem Luftbild vom Okto-
ber 2025 sind die bereits vorgenommenen Sicherungsmaßnahmen zu 
erkennen. (Foto: LMBV)
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Fahrplanwechsel zum 14. Dezember 2025
Neue S-Bahn-Struktur bringt Änderungen im Busverkehr
Regionalbus Leipzig passt Linien und Fahrzeiten an: Zum 14. Dezem-
ber 2025 tritt der große Fahrplanwechsel im Mitteldeutschen 
S-Bahn-Netz in Kraft. Die neuen Bahn-Takte und Linienführungen 
wirken sich deutlich auf den regionalen Busverkehr im Landkreis 
Leipzig aus.

Das Verkehrsunternehmen Regionalbus Leipzig GmbH hat ihren 
Fahrplan in enger Abstimmung mit dem Landkreis Leipzig und 
dem Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV) überarbeitet. Ziel ist 
es, die Anschlüsse zwischen Bus und Bahn zu sichern und gleich-
zeitig neue, verbesserte Verbindungen zu schaffen.

Anpassungen im Busverkehr
Infolge einer zeitlichen Fahrplananpassung und eines neuen Lini-
enwegs auf den PlusBus-Linien 100 und 107 erhalten die Ortsteile 
Gaschwitz, Großstädteln einen stabilen 30-Minuten-Takt nach 
Leipzig zum Connewitzer Kreuz.

Schülerinnen und Schüler aus Großstädteln und Gaschwitz nut-
zen neu die Buslinie 146, um nach Großdeuben bzw. Böhlen zum 
Unterricht zu gelangen.

Informationen zum Fahrplanwechsel
Der Mitteldeutsche Verkehrsverbund (MDV) bündelt alle Infor-
mationen rund um den Fahrplanwechsel auf der Webseite: 
www.1ticket.de/fahrplanwechsel
Die neuen Fahrpläne stehen auf der Webseite des Verkehrsunter-
nehmens bereit unter: www.regionalbusleipzig.de 

Auch die MOOVME-App und INSA-Fahrplanauskunft enthalten 
bereits viele neue Fahrplandaten und werden ständig aktualisiert. 
Fahrgäste werden gebeten, ihre gewohnten Wege rechtzeitig zu 
prüfen und sich mit den neuen Fahrplänen vertraut zu machen.

Regionalbus Leipzig GmbH

Tierbestandsmeldung 2026
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalterinnen und Tierhalter,

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalterin und Tierhalter von 
Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen 
und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für:
• eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchen-

kasse im Tierseuchenfall,
• die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten 

für die Tierkörperbeseitigung und
• die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsi-

sche Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalterin-
nen und Tierhalter erhalten Ende Dezember 2025 einen Meldebo-
gen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2026 nicht bei Ihnen 
eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben.

Tierhalterinnen und Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei 
der Sächsischen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die 
Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind 
die am Stichtag 1. Januar 2026 vorhandenen Tiere zu melden. Sie 
erhalten daraufhin Ende Februar 2026 Ihren Beitragsbescheid. Bis 
dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzu-
sehen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie die Tiere 
im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseu-
chenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten drei 
Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre 
bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstraße 7a, 01099 Dresden
Telefon: 0351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de

Naturschutzverein untersucht Wasser- und Bodenproben
Am Montag, den 12. Januar 2026, bietet die Arbeitsgruppe für 
Umwelttoxikologie, ein eingetragener Naturschutzverein, die Mög-
lichkeit, in der Zeit von 14.15 bis 15.15 Uhr in Markkleeberg, in 
der Volkshochschule, Am Festanger 1, Wasser- und Bodenproben 
untersuchen zu lassen.

Gegen eine geringe Kostenbeteiligung kann das Wasser sofort auf 
den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu 
sollten Interessierte frisch abgefülltes Wasser (ca. ein Liter) in einer 
Kunststoff-Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die 

Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z. B. Schwermetalle 
oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden. 

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbe-
darfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an 
mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insge-
samt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur 
Verfügung stehen.

Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie
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Kanupark-News

Kanupark-Gutschein: 
Das Weihnachtsgeschenk mit Spaßgarantie! 
Jedes Jahr stellt man sich die gleiche Frage: Was verschenke ich 
bloß zu Weihnachten? Individuell soll es sein, den Beschenkten 
überraschen und Freude auslösen. Ein Gutschein für den Kanupark 
erfüllt genau diese Kriterien! Der Beschenkte kann damit u.a. beim 
Wildwasser-Rafting Spaß und Action erleben, beim Surf-Kurs 
Wellenreiten lernen oder mit dem Kajak im Wildwasser paddeln. 
Ein unvergessliches Abenteuer am Markkleeberger See ist garan-

tiert! Der Kanupark bietet Wertgutscheine zwischen 10 und 500 
Euro. Diese können für alle Rafting- und Surf-Angebote sowie für 
die Drachenboot- und Canadier-Touren eingelöst werden. Auch 
Fanartikel können damit gekauft werden.

Die Gutscheine sind unter www.kanupark-markkleeberg.com/  
gutscheine sowie an der Tageskasse des Kanuparks erhältlich. Diese 
ist bis zum 23. Dezember 2025 montags bis freitags von 10 bis 16 Uhr 
geöffnet. Die Online-Bestellung muss bis spätestens 18. Dezember 
2025 erfolgen, damit der Gutschein noch vor Weihnachten ankommt.

Kanupark-Gutscheine gibt es außerdem in der KANU Wildwasser- 
Terrasse, in der Tourist-Information in Leipzig (Katharinenstraße 8) 
und in der Ticketgalerie Leipzig (Barthels Hof / Hainstraße 1).

Hinweis: Gutscheine laufen ab
Eine wichtige Information zum Jahresende: Kanupark-Gutscheine, 
die am 31. Dezember 2025 ablaufen, können danach nicht mehr 
verwendet werden! Wer also einen solchen Gutschein besitzt, sollte 
ihn daher bis zum Ablaufdatum zum Kauf von Kanupark-Fanarti-
keln nutzen oder ihn in einen neuen Gutschein umtauschen. Dies 
ist entweder online über das Kanupark-Buchungsportal oder vor 
Ort über die Tageskasse möglich. Dabei wird einfach ein neuer 
Gutschein erworben, der dann mit dem Wert des alten Gutscheins 
bezahlt wird. Weitere Informationen dazu finden sich unter www.
kanupark-markkleeberg.com/service/gutscheine. 

Fanartikel sind an der Tageskasse des Kanuparks sowie online 
unter www.kanupark-markkleeberg.com/fanartikel erhältlich.

Markkleeberger See-News
Pflege- und Instandhaltungsarbeiten am Markkleeberger See
Nach dem Ende der Freizeitsport-Saison kehrt am Markkleeberger 
See keineswegs Ruhe ein, denn das Team des Seebetreibers EGW 
Entwicklungsgesellschaft für Gewerbe und Wohnen mbH hat auch 
in der Saisonpause alle Hände voll zu tun: Nachdem die Pflege der 
Grünflächen sowie der notwendige Verschnitt von Bäumen und 
Büschen rund um den See auf der Tagesordnung standen, küm-
mern sich die EGW-Mitarbeiter und beauftragte Dienstleister nun 
um die Instandhaltung der Wege. Auf den asphaltierten Strecken 
werden Risse beseitigt und Fugen neu ausgegossen sowie einzelne 
Abschnitte, auf denen Wurzeln eingewachsen sind, komplett aus-
getauscht. Eine umfangreiche Erneuerung erfolgt dabei auf den 
etwa 20 Jahre alten Nebenwegen am Südufer des Sees in der Nähe 
der Crostewitzer Höhe. Auf den sandgeschlemmten Wegeoberflä-
chen wird zunächst der Unterbau erneuert, anschließend erfolgt 
die Deckensanierung. Wichtig für Spaziergänger, Wanderer und 
Radfahrer: Im Rahmen dieser Arbeiten kann es gelegentlich zu 
halbseitigen Sperrungen der Wege kommen. Eine Umrundung des 
Markkleeberger Sees ist jedoch jederzeit möglich. Der Fortschritt 

der umfangreichen Instandhaltungsmaßnahmen hängt von der 
Witterung ab.

Die Saisonpause am Markkleeberger See wird u. a. für Reparatur- und 
Sanierungsarbeiten am Uferrundweg genutzt. (Foto: EGW / Bernd Walther)

Klare Empfehlung als Weihnachtsgeschenk: Gutscheine für den 
Kanupark (Foto: Kanupark Markkleeberg)

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Energieberatung: 23. Dezember 2025 
(jeweils 9 bis 16 Uhr)

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen mit Tagestipps an.
Den Kalender finden Sie auf: www.markkleeberg.de
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Stimmt die Markkleebergerinnen und Markkleeberger aufs Fest ein: 
Der Weihnachtsbaum vor dem Sportbad. (Foto: Sportbad Markkleeberg)

Sportbad-News
Individueller Schmuck an Weihnachtsbaum vorm Sportbad
Es ist eine schöne Tradition: Zur Einstimmung auf Weihnach-
ten stellt die Stadtverwaltung an verschiedenen Standorten in 
Markkleeberg festlich geschmückte Bäume auf. So auch auf 
dem Dr.-Bernd-Klose- Platz. Ebenso schön ist der Brauch, dass 
die Markkleebergerinnen und Markkleeberger diesen Weih-
nachtsbaum Jahr für Jahr eigenhändig mit Schmuck behängen. 
Dank der zusätzlich angebrachten Christbaumkugeln, Schlei-
fen, Sterne, Weihnachtsfiguren und anderer kleiner Basteleien 
erstrahlt der Baum vor dem Sportbad besonders schön und 
erfreut alle Besucher.

Wer möchte, kann ihn auch in diesem Jahr schmücken. Bis zum 
Jahreswechsel kann man die Pracht bewundern, danach werden 
alle Bäume wieder abgebaut und der Weihnachtsschmuck für das 
nächste Fest aufbewahrt.

Herzlich willkommen!
Die Stadt Markkleeberg begrüßt 93 neue Erdenbürger. So viele 
neugeborene Markkleebergerinnen und Markkleeberger hat die 
Stadtverwaltung seit Jahresbeginn bis zum Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe der „Markkleeberger Stadtnachrichten“ registriert. 
Mit der alljährlichen Babygalerie zeigt die Stadt die Bilder, die die 
Eltern für einen Abdruck zur Verfügung gestellt haben. Herzlichen 
Dank für die Aufnahmen!

Übrigens, die Stadt veröffentlicht nicht 
nur die Fotos des Nachwuchses in 
Markkleeberg. Die Eltern können sich 
auch ein Willkommenspaket für ihre 
Jüngsten im Rathaus abholen. Neben 
einem Begrüßungsgeld in Höhe von 
50 Euro gibt es zum Beispiel auch ein 
Lätzchen oder Söckchen für die Klei-
nen sowie Informationen zu Kinderta-
gesstätten, zur Kitaplatzvergabe und 
Angeboten.

Pressestelle

Herzlich willkommen 
in unserer Stadt!
Markkleeberger 

Baby-Galerie 2025

Mika Noel Colditz 
(7. Februar 2025)

Karlotta Wolf 
(28. April 2025)

Leon Matteo Glaßmann 
(16. Mai 2025)

(Babyfotos: privat)
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Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu 

Themen der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus (Schimmel, feuchter 

Keller, zu hohe Heizkosten, Garagenbau, Dachausbau ...) - kos-
tenfreie Beratung: mittwochs, 16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing 
(FH) Architektur Roland Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, 
Termin unter Telefon: 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter z. B. Umbaumaßnahmen, Hausverkauf, alter-
native Wohnmöglichkeiten u. ä im kostenfreien Erstgespräch.

Treffs:
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter kristin@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp 
Unter dem Thema „Fit bis ins hohe Alter“ geht es um die Erhaltung 
von geistiger und körperlicher Beweglichkeit.

• Autismus und AD(H)S - Selbsthilfegruppe für Eltern / 
Angehörige und Fachkräfte: dienstags, 16.30 – 18 Uhr 
Dein Kind hat die Diagnose Autismus oder AD(H)S erhalten? Der 
Alltag ist oft eine Herausforderung und Du wünschst Dir Aus-
tausch auf Augenhöhe mit Menschen, die Dich verstehen? Dann 

komm zu uns! Unsere SHG bietet einen geschützten Raum, in 
dem Du offen reden, Unterstützung finden und neue Lösungs-
wege entdecken kannst – ohne Vorurteile, mit Verständnis. 
Ansprechpartnerin: Stephanie Rutkowski, E-Mail: pausedieman-
braucht@gmail.com, Mobil: 0173 6760952

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden

Kurse:
• Sprachkurse: mit Oliver Duverge

 - Englisch für Anfänger, mittwochs, 14 – 15.30 Uhr
 - Englisch mit einfachen Grundlagen, mittwochs, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, mittwochs, 18 – 19.30 Uhr
 - Englisch mit soliden Grundlagen, donnerstags, 14 – 15.30 Uhr
 - Spanisch mit einfachen Grundlagen, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch Konversationskurs, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr 

jeweils 16 x in Folge, Kursbeginn: 4. bzw. 5. Februar 2026
Melden Sie sich an unter 034299 707448.

• Klöppeln: jeden zweiten Dienstag im Monat, 18 – 19.30 Uhr, mit 
Ingrid Pampel

• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 
mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer

• Malkurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr, 14-tägig, mit Britta 
Schulze, Dipl.- Malerin & Grafikerin

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Mittwoch, 10. Dezember

AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen
• Montag, 15. Dezember

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat für Clubmitglieder, 14 Uhr – „kleine 
Weihnachtsfeier“

• Mittwoch, 17. Dezember
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Donnerstag, 18. Dezember
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

• Montag, 5. Januar
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr – Spiele

• Mittwoch, 7. Januar
AWO: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé

• Donnerstag, 8. Januar
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Wir begrüßen das 
neue Jahr“

• Montag, 12. Januar
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

Fortsetzung auf Seite 13

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
in der Neuen Straße 2 in Gaschwitz zu finden. Der Sozialmarkt 
des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags, mittwochs von 10 bis 
16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöffnet. Dort gibt es zum 
kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Haushaltwaren, Heimtextilien, 
Taschen, Schuhe, Spielwaren. Möbel sind im Sozialmarkt in Zwen-

kau (Schulstraße 19) erhältlich und werden auch geliefert. Weitere 
Informationen unter Telefon 0341 30879848.

Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr.
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Veranstaltungen (Um Voranmeldung wird gebeten!): 
• Gemeinschaftstreff 

 - „TextAss – Die 1. Markkleeberger Lesebühne“ in der Oran-
gerie
Die gegenwärtig vier Autoren, Musiker und Kleinkünstler aus 
Markkleeberg präsentieren neue Texte, Lieder und Kurzperfor-
mances – zu jeweils wechselnden Themen. Ob satirisch, poe-
tisch oder politisch – jeder Abend setzt einen Akzent.
Do, 11. Dezember, 19.30 – 21.30 Uhr, „Dezember-Lese“

 - Besuch des Stadtarchivs Leipzig
„Von Schimpf und Schande“ – Eine Reise durch die Kultur-
geschichte des Schimpfens. Die Ausstellung beleuchtet das 
Schimpfen als Teil der Kommunikationskultur und zeigt viel-
fältige historische Quellen, wie Schmähschriften, Beleidigun-
gen und Dialektformen.

Mi, 7. Januar, 13.30 Uhr (Treff), S-Bahnhof Markkleeberg
Beschränkte Teilnehmerzahl: 15 Personen

Das Team der Orangerie wünscht allen Netzwerkpartnern, 
Akteurinnen und Akteuren, Besucherinnen und Besuchern ein 
frohes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und einen guten 
Start ins Jahr 2026!

Kontakt und Anmeldung: Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423
Mobil: 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299

Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Über den nebenstehenden QR-Code oder unter 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patienten/
notdienstsuche finden Sie jederzeit in Echtzeit 
Hilfe mit dem Smartphone. Nach Eingabe Ihres 
Standortes und des gesuchten Tages werden 
Ihnen die nächstgelegenen Notdienst habenden 
Praxen angezeigt. Diese ändern sich täglich.

Sie möchten eher einen persönlicheren Weg? Bei Anruf unter 
der Nummer 116117 erhalten Sie telefonisch Auskunft zu den Not-
diensten.

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400
Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110-111 o. -222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos & anonym) (Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Mo bis Sa, 14 – 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr) www.buendnis-depression-leipzig.de

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Aktuelle Stellenangebote
Die aktuellsten Stellenangebote der Stadt Markkleeberg finden Sie online auf der Seite der Stadt im Bereich:

Bürger & Rathaus › Jobs & Karriere › Stellenangebote



14 Markkleeberger Stadtnachrichten 25 / 2025 | 10. Dezember 2025
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Markkleeberg find’ ich gut!

Gilt das noch, Herr Oberbürgermeister?

Fragen, Anregungen und Kritiken an OBM Karsten Schütze und Stadträte  

sind erwünscht! 10.12.2025, 18 Uhr, Rathaus, Kleiner Lindensaal

Moderation: Robert Burdy

Öffentliche Gesprächsrunde der SPD-Markkleeberg

spd-markkleeberg.de

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Kommen Sie mit uns ins Gespräch. Oder
schreiben Sie uns Ihre Gedanken und Ideen an
fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Wir wünschen allen

Bürgerinnen und Bürgern

einen frohen Advent

und eine gesegnete

Weihnachtszeit.

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Ter-
min beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen 
Sie auch, Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. 

Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online 
unter: terminvergabe.markkleeberg.de.

Termine für Hochzeiten 2026 können ebenfalls online unter  
terminvergabe.markkleeberg.de/trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr *
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr *
Erster Sonnabend 
im Monat  9 bis 12 Uhr *

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag  10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin / ** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 
0341 3533214

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Markkleeberger SPD setzt sich für den agra-Tunnel ein
„Der Ersatzbau einer Brücke für die Bundesstraße 2 über den Mark klee-
berger agra-Park darf nicht das letzte Wort sein.“ Mit diesen Worten 
kommentiert der neue SPD-Ortsvereins-Vorsitzende Jürgen Wiesner die 
Diskussion um Brücke oder Tunnellösung für die B2. Genau genommen 
ist es gar keine richtige Diskussion. Die Stadt, die Parteien, der Verein 
Pro agra-Park und auch die Stadt Leipzig stehen hinter der Forderung 
Markkleebergs nach einem Tunnel. Es mache keinen Sinn, Markkleeberg 
mit einem Ersatzbau erneut zu durchschneiden, erklärte SPD-Fraktion-
schef Rolf Müller vor der Fraktion. Die Verärgerung ist groß. Jahrelang 
hieß es aus Dresden, auch die Landesregierung unterstütze eine Tun-
nellösung. Diese war auch nur noch von der formalen Zustimmung der 
Landesregierung abhängig. Doch nun befürwortet das Infrastrukturmi-

nisterium offenbar doch eine Brücke. Die Gefahr ist, dass die Zeit hier 
Fakten schafft. Die existierende Brücke ist marode. Oberbürgermeister 
Schütze kritisierte man habe eineinhalb Jahrzehnte verstreichen lassen. 
Die Brücke nun mit einem Tunnel zu ersetzen und so die Trennung des 
agra-Parks endlich zu überwinden, muss unsere Forderung bleiben. Die 
SPD-Ratsfraktion wird diese Forderung auf allen Ebenen unterstützen, 
denn. Letztendlich ist dies vor allem eine Frage der Glaubwürdigkeit 
unserer Politik.

Von links im Blick
Ich hoffe, niemand kommt im Ernst auf die Idee, aber auch Atemluft kann 
privatisiert und verkauft werden. Dazu böte sich das Prinzip der Luft-
säule über privatem Grund an; mehrere Eigentümer eines Grundstücks 
teilen sie prozentual unter sich auf. Ebenfalls anbieten dürften sich Ver-
wertungsgesellschaften, die das Abkassieren bündeln und die Gewinne 
anteilig ausschütten. In Wohneigentum ist das Atmen für Eigentümer frei, 
in Mietwohnungen Bestandteil der Miete. Der Verkauf von Atemluft aus 
städtischen Luftsäulen spült dringend benötigtes Geld in die Stadtkasse. 
Alle Atemluftkäufer werden verpflichtet, eine App auf ihr Handy zu ins-
tallieren, um ihre Bewegungen durch die Luftsäulen zu kontrollieren; sie 
erhalten monatlich eine Abrechnung. Der Aufenthalt in Luftsäulen mit 
inaktiver App gilt als Schwarzatmen und ist als Leistungserschleichung 

strafbar. Wer seine Atemluft dauerhaft nicht bezahlt, oder wer sie sich 
in betrügerischer Absicht wiederholt erschleicht, dem kann in einem 
rechtsstaatlichen Verfahren die Atemluft eingeschränkt oder entzogen 
werden. Ein Zusammenhang zwischen einer solchen Sanktion und dem 
eventuellen Ableben eines Sanktionierten besteht, ähnlich wie beim Tod 
eines Obdachlosen einige Zeit nach einer Zwangsräumung, aus juristi-
scher Sicht nicht. Schwarzer Humor? Gewiss. Doch mal im Ernst: Fast 
ebenso dringend wie die Luft zum Atmen braucht jeder Mensch Wohn-
raum. Aber der wird privat gehalten und immer teurer abgegeben. Auch 
in Markkleeberg.

 (cer)

Markkleeberg steigt auf
Die geplante Errichtung eines Radschnellweges von Markkleeberg nach 
Leipzig stößt insgesamt auf breite Zustimmung. Leider jedoch auch auf 
reflexartige Ablehnung. Wie aus der ersten Stellungnahme der Stadt-
verwaltung hervorgeht, stehen Bedenken hinsichtlich des Wegfalls von 
Parkplätzen im Raum. Eine Herausforderung, die aus Sicht von uns Grü-
nen durch eine kluge Verkehrsplanung nicht nur ausgeglichen, sondern 
in eine Win-Win-Situation für Bürger:innen, Wirtschaft und Klima ver-
wandelt werden kann. Radschnellwege sind keine Konkurrenz, sondern 
eine Ergänzung zum bestehenden Markkleeberger Verkehrskonzept. 
Studien zeigen, dass gut ausgebaute Radinfrastruktur den motorisier-
ten Individualverkehr um bis zu 20 Prozent reduzieren kann. Tatsächlich 
profitieren Kommunen von sicheren Radwegen in mehrfacher Hinsicht: 

Sie entlasten das Straßennetz, senken die Feinstaubbelastung und stär-
ken den lokalen Einzelhandel. Dadurch verbessert sich die Lebens- und 
Aufenthaltsqualität besonders in unserer „Neuen Mitte“. Wir als Grüne 
haben eine alternative Streckenführung über unsere „Neue Mitte“ erar-
beitet. Auf diese Weise fügt sich der geplante Radschnellweg als Fahr-
radstraße ideal in das Markkleeberger Radverkehrskonzept ein, schafft 
endlich sichere Schulwege und nachhaltig langfristige Synergien für alle 
Markkleeberger:innen. Wir laden alle Interessierten ein, sich konstruktiv 
einzubringen, Denn dieser Weg ist mehr als ein Radschnellweg – er ist 
eine Investition in unsere Zukunft. Hier finden Sie Details zu unserem 
Angebot: www.gruene-markkleeberg.de
 Ihre Markkleeberger Grünen

Neue Erkenntnisse machen umgehendes Handeln notwendig
Der Monat November war für Markkleeberg geprägt von zwei Hiobsbot-
schaften: der unerwarteten Teilsperrung der B2-Brücke im Bereich des agra 
Parks und der neu eingeschätzten Gefahrenlage am Harth-Kanal. Beide 
Entwicklungen betreffen unsere Stadt unmittelbar. An der B2 wurden bei 
aktuellen Untersuchungen Schäden im Inneren des Bauwerks festgestellt, 
die zuvor nicht sichtbar waren und sofortige Einschränkungen notwendig 
machten. Gleichzeitig sorgen Messungen am Harth-Kanal für Besorgnis: 
Sensoren zeigen mögliche Bewegungen im Bereich der Schleuse. Fach-
leute gehen davon aus, dass schädigende Prozesse eingesetzt haben. Die 
LMBV plant daher kurzfristige Sicherungsmaßnahmen und langfristig 
den Einbau einer rund 25 Meter tiefen Schlitzwand, deren Fertigstellung 
frühestens 2027 erwartet wird. Für uns steht fest: Die Sicherheit der 

Markkleebergerinnen und Mark-
klee berger hat oberste Priorität. 
Zugleich braucht unsere Stadt 
belastbare und nachhaltige Lösungen – sowohl bei der wichtigen Ver-
kehrsverbindung entlang der B2 als auch beim Schutz der Seenlandschaft, 
die für Markkleeberg ein zentraler Lebens- und Erholungsraum ist. Die 
kommenden Monate werden herausfordernd sein. Jetzt sind Fachleute 
gefragt, auf Grundlage der neuen Erkenntnisse Lösungen zu entwickeln, 
die Markkleeberg langfristig schützen und die Belastungen für die Bür-
gerinnen und Bürger, die Wirtschaft und die gesamte Region möglichst 
gering halten.
 Ihre Markkleeberger Union
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Markkleeberg historisch

Ein Prosit auf die Schankgerechtigkeit! 
Trinksitten und vermutlich vergessene Akten 
Nicht jeder, der am letzten Tag des Jahres sein Prosit, Neujahr! 
ruft, weiß, dass es eine lateinische Anlehnung ist: Es möge nützen. 
Dieses Zuprosten ist seit dem 16. Jahrhundert bezeugt. Studenten 
(Wer auch sonst?) haben ihren Anteil daran, dass ab 1700 das bis 
heute übliche Prost in Mode kam. Ein 1896 in Leipzig erschienenes 
Fremdwörterbuch ergänzt: Es möge nützen … der Gesundheit! Zwei 
Jahre später, 1898, konnte man das erste Mal im noblen „Forsthaus 
Raschwitz“ anstoßen. 

Übrigens: Der heute so gern getrunkene Prosecco ist in jenem Wör-
terbuch verzeichnet, genannt „Professor Reinfall“. Beschrieben als 
süßlicher, dunkelroter Wein aus dem illyrischen Dorf Prosecco. Mit 
dem noblen „Forsthaus“ im Jagdhausstil ging die Schankgerechtig-
keit des Raschwitzer Gutes auf diese Lokalität über. Aber bleiben wir 
in einstigen Dörfern und Siedlungen rund um Leipzig. Ich vermute, 
dass Ihnen der Begriff „Schankgerechtigkeit“ trocken und nüch-
tern vorkommt. Er wies im Juristendeutsch darauf hin, dass Alko-
holisches durchaus mit Recht und Gesetz kollidierte oder damit zu 
tun hatte. Ich blättere meine Jahreskalender sehr weit zurück, bis 
ins 15. Jahrhundert. Mit außerordentlicher Wichtigkeit wurden da 
die Braurechte beschrieben. In Städten und Ortschaften hatten nur 
einzelne Hausbesitzer die Erlaubnis, im Jahr Bier zu brauen und aus-
zuschenken. Ein einmaliger, verführerischer Duft zog dann durch die 
Orte, wenn die Maische, ein Gemisch zur Bier- und Weinherstellung, 
angesetzt wurde. Wollte jemand brauen, musste er sich an die meist 
in Städten ansässigen Brau- und Malzhäuser wenden. Auch Stadt-
schreiber interessierten diese Pläne, denn es waren Getränkesteuern 
fällig. Das Braugeschäft, im Allgemeinen – eine Vertrauenssache. 
Außerdem galt im nahen Leipzig, dass im Umkreis von zwei Mei-
len kein anderes Bier ausgeschenkt werden durfte. Hinzu kam, dass 
auswärtige Biere, die der Leipziger Rat „vorkostete“, nur im alten 
„Burgkeller“ ausgeschenkt werden durften. Brauer-Bürokratie con-
tra Bauern-Durst! Logisch, dass das die Bewohner der umliegenden 
Dörfer wohl kaum interessierte.

In Zöbigker und Gautzsch hatte man begonnen, selbst zu brauen 
oder sich fremde Biere kommen zu lassen und im hauseigenen Bierkel-
ler zu kühlen. Dies führte zu Streit und Zwietracht zwischen Stadt und 
Dorf. Wie das mit Verträgen so ist: Sie stehen einerseits auf dem Papier, 
andererseits richten sich die Leute nicht danach. Ob die einstige Kirche 
von Zöbigker, die auch das Braurecht besaß, alles genau nach Gesetz 
und Recht durchführte, weiß ich nicht. Sie war aber im Besitz einer 
Braupfanne, die von Bauern gern ausgeliehen wurde. Ihre Benutzer 
mussten dem Pfarrer drei Groschen pro ausgeschenktem Bier zahlen. 
Hans Heller hieß 1526 einer der ersten Wirte im Ort, die man damals 
Kretzschmar taufte. Dorfkrüge nannten sich oft „Kretscham“. Von sich 
reden machte seinerzeit eine Schankstube in Gaschwitz, die als „Roter 
Hirsch“ bereits 1604 erwähnt wurde. Das Anwesen befand sich an der 
heutigen Hauptstraße, südlich des späteren Bahnhofgebäudes. 

Unsere Altvorderen feierten gern und prosteten sich bei Anlässen laut 
zu. Das führte zu weiteren öffentlichen Reaktionen. In offiziellen Ver-
ordnungen stand nicht ohne Grund, dass die Wirtsstuben und Bau-
ernschenken „Stätten des Friedens“ seien und Schutz genießen. Daher 
müssten „Störenfriede weggewiesen und streng bestraft werden“. 
Schon 1500 wurde gegen das unmäßige Zutrinken gewettert. Beson-
ders die Jüngsten sollten vor übermäßigem Biergenuss geschützt 
werden. Ein Jugendschutzparagraf existierte noch nicht. Die Eltern 
ahnten damals nicht immer, dass das Alkoholische ihren Jüngsten 
nicht so bekömmlich war. Über Geschmack lässt sich bekanntlich 
schon immer streiten, auch über den Inhalt eines Glases. Glaubt man 
Überlieferungen, so war es offensichtlich Durstigen zu verzeihen, 
wenn sie auf das Leipziger Bier nicht so starken Drang verspürten. 
Ihnen mundete das Selbstgebraute besser. Und Witzige nannten das 
Leipziger Gebräu Raster, abgeleitet von rastrum (Pflugschar), weil es 
den „Erdboden und alle Eingeweide durch seine Säure umwühlte“.

PS: Nach dieser Bemerkung ein freudiges, genüssliches Prosit 
auf 2026! Es möge nützen!

Auf Wiederlesen im Journal 2 / 2026.

Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon: 0341 9803988)

(Abbildungen: Archiv Zock)
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Bildung · Stellenmarkt

Das komplette Angebot 
ist tagesaktuell auf 
unserer Webseite.

Mit freundlicher Unterstützung derKursleitung
gesucht! 

Gemeinsam setzen 

wir Ihre Kursideen um.  

Sprechen Sie  
uns an!

Gesellschaftliche Themen unserer Zeit!
Selbstwirksam Beziehungen gestalten neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Sa, 10.01. // ab 13:30
Wasserqualität & Bodengesundheit – Fachberatung m.Probenanalyse . Mo, 12.01. // ab 14:15
Zero-Waste & Resteküche – vegetarisch, geschmackvoll, nachhaltig . . Di, 13.01. // ab 17:45
Obstbaumpflege im Winter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fr, 23.01. // ab 17:30
Mathe für Schule und Alltag – 14-16 Jahre  neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mi, 25.02. // ab 16:30

Kunst und Kultur – kreativ und vielfältig!
Tanz und Improvisation - Vormittagskurs neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . Do, 15.01. // ab 10:00
Orientalischer Tanz - Schnupperkurs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Di, 20.01. // ab 16:00
Bob Ross® - Ölmaltechnik - „Dünendurchgang Ostsee“  . . . . . . . . . Sa, 31.01. // ab 10:00
Klöppeln - für Anfängerinnen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mo, 09.02. // ab 18:00
Ferienkurs Jonglieren für Kids (ab 7 Jahre) neu  . . . . . . . . . . . . . . . Mo, 09.02. // ab 09:30
Mitmachzirkus für die ganze Familie (ab 7 Jahre) neu . . . . . . . . . . . Mo, 09.02. // ab 15:30
Jonglage für Erwachsene - Workshop neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Di, 10.02. // ab 16:00
Wintermalwoche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mo, 16.02. // ab 17:00
Nähkurs – Individuelle Projekte mit fachkundiger Begleitung  . . . . . . . Di, 24.02. // ab 18:30
Contemporary Dance  - Schnupperkurs neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Do, 05.03. // ab 17:15

Investieren Sie in Ihre Gesundheit!
Tanzfitness  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Do, 08.01. // ab 17:00
Ungarische Küche – Traditionelle Rezepte neu entdecken neu. . . . . Di, 20.01. // ab 17:45
Tanzfitness 50plus neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Di, 03.02. // ab 10:15
Türkische Küche – Genuss zwischen Orient und Okzident neu   . . . . Di, 03.02. // ab 17:45
Fit in den Alltag - Ganzkörpertraining  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fr, 06.02. // ab 16:00
Lachyoga - Schnupperkurs neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fr, 27.02. // ab 17:45

Digitale Kompetenzen – halten Sie Schritt!    
Die Welt des Smartphones/ IPhone - Anfänger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mi, 04.02. // ab 09:00

Sprachen lernen – die einfache Art zu verreisen!
Englisch Konversationskurs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mi, 07.01. // ab18:30
Englisch von Anfang an  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Do, 15.01. // ab 09:00
Spanisch für den Urlaub - für Anfänger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Do, 15.01. // ab 10:45
Englisch für die Reise für Anfänger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Do, 26.02. // ab 18:45

Anmeldung unter: 
www.vhs-lkl.de

Telefon 0341-3502635 
markkleeberg@vhs-lkl.de

Winter- und Frühjahrs-
ange bote an deiner VHS 

Jetzt anmelden: www.vhs-lkl.de 

Motiviert ins neue Jahr!
Winter- und Frühjahrsangebote der VHS Landkreis Leipzig

Neue Impulse für 2026: Die Volks-
hochschule Landkreis Leipzig bietet im 

Winter und Frühjahr ein breites Angebot 
an Kursen für Gesundheit, Kreativität und 
persönliche Entwicklung. Alle Informatio-
nen und Anmeldung unter: www.vhs-lkl.de.

n Mit Schwung ins neue Jahr
„Fit in den Alltag“ zeigt wie man Kraft 
und Beweglichkeit stärkt – ideal für einen 
schwungvollen Jahresbeginn. „Tanzfitness“ 
lehrt rhythmische, energievolle und im 
Schnupperkurs „Lachyoga“ erleben Teilneh-
mende, wie befreiend und gesund Lachen 

wirkt. Tanzangebote wie „Tanz und Impro-
visation“, „Contemporary Dance“ oder „Ori-
entalischer Tanz“ runden das Angebot ab.

n Neue Perspektiven – Beziehungen, 
Resilienz & Persönlichkeitsentwicklung
Der Workshop „Selbstwirksam Beziehungen 
gestalten“ vermittelt, was wir tun können, 
um unsere Beziehungen verbundener zu 
gestalten und wie das mit der Fähigkeit 
zusammenhängt, mit uns selbst in Bezie-
hung zu sein. Jugendliche lernen im Kurs 
„Mathe für Schule und Alltag“ mathema-
tische Konzepte aus dem Schulunterricht 
besser zu verstehen und direkt anzuwenden.

n Kreative Winterzeit – Malen, Nähen, 
Klöppeln und mehr
Die Wintermalwoche bietet vier Tage 
intensives Arbeiten an eigenen Projekten. 
Die Bob-Ross®-Ölmaltechnik lässt in kur-
zer Zeit eindrucksvolle Bilder entstehen. 
Im Nähkurs erhalten Teilnehmende fach-
kundige Unterstützung für individuelle 
Projekte. Der Klöppelkurs führt in filigranes 

Spitzenhandwerk ein. Beim Kurs „Obst-
baumpflege im Winter“ lernen Grundlagen 
für gesunde Obstbäume.

n Genussvoll und nachhaltig – 
Küchenreisen durch Europa
Die ungarische und die türkische Küche 
laden zum Entdecken aromatischer Win-
tergerichte ein – gemeinsames Zubereiten 
inklusive. Im Kurs „Zero-Waste & Reste-
küche“ entstehen aus einfachen Zuta-
ten und Resten kreative, vegetarische 
Gerichte. Dazu gibt es alltagstaugliche 
Tipps für nachhaltiges Kochen und weniger 
Lebensmittelverschwendung.

n Sprachen und Wissen für den Alltag – 
für einen klugen Start ins Jahr
Ob Englisch von Anfang an, für die Reise, 
Konversation oder Spanisch für den Urlaub 
– im Winter starten zahlreiche Sprachkurse. 
Der Smartphone- / iPhone-Kurs erleichtert 
den digitalen Alltag, beantwortet Fragen 
und zeigt wichtige Funktionen Schritt für 
Schritt.� VHS Landkreis Leipzig

- Anzeige -

BEI ETEX GIPS – 
AUSBILDUNG MIT ZUKUNFT

BEWIRB DICH JETZT FÜR 2026!

Du möchtest deine Zukunft bei ETEX in Lippendorf starten?

BEWIRB DICH JETZT FÜR 2026!

Wir bilden aus in:
• Mechatronik (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik 

(m/w/d)
• Fachlagerist (m/w/d)
• Verfahrensmechanik (m/w/d)

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

ETEX BUILDING PERFORMANCE GmbH
Sandy Gorecki · Industriestraße 1 · 04564 Böhlen
Telefon: 03 42 06 / 7 51 09
Mail: sandy.gorecki@etexgroup.com · www.etexgroup.com

Das bieten wir dir:
• Übernahmegarantie bei 

erfolgreichem Abschluss
• Top Vergütung nach 

Tarifvertrag
• 30 Tage Urlaub
• Laptop für Schule & Projekte
• Schulungen & Weiter­

bildungen
• Deutschlandticket
• 5 Minuten zu Fuß zur S­Bahn
• Familiäres Betriebsklima



IHR AUFGABENBEREICH
• Sie verwalten, koordinieren und pflegen unseren Fuhrpark 
• Fahrzeugverwaltung; Zulassungsangelegenheiten
• Fahrzeugpflege- und Aufbereitung sowie Kleinreparaturen
• Reifenmanagement; Wechsel Winter – und Sommerreifen
• ausgewählte Reisetätigkeit auf unseren Baustellen

IHR PROFIL
• Abgeschlossene Berufsausbildung mit mehrjähriger Erfahrung in 
   einem KfZ-Beruf
• Führerschein mind. Klasse B; anteilige ausgewählte Reisebereit-
   schaft
• gute EDV – Kenntnisse für solide Fahrzeugverwaltung  
• Erfahrungen in der Fahrzeugpflege wünschenswert 
• Teamfähigkeit, selbständiges und verlässliches Arbeiten 
• Mobilität, Flexibilität sowie Einsatz- und Lernbereitschaft

IHR AUFGABENBEREICH
•   Wartung, Instandhaltung, Reparatur und Installation von 
     elektrotechnischen Anlagen und Betriebsmitteln auf 
     unseren Baustellen sowie unseren Liegenschaften
•   Erstellung von Baustromanlagen
•   elektrische Wartung Baucontainer

IHR PROFIL
•   Abgeschlossene Berufsausbildung, mehrjährige 
     Berufserfahrung im Elektrikerhandwerk 
•   Führerschein mind. Klasse B; Reisebereitschaft mit 
     flexibler Einteilung
•   Selbstständigkeit und Eigenverantwortung
•   Teamfähigkeit und verlässliches Arbeiten 
•   Mobilität, Flexibilität sowie Einsatz- und Lernbereit-
     schaft

IHR AUFGABENBEREICH
•   Fertigung, Bearbeitung und Montage von kleineren 
     Stahl- und Metallkonstruktionen sowie Schweißarbeiten
•   Instandhaltungsarbeiten aller Art
•   Bedienen und Führen von Kran- und Flurförderzeugen, 
     sowie Anschlagen von Lasten
•   Externe Montagetätigkeiten auf unseren Baustellen mit 
     flexibler Einteilung

IHR PROFIL
•   Abgeschlossene Berufsausbildung Schlosser, Metallbauer, 
     Schweißer, Maschinen- und Anlagenführer oder 
     vergleichbare Ausbildung
•   Technisches Verständnis und mehrjährige Erfahrung in 
     einem metallverarbeitenden Betrieb
•   Gute Kenntnisse im MAG und E-Handschweißen
•   Lesen von technischen Zeichnungen
•   Eigenverantwortliche und sorgfältige Arbeitsweise, 
     Motivation, sowie Freude, im Team zu arbeiten

VERANTWORTLICHER FUHRPARK (m/w/d)

BETRIEBSSCHLOSSER (m/w/d)

BETRIEBSELEKTRIKER (m/w/d)

BEREIT NEUES ZU WAGEN?
AM STANDORT MARKKLEEBERG

IHR AUFGABENBEREICH
•   Hochbauarbeiten, Erstellung von Ingenieurbauwerken, 
     Wohn-, Büro- und Industriegebäuden, Sonderbauten usw. 
•   Einschlägige Schalungskenntnisse (Rahmen- u. Varioschalung)
•   Umbau- und Sanierungsarbeiten
•   Gewährleistungsarbeiten

IHR PROFIL
•   Abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen 
     Bauberuf, vorzugsweise als Stahlbetonbauer
•   Mehrjährige Berufserfahrung
•   Teamfähigkeit, selbstständiges und verlässliches Arbeiten 
•   Mobilität, Flexibilität sowie Einsatz- und Lernbereitschaft

IHR AUFGABENBEREICH
•   Erstellung von Bestands-, Absteckungs- und Abrechnungsplänen
•   Baubegleitende Vermessung und Absteckung von Ingenieur- und 
     Hochbauwerken
•   Eigenverantwortliches Aufmessen, zeichnerische und
     rechnerische Darstellung der Bauleistungen
•   Sonstige Zuarbeiten für Bauleitung, Polier, Arbeitsvorbereitung 
     oder auch Kalkulation

IHR PROFIL
•   Mehrjährige Berufserfahrung mit abgeschlossener Ausbildung 
     als Vermessungstechniker / Facharbeiter
•   Berufserfahrung in vergleichbarer Position von Vorteil
•   Erfahrungen mit Abrechnungs-/ Kalkulationsprogrammen 
     (möglichst iTWO oder ARRIBA)
•   Selbstständige, engagierte und verantwortungsbew. Arbeitsweise
•   Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit
•   Regional beheimatet mit eingeschränkter Reisebereitschaft
•   Führerschein mind. Klasse B

IHRE BENEFITS
•   Attraktive Vergütung inkl. Weihnachts- und Urlaubsgeld; 30 Urlaubstage mit festem Weihnachtsurlaub und Brückentagen
•   Krisensicherer Arbeitsplatz in gutem Betriebsklima eines soliden Familienbetriebes mit einem gut aufgestellten und 
     engagierten Team
•   Viel kreativer Freiraum, Eigenverantwortung sowie flache Hierarchien mit kurzen Entscheidungswegen und 
     Entwicklungsmöglichkeiten innerhalb des Unternehmens
•   Moderner Arbeitsplatz und umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten
•   Gute Verkehrsanbindung mit kostenloser Parkfläche direkt am Standort
•   Rad-Leasing über unseren Partner JobRad

glass-bau.de

BAU DEINE
ZUKUNFT NEU!

L

GO GREEN - KOMM INS TEAM
Ansprechpartnerin Frau Hey
Tel. 034297 / 641 123
bewerbung.leipzig@glass-bau.de

Glass Ingenieurbau Leipzig GmbH | Südring 16 | 04416 Markkleeberg

HOCHBAUFACHARBEITER / 
STAHLBETONBAUER (m/w/d)

VERMESSUNGSTECHNIKER
(Facharbeiter) (m/w/d)
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GO GREEN - KOMM INS TEAM
Ansprechpartnerin Frau Hey
Tel. 034297 / 641 123
bewerbung.leipzig@glass-bau.de

IHR AUFGABENBEREICH
•   Massenermittlung im Rahmen der Kalkulation und 
     Arbeitsvorbereitung für Bauprojekte
•   Erstellung der Aufmaße vor Ort inkl. einfacher
     Vermessungsarbeiten
•   Erstellung von Rechnungen sowie Bearbeitung des 
     Rechnungslaufs
•   Erstellung von Leistungstexten für Zusatzleistungen
•   Erstellen der für die Abrechnung erforderlichen
     Unterlagen

IHR PROFIL
•   Abgeschlossene Ausbildung als Bauzeichner, 
     Bautechniker, Meister, Bauingenieur 
     oder vergleichbar
•   Fundierte Kenntnisse in MS-Office, VOB/C, Abrechnung 
     nach REB
•   Erfahrungen mit Abrechnungsprogrammen / 
     Kalkulationsprogrammen
•   Führerschein Klasse B
•   Selbstständige, engagierte, verantwortungsbewusste 
     Arbeitsweise und Teamfähigkeit

IHR AUFGABENBEREICH
•   Selbstständige Bearbeitung einzelner Projekte
•   Schalungskonzepte erarbeiten / Schalungspläne für 
     Sonderschalungsbau und Systemschalungen erstellen
•   Sichtbetonplanung abstimmen mit Architekten, 
     Bauherren und Bauleitung
•   Technische Detailklärung und Problemlösungen
     erarbeiten
•   Unterstützung der Bauleitung wie z. B. Erarbeitung von 
     Baustellen-Konzepten u. ä.

IHR PROFIL
•   Abschluss als Bauingenieur, Techniker, Meister, Polier, 
     Bauzeichner idealerweise mit praktischer 
     Erfahrung und Kenntnis in Auto-CAD und REVIT
•   Technisches Verständnis und räumliches
     Vorstellungsvermögen sowie Organisationstalent
•   Teamgeist sowie eine selbstständige, engagierte und 
     verantwortungsbewusste Arbeitsweise

L

BAU DEINE
ZUKUNFT NEU!

Glass Ingenieurbau Leipzig GmbH | Südring 16 | 04416 Markkleeberg

ABRECHNER (m/w/d)
ARBEITSVORBEREITER (m/w/d)

BEREIT NEUES ZU WAGEN?
AM STANDORT MARKKLEEBERG
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Glass Ingenieurbau Leipzig GmbH | Südring 16 | 04416 Markkleeberg

ABRECHNER (m/w/d)
ARBEITSVORBEREITER (m/w/d)

BEREIT NEUES ZU WAGEN?
AM STANDORT MARKKLEEBERG Die Städtische Werke Borna Netz GmbH 

sucht Sie unbefristet in Vollzeit 

Bereichsleitung Netzbetrieb (w/m/d)

Städtische Werke Borna Netz GmbH
www.stadtwerke-borna-netz.de

Die Städtische Werke Borna Netz GmbH ist ein Tochterunternehmen der Städtische Werke Borna 
GmbH und erfüllt das gesamte Leistungsspektrum eines eigenständigen Netzbetreibers. Im Rahmen 
der Kernaufgaben Netzmanagement, -planung, -führung und Netzservice verantworten rund 33 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einen zuverlässigen Netzbetrieb für rund 20.000 Einwohner und 
unterschiedliche Industrie- und Gewerbekunden. Um auch weiterhin eine stabile, wettbewerbsstarke 
Infrastruktur und Versorgungssicherheit im Netzgebiet zu gewährleisten sowie die Chancen der 
technologischen Entwicklungen optimal zu nutzen, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Mitarbeiter als:

Wir bieten ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet in sehr angenehmer 
Arbeitsatmosphäre, leistungsgerechte außertarifliche Vergütung, flexible Arbeitszeiten, moderne 
Arbeitsplätze, umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten sowie kooperative Integration in das 
Team und die Themen. Ihre Bewerbung, die vertraulich behandelt wird, senden Sie bitte bis zum 
12.01.2026 vorzugsweise per E-Mail an Frau Grit Wienhold, (personal@stadtwerke-borna-netz.de / 
Tel. 03433 / 218031).

Aufgabenschwerpunkte:

• Führung und Weiterentwicklung der Mitarbeitenden im spartenübergreifenden Netzbetrieb
• Kontinuierliche Weiterentwicklung und Optimierung der technischen Strukturen und Prozesse 

im spartenübergreifenden Netzbetrieb (Wärme, Gas, Strom inkl. Leittechnik, Messstellenbe-
trieb, technische Betriebsführung / Dienstleistungen) inkl. Zertifizierung

• Planung, Steuerung und Projektkoordination aller strategischen Initiativen (u. a. Kommunale 
Wärmeplanung, Transformationsprojekte in den jeweiligen Netzbetriebssparten), Investitions-
projekte und Bauarbeiten im spartenübergreifenden Netz- sowie Anlagenbetrieb

• Verantwortung für die aktive und strategische Grundsatzplanung im technischen Bereich 
gemeinsam mit dem Geschäftsführer

• Sicherstellung der Einhaltung der Anforderungen für ein Technisches Sicherheitsmanagement 
(TSM) sowie des Arbeits- und Gesundheitsschutzes für eine effiziente, zuverlässige, umwelt-
freundliche Energieversorgung im gesamten Netz- und Versorgungsgebiet

• Umsetzung und Optimierung der Regulierungs- und Marktanforderungen für den Netzbetrieb 
in Abstimmung mit dem Regulierungsmanagement und der Geschäftsführung

Ihr Profil:

• Sie haben ein erfolgreich abgeschlossenes ingenieurwissenschaftliches Studium (idealer-
weise Schwerpunkt Elektrotechnik, Versorgungs- und/oder Energietechnik) sowie mehrjährige 
relevante Führungserfahrung im technischen Fachbereich in einem Unternehmen oder der 
Energiewirtschaft.

• Sie haben Kenntnisse über aktuelle gesetzliche Vorgaben bezüglich Vertrags- / Energierecht 
sowie der technischen Regelwerke und verfügen über technisches Verständnis im sparten-
übergreifenden Netzbetrieb.

• Sie bringen eine hohe Affinität für digitale und innovative Energiethemen und einen sicheren 
Umgang mit gängigen ERP-Systemen mit.

• Sie erledigen Ihre Aufgaben systematisch, strukturiert und prozessorientiert.
• Sie arbeiten engagiert und mit anderen konstruktiv und gerne zusammen.
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Wenn Ästhetik auf Entspannung trifft
Die Zahnarztpraxis am Ring setzt neue Maßstäbe 

In der modernen Zahnmedizin spielt die Ästhetik eine zuneh-
mend wichtige Rolle. Für Dr. Claudia Hermann und ihr Team ist 
sie jedoch untrennbar mit Gesundheit verbunden. Ein schönes 
Lächeln entsteht nur, wenn Muskulatur, Kiefer, Verdauung und 
mentale Balance im Einklang sind. Denn Natürlichkeit, Ruhe und 
Ausstrahlung sind das Fundament wahrer Schönheit.

n Fokus auf Mensch statt Behandlung
Die Praxis beschreibt sich selbst sehr klar: Sie ist nicht einfach 
ein Ort für Zähne, sondern ein Raum für Menschen. Individuelle 
Bedürfnisse, persönliche Anliegen und eine ganzheitliche Sicht 
auf Gesundheit stehen dabei im Mittelpunkt. Neben klassischen 
zahnmedizinischen Leistungen bietet die Praxis auch Ernäh-
rungstipps, Vitamin-D3-Messungen und einfache Übungen zur 
Förderung des allgemeinen Wohlbefindens an.

Leistungen wie ästhetische Frontzahnrestaurationen mit Kunst-
stoff oder Keramikschalen, moderne Implantatprothetik, CMD-

Behandlungen oder Korrekturen mit Alignern zeigen, dass hier 
Wert auf Ästhetik und Funktion gleichermaßen gelegt wird.

n Entspannung als Teil der Ästhetik: 
BrainLight zieht ein

Ganz neu in der Praxis ist der BrainLight-
Chair, ein Entspannungs- und Regenera
tionssystem, das Shiatsu-Massagen, 
Licht-  und Tonstimulationen kombi-
niert. Damit wird der Zahnarztbesuch 

zu einem Moment des Durchatmens. 
Viele Patientinnen und Patienten erleben 

die Behandlung damit erstmals stressfrei – 
manche beschreiben sie sogar als kleine Auszeit 

vom Alltag. Gerade in einer Zeit, in der Hektik und Anspannung 
zum Dauerzustand geworden sind, setzt die Praxis ein klares Zei-
chen. Entspannung ist Teil der Gesundheit.

Wer dieses Erlebnis verschenken möchte, kann in der Praxis 
Gutscheine für eine BrainLight-Session erwerben – ein beson-
deres Weihnachtsgeschenk, das Wohlbefinden und Achtsamkeit 
weitergibt.

n Ein Beitrag zur Lebensqualität in Markkleeberg
Mit der Kombination aus hochwertiger Zahnästhetik, funktio-
neller Medizin und entspannendem BrainLight-Erlebnis entsteht 
ein neues Praxisverständnis — das weit über die Zahnbehand-
lung hinausgeht und zeigt: Schönheit und Gesundheit sind zwei 
Seiten derselben Medaille.

n Ganzheitlich. Menschlich. Markkleeberg.
Die Zahnarztpraxis am Ring steht für eine neue Art der Zahnme-
dizin: wissenschaftlich fundiert, mit höchster technischer Aus-
stattung, ästhetisch anspruchsvoll, mit ganzheitlichem Blick und 
menschlich nah.

Hier wird Präzision mit Empathie und Technologie mit Gefühl 
vereint. Die Praxis schenkt ihren Patientinnen und Patienten nicht 
nur ein schönes Lächeln, sondern auch ein neues Bewusstsein für 
Balance und innere Ruhe.� Zahnarztpraxis am Ring

Dr. Claudia Hermann und das gesamte Team der Zahn-
arztpraxis am Ring wünschen allen Leserinnen und 

Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest – voller Freude, 
Achtsamkeit und vor allem Gesundheit für das Jahr 2026!

Dr. med. dent. Claudia Hermann

Ring 7 – 9 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 / 35 80 469 • Fax: 0341 / 35 02 508

Sprechzeiten:
Mo – Do: 08.00 – 12.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 – 12.00 Uhr & 12.30 – 16.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

www.zahnarztpraxis-am-ring.de • info@zahnarztpraxis-am-ring.de

Herzlichen Dank meinen Kunden und Geschäftspartnern 
für die Zusamnenarbeit und gegenseitiges Vertrauen. 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Weihnachtszeit.

im Hausbesuch fachgerecht und gewissenhaft, 
damit sich Ihre Füße wieder wohlfühlenHeikes FußpflegeHeikes Fußpflege



Heike Ledig · 04416 Markkleeberg
Tel. Terminvereinbarung unter (0341) 3587949

0177 7426003 0341 5917 0341

Kostenlose Vor-Ort-Beratung

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
Bis zu 100 % Förderung (ab Pflegegrad 1)BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Mo.-Sa. Kostenlose Vorort-Beratung
0177 7426003

SACHSEN

0341 5917 0341

- Anzeige -

Foto: brainLight GmbH
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Erste-Hilfe-Tipps
Weihnachtszeit birgt Gefahren für Kinder

Echte Kerzen an Adventsgestecken und Weih-
nachtsbäumen, Glühwein oder die heiße 
Tür des Backofens: die kindliche Neugier 
ist schnell geweckt. Allerdings gehen die 
meisten Eltern davon aus, dass ihr Kind in 
der eigenen Wohnung sicher ist und sehen 

oftmals die Gefahren nicht. Betroffen sind 
Jungen und Mädchen gleichermaßen.

Der Adventskranz mit seinen brennenden 
Kerzen oder offene Flammen im Kamin sind für Kinder oft 
besonders faszinierend. Verbrennungen entstehen aber 
nicht nur durch offene Flammen. Viele Verbrennungen gehen auf 
heiße Gegenstände wie Bügeleisen, Pfannen und Wärmeflaschen 
zurück. Unfallort in der Vorweihnachtszeit ist daher meist die 
Küche: Herd, Backofen, heiße Plätzchenbleche, all das sind Gegen-
stände, an denen sich Kinder verbrennen können. 

n Erste-Hilfe-Tipps bei Verbrennungen
Wenn sich Kinder verbrennen oder verbrühen, ist es 
wichtig, Ruhe zu bewahren und das Kind zu beruhi-
gen. Zuerst sollte in Brand geratene Kleidung mit Wasser 
gelöscht oder die Flammen mit einer Decke erstickt werden. Bei Ver-
brühungen muss die mit heißer Flüssigkeit durchtränkte Kleidung 
rasch, aber vorsichtig ausgezogen werden. Kleinflächige Verbren-
nungen, zum Beispiel am Finger, werden am besten mit handwar-
mem Wasser (mind. 15 °C) für zehn bis 15 Minuten gekühlt. Bei 
großflächigen Verbrennungen wird nicht gekühlt, da dies zu einer 
gefährlichen Unterkühlung führen kann. Besser ist es, betroffene 
Körperteile mit einem keimfreien Verbandstuch abzudecken. „Bei 
größeren Verbrennungen sollten Eltern schnell den Notruf 112 wäh-
len“, so Ackermann. Brandsalben, Brandbinden oder Öl dürfen nicht 
auf die Wunde aufgetragen werden, weil sie die Hitze im Gewebe 
halten und so verhindern, dass die Haut mit Luft versorgt wird. Auch 
sogenannte Hausmittel wie Mehl, Puder oder Öl sind tabu. Eis und 

Eiswasser lindern zwar erst einmal den Schmerz, können aber 
das Gewebe zusätzlich schädigen.� PM AOK Nord-West
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» physiotherapie-am-
schillerplatz.de

»  Neueröffnung am Neueröffnung am 
2. Januar 20262. Januar 2026

Terminierungen für die Praxis im Globus 
sind seit dem 1. November 2025 über die 
Praxis am Schillerplatz möglich:

Tel. 0341 3380502

»  UNSERE THERAPIEMÖGLICHKEITEN:
Krankengymnastik 
Manuelle Therapie 
Osteopathie 
CMD (Kiefergelenks-
behandlung) 
Sportphysiotherapie 
KG-Gerät /Medizinische 
Trainingstherapie 
Bobath + 
PNF Erwachsene 
Massagen 
Lymphdrainagen 

Kinesio Tape 
Radiale Stoßwellen-
therapie 
Elektrotherapie 
Ultraschall 
Moorpackungen 
Hausbesuche 
BMG für Unternehmen 
Aquagymnastik 
Schröpfen 
Schlingentisch

Alle Therapiemaßnahmen der Praxis sind auch 
als Gutschein erhältlich!

»  UNSERE STANDORTE:

Wir suchen physiotherapeutische Verstärkung!

STANDORT 1
„Physiotherapie am Schillerplatz“

Kirchstraße 2 · 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 3380502

STANDORT 2
„Physiotherapie im 

Globus Wachau“

1. OG · Nordstraße 1 
04416 Markkleeberg-Wachau

PHYSIOTHERAPIE 
IM GLOBUS WACHAU
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Fahrplanwechsel 2025
Neue Linienführungen in der S-Bahn Mitteldeutschland
Am 14. Dezember 2025 tritt der neue Fahr-
plan mit umfangreichen Änderungen im 
öffentlichen Personennahverkehr in Kraft. 
Insbesondere im Netz der S-Bahn Mittel-
deutschland gibt es Änderungen. 

n Neue Linienverläufe:
•	S1: L-Miltitzer Allee – L-Stötteritz

Bleibt unverändert, die bisherige ergän-
zende Linie S10 entfällt.

•	S2: Dessau – Leipzig – L-Connewitz
Es ändert sich der Linienverlauf, die S2 
verkehrt vorübergehend nach Connewitz.

•	S3: Halle-Nietleben – Leipzig – Geithain, 
S30: Leipzig – Schkeuditz
Die S3 fährt künftig nach Borna (Geit-
hain). Die neue Linie S30 fährt von Leip-
zig Hauptbahnhof (oben) und Schkeuditz.

•	S4: Falkenberg – Torgau – Eilenburg – 
Leipzig – Wurzen (– Oschatz)
Die S-Bahnen verkehren nicht mehr nach 
Gaschwitz, sondern neu ab Leipzig nach 
Wurzen (Oschatz).

•	S5 / S5X: Halle-Trotha – Halle – Flugha-
fen L/H – Leipzig – Altenburg – Zwickau

Diese beiden Linien fahren neu über den 
Hauptbahnhof in Halle hinaus weiter bis 
nach Halle-Trotha und ersetzen die bis-
herige Linie S47.

•	S6: Leipzig – Weißenfels – Naumburg
Die neue S6 ersetzt die bisherige RB 20 
zwischen Naumburg und Leipzig. Sie ver-
kehrt im Leipziger Hbf oben.

•	S7: Halle – Lutherstadt Eisleben
Bleibt unverändert.

•	S8: Halle – Luth. Wittenberg (– Zahna)
Etwas kürzere Fahrzeiten und zwei Fahr-
ten pro Std. auch am Wochenende. Der 
Umstieg nach Leipzig wird ab Bitterfeld 
mit dem RE13 gewährleistet.

•	S9: Halle – Delitzsch – Eilenburg
Bleibt unverändert.

•	S11: Halle – Merseburg – Querfurt
Bleibt unverändert.

n Änderungen in Markkleeberg:
Für Markkleeberg bedeutet das Interimsjahr 
2026 Einschnitte. Tagsüber ergeben sich fol-
gende beispielhafte Abfahrten in Richtung 
Leipzig (mehr auf www.bahn.de):

•	Gaschwitz ab mit S3: xx.21 und xx.51 Uhr
•	Markkleeberg ab mit S3, S5 / S5X: xx.16, 

xx.26, xx.46 und xx.56 Uhr

Auch bei den Abfahrten der Buslinien der 
gibt Änderungen. Etwa gibt es mit der Linie 
146 eine neue (Schüler-)Verbindung von 
Großstädteln und Gaschwitz nach Böhlen 
und Großdeuben. Mehr dazu auf Seite 9 
der „Stadtnachrichten“ in dieser Ausgabe 
sowie auf www.regionalbusleipzig.de.� bw

Regionalbus Leipzig
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So kommt der Weihnachtsbaum sicher nach Hause
Praktische Tipps und Regeln für Transport und Ladungssicherung
Mit Beginn der Vorweihnachtszeit stellt sich vielen die Frage, wie 
der frisch ausgewählte Weihnachtsbaum sicher nach Hause trans-
portiert wird. Ob im Auto, auf dem Dach oder mit dem Fahrrad: 
Für jede Transportmethode gelten klare Sicherheitsanfor-
derungen. Der ACV Automobil-Club Verkehr erläutert, 
worauf beim Transport geachtet werden sollte und 
welche Vorschriften der Gesetzgeber vorsieht.

Je nach Größe kann der Weihnachtsbaum im Koffer-
raum, im Fahrgastraum oder auf dem Dach transpor-
tiert werden. Im Innenraum sollte der Stamm immer 
nach vorne gegen die Rückenlehne des Beifahrersit-
zes platziert werden, um bei Bremsmanövern maximale 
Sicherheit zu gewährleisten. Wird mehr Platz benötigt, 
kann der Beifahrersitz nach vorne geschoben werden. Ein Holzbrett 
zwischen Rückenlehne und Stamm gibt zusätzliche Stabilität und 
schützt vor Beschädigungen. ACV-Tipp: Vor dem Einladen lose Äste 
zusammenbinden und den Innenraum mit einer Decke auslegen – 
das erleichtert die Sicherung und schützt das Fahrzeug. Wichtig: 
Die Sicht des Fahrers, insbesondere in den rechten Außenspiegel, 
muss jederzeit uneingeschränkt gewährleistet sein. Zudem sollte 
der Stamm mit Spanngurten im Innenraum befestigt werden. Ragt 
der Baum aufgrund seiner Länge aus dem Kofferraum, darf die 
Heckklappe geöffnet bleiben. Sie muss jedoch fixiert werden, damit 
sie während der Fahrt nicht zuschlägt oder sich weiter öffnet.

n Vorgaben nach § 22 StVO
Zulässige Überhänge bis zu 1,50 Meter sind grundsätzlich erlaubt, 
bei Beförderungen über eine Wegstrecke von bis zu 100 Kilometern 
sind bis zu Meter Meter Überhang zulässig. Ragt die Ladung mehr als 
einen Meter über die Rückstrahler hinaus, ist sie zu kennzeichnen:
•	 bei Tageslicht: rote, gut sichtbare Kennzeichnung (z. B. eine Fahne)
•	 bei Dunkelheit oder schlechter Sicht: zusätzliche Beleuchtung am 

äußersten Punkt der Ladung (z. B. rote Leuchte und Rückstrahler)

n Sicherer Transport auf dem Autodach
Der Transport eines Weihnachtsbaumes auf dem Autodach erfor-
dert besondere Vorsicht. Eine Wolldecke unter dem Baum schützt 
den Lack, Spanngurte sorgen für sicheren Halt. Gummibänder oder 
Expander sind ungeeignet. Auch auf dem Dach sollte die Stamm-
seite nach vorne zeigen, da so der Luftwiderstand geringer ist. Der 
Baum darf vorne nicht über das Fahrzeug hinausragen. Ein seit

licher Überstand von maximal 40 Zentimeter ist keine gesetzliche 
Vorgabe, wird aber häufig als praktische Orientierung genutzt. 
Rechtlich relevant ist, dass Fahrzeug und Ladung zusammen nicht 

breiter als 2,55 Meter sein dürfen. ACV-Tipp: Die Gurte leicht 
verdreht anbringen, um Flattern und Geräuschentwick-

lung im Fahrtwind zu vermeiden. Nach hinten gelten 
die gleichen Vorschriften wie beim Trans-
port im Innenraum.

n Sicherer Transport mit dem Fahrrad
Für den sicheren Transport eines Weihnachts-

baumes mit dem Fahrrad gelten die gleichen Grund-
regeln wie für den Transport mit dem Auto. Das Fahrrad 

muss dabei oft geschoben werden. Eine praktische Alterna-
tive ist das Lastenfahrrad. Der Baum sollte immer mit Spanngurten 
gegen Verrutschen oder Herabfallen gesichert werden. Die Kenn-
zeichnungspflicht aus § 22 StVO greift nur, wenn die Ladung tat-
sächlich mehr als ein Meter hinter die Rückstrahler des Fahrzeugs 
hinausragt. ACV Tipp: Die Spitze nach hinten ausrichten. So bleibt 
das Vorderrad frei beweglich und das Handling sicherer.

n Welche Strafen drohen beim falschen Transport?
Laut Bußgeldkatalog drohen Sanktionen, z. B. zehn bis 200 Euro 
Bußgeld. Bei erheblicher Gefährdung oder Unfallfolge kann ein 
Punkt in Flensburg dazukommen.� PM ACV Automobil-Club Verkehr e. V.

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

EINE WERKSTATT – ALLE MARKEN
1A-AUTOWERK ist eine Filiale der 
Autoservice Ritter GmbH, Koburger 
Str. 199, 04416 Markkleeberg, 
www.autoservice-ritter.com

1A AUTOWERK
Städtelner Str. 58
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341/35 01 66 00
Fax: 0341/35 01 67 89

E-Mail: auto@1a-autowerk.de
Web: www.1a-autowerk.de

• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI
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Weihnachten mit 
Gemüse
Wenn es draußen trist und kalt ist, läuft 
es erst so richtig zur Hochform auf: Win-
tergemüse. Ob deftig oder delikat zuberei-
tet, Rosenkohl, Möhren, Zwiebeln und Co. 

gehören zu den beliebtesten saisona-
len Klassikern im winterlichen 
Deutschland. Sie bringen Farbe 

und Glanz in die Küche. Dazu 
sind sie vitalstoffreich, machen 

uns fit für die kalte Jahreszeit und 
schmecken durch ihre vielseitigen Zube-
reitungsmöglichkeiten nicht nur Groß und 
Klein, sondern auch dem Klima. Denn dank 
der umweltschonend kurzen Transport-
wege kann das Gemüse voll ausreifen und 
gelangt erntefrisch in den Handel. Dazu 
punktet Wintergemüse nicht nur 
mit seinem späten Erntezeit-
punkt, es ist in der Regel auch 
sehr gut lagerfähig. Also perfekt 
geeignet zum „Überwintern“.

PM BVEO / Deutschland – Mein Garten

n Mehr Infos und Rezeptideen:
www.geerntet-in-deutschland.de

Jahreswechselgrüße

Die WBGund die MGV bleiben vom24.12.2025 -04.01.2026 geschlossen!
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Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Genießen.

Schöne und 
gesegnete 
Feiertage.  

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg
www.markkleeberger-immobilien.de

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

IMMOBILIENSPRECHTAG:   JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

Wir wünschen allen Markkleebergerinnen und Markkleebergern 
eine wunderschöne Aventszeit mit vielen besinnlichen Stunden!

Rezept-Tipp: Festliche Gemüse-Rosen-Tarte
Zum Weihnachtsfest zeigen sich die Superhelden des Winters 

von ihrer besten und schönsten Seite – und glänzen in einer 

Gemüse-Rosen-Tarte.

Zutaten für 1 Gemüse-Rosen-Tarte:
•	 3 Möhren
•	 300 g fertiger Mürbeteig
•	 getrocknete Bohnen
•	 250 g Ricotta

•	 12 Rosenkohl
•	 1 Schalotte
•	 1 Bio-Zitrone
•	 2 Eier

•	 Meersalz und Pfeffer
•	 6 bunte Möhren
•	 1 Handvoll Pekannüsse
•	 2 EL Granatapfelkerne

Zubereitung:
•	 Backofen auf 180 °C (Heißluft) vorheizen.

•	 Rechteckige Form einfetten, Teig in Größe der Form ausschneiden, damit auslegen 

und den Boden mit einer Gabel gleichmäßig einstechen. Mit den getrockneten Boh-

nen füllen und im Ofen auf mittlerer Schiene etwa 10 Min. blind backen.

•	 Rosenkohl putzen, waschen, bissfest in kochendem Salzwasser dünsten und abgießen.

•	 Ricotta in eine Schüssel geben. Schalotte schälen und fein hacken und in die Schüs-

sel geben. Zitrone heiß waschen, trockenreiben und Schale über der Schüssel abreiben. 

2 Eier dazugeben, 1 TL Salz und 1 Prise Pfeffer dazugeben und alles gut verrühren.

•	 Bohnen ich dem Backen von der Tarte nehmen. Ricotta-Creme auf den Tarte- Boden 

geben und verstreichen. Rosenkohl halbieren und auf der Tarte verteilen. Möhren 

schälen, Strunk entfernen und der Länge nach in sehr feine Streifen hobeln. Möh-

ren-Streifen zu verschieden großen Rosen formen und neben dem Rosenkohl dekorativ 

auf der Tarte verteilen. Zum Schluss Pekannüsse darüber verteilen und die Tarte im 

Ofen auf mittlerer Schiene etwa 25 – 30 Min. goldbraun backen.

•	 Gemüse-Tarte aus dem Ofen holen, kurz auskühlen lassen, Granatapfelkerne darüber 

streuen und genießen.
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STAMMSITZ BORNA
Zedtlitzer Dreieck 1 | 04552 Borna

Tel. 03433 250-441 | Fax 03433 250-449

www.lottermetall.de

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

Mit Lotter Metall
Lebensräume

gestalten!

BESUCHEN SIE UNSERE 
BADAUSSTELLUNG IN BORNA 

UND ENTDECKEN SIE 
DIE NEUEN DESIGNBÄDER 

VON SCALIDO.
Beratung nur nach Terminvereinbarungen!

Scalido: Bäder, so individuell 
wie das Leben

Die Nachfrage ist groß, die Planung oft auf-
wendig: Die Sanierung des eigenen Bade-
zimmers ist seit vielen Jahren im Trend. Eine 
Marke, die den Weg hin zum neuen Bad 
vereinfacht, ist Scalido.

Mit Scalido stehen die persönlichen 
Wünsche und die unterschiedlichen Anfor-
derungen an das neue Badezimmer im 
Mittelpunkt: Aus der skalierbaren Produkt-
vielfalt für das gesamte Bad lässt sich für 
jeden Lebensstil ein stimmiges Raumkon-
zept entwickeln. Und das ganz nach dem 
eigenen Geschmack sowie Budget.

n Designbad mit System
Das breit gefächerte Sortiment ist darauf 
ausgelegt, praktische, aber auch ästhetische 
Ansprüche an ein Bad zu erfüllen, egal ob 
großes Familien- oder kleines Gästebad. 
Alle Produkte, von Waschplatz bis WC und 
von Dusche bis Wanne, sind daher flexibel 
und leicht miteinander kombinierbar. Eckige 
und runde Elemente bieten dabei unendlich 
viele Kombinationsmöglichkeiten.

n Zusammenspiel aus 
Design und Funktion
Gemeinsam mit dem Designteam von 
NOA entstand die zeitlose und balan-
cierte Formsprache der Produkte, ori-
entiert am skandinavischen Wohnstil. 
Doch bei Scalido geht es nicht nur um die 
Optik. Ressourcenschonend und hoch-
wertig in Planung und Herstellung steht 
die neue Marke für Nachhaltigkeit und 
lang anhaltende Funktionalität mit fünf 
Jahren Garantie.

n Ausgezeichnetes Design
Es gibt nicht das perfekte Bad, aber es gibt 
die perfekte Auswahl. Das findet auch die 
Jury des renommierten Red Dot Awards 
2023 und hat Scalido gleich zwei Mal in der 
Kategorie Produktdesign ausgezeichnet.

n Scalido in Ihrer Nähe
In der Badausstellung von Lotter Metall 
sind komplette Bäder mit der gesamten 
Vielfalt an Produkten und Materialien von 
Scalido zu sehen. Buchen Sie einfach einen 
Termin und lassen Sie sich inspirieren und 
kompetent beraten.

Lotter Metall / Scalido

Wir wünschen unseren Kunden
und Geschäftspartnern 
ein frohes Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches Jahr 2026.

- Anzeige -
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Weihnachtspost ohne Stress
So kommen Geschenke pünktlich und sicher an
Weihnachten rückt näher – und damit die 
Hochsaison für Paketdienste. Zahlreiche 
Geschenke sollen auf dem Postweg pünkt-
lich vor den Festtagen ihr Ziel erreichen. 
Verspätete, beschädigte oder verlorene 

Sendungen trüben die Freude schnell. 
Um Ärger zu vermeiden, gibt die Ver-

braucherzentrale NRW wichtige Tipps.

n Kleine Geschenke günstig verschicken
Geschenke im Kleinformat wie Bücher, 
Handyzubehör oder dünne Textilien müssen 
nicht unbedingt als Paket oder Päckchen 
aufgegeben werden. Kleine Waren lassen 
sich je nach Anbieter auch etwas preisgüns-
tiger in einem Umschlag verschicken. Die 
Sendung muss dafür oberhalb der Anschrift 
mit der Aufschrift „Warensendung“ versehen 
werden. Warensendungen dürfen verschlos-
sen eingeliefert werden. Ein zusätzli-
cher handschriftlicher Gruß 
darf jedoch nicht beigelegt 
werden. Die Ware ist nicht 
versichert und es gibt keine 
Sendungsverfolgung.

n Geldgeschenke richtig absichern
Wer Geld in einem einfach frankierten 
Umschlag verschickt, hat in der Regel kei-
nen Anspruch auf Schadensersatz, sollte 
der Brief oder sein Inhalt verlorengehen. Ein 
Geldgeschenk oder Wertgutschein sind bes-
ser abgesichert, wenn die Sendung als „Ein-
schreiben Wert“ in der Filiale aufgegeben 
wird. Hierbei sind bis zu 100 Euro Bargeld 
oder 500 Euro an Sachwerten abgesichert.

n Versand rechtzeitig planen
Päckchen und Pakete sollten mindestens 
zehn bis 14 Tage vor Weihnachten aufgege-
ben werden. Die angegebenen Lieferzeiten 
der Paketdienste sind jedoch unverbindlich. 

n Zustellung im Blick behalten
Manche Paketdienstleister nehmen nur 

einen Zustellversuch vor, bevor das Paket 
zurückgeschickt oder zu einem 
Paketshop umgeleitet wird. Tipp: 

Wer häufig nicht zuhause ist, 
kann vorab eine Wunschperson 
oder Nachbar-Adresse angeben, 

an die zugestellt werden darf. Grundsätzlich 
gilt: Niemand muss fremde Pakete anneh-
men. Wer den Empfang aber quittiert, muss 
das Paket sorgfältig aufbewahren und haftet 
unter Umständen für Schäden oder Verlust.

n Richtig handeln bei Beschädigungen
Ist auf dem Postweg ein Transportschaden 
entstanden, sollte der Empfänger dies dem 
Absender oder dem Paketdienst umgehend 
mitteilen. Bei sichtbaren Schäden sollte der 
Zusteller dies gleich an der Haustür regis-
trieren und dem Empfänger bestätigen.

n Wenn das Paket verloren geht
Bei Paketen mit Sendungsverfolgung 
kann online nachvollzogen werden, wo sie 
sich befinden. Hilft das nicht, sollte beim 
Kundenservice ein kostenloser Nachfor-
schungsauftrag gestellt werden. Dabei muss 
der Paketinhalt angegeben und der Ein-
lieferungsbeleg vorgelegt werden. Für die 
Nachforschung haben die Paketdienstleister 
mindestens 20 Tage Zeit. Achtung: Für Päck-
chen gilt dies nicht.� Verbraucherzentrale NRW

2 ZIMMER
KÜCHE
SEE

Tel.: 0157 73336667
vermietung@lewo.de 

•NEUBAU-Wohnung
•am Cossi
•Barrierefreiheit & Lift

KOMM AN BORD!KOMM AN BORD!

ANRUFEN! MIETE JETZT!ANRUFEN! MIETE JETZT!
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Tischlerei mit Leidenschaft
Holzmanufaktur Markus Wöckel fertigt hochwertige, individuelle Möbel
In einer Zeit, in der viele Möbel schnellle-
bigen Trends folgen, setzt die Holzmanu-
faktur Markus Wöckel auf Beständigkeit. 
Das Unternehmen aus Bennewitz verbindet 
traditionelles Handwerk mit modernen Fer-
tigungskonzepten und schafft so hochwer-
tige Lösungen für Wohnen und Arbeiten.

Der Anspruch sind Möbel und Innen-
ausbauten, die funktional überzeugen, 
ästhetisch begeistern und nachhaltig 
produziert sind. Der Leitsatz „make it 
better, make it wood” beschreibt die-
sen Ansatz prägnant: Holz als wertvolles, 
natürliches Material, kombiniert mit sorg-
fältiger Verarbeitung und präziser Planung.

Zum Portfolio der Holzmanufaktur Wö-
ckel gehören individueller Möbelbau, exklu-
sive Einbauküchen, eleganter Innenausbau 
sowie Ladenbau. Außerdem werden Türen 

auf Maß gefertigt. Allen die-
sen Bereichen ist gemeinsam, 
dass sie maßgeschneidert um-
gesetzt werden. Ob moderne Linien, 
natürliche Oberflächen oder ausgeklügelte 
Stauraumlösungen – jedes Projekt wird 
exakt auf die Räume und Wün-
sche der Kunden abgestimmt.

Von der ersten Beratung 
bis zur finalen Montage arbei-

tet Markus Wöckel eng mit sei-
nen Auftraggebern zusammen. Das 

Ergebnis sind Räume mit Charakter und 
Möbel mit Wert. Jedes Werkstück trägt 
die Handschrift echter Manufakturarbeit: 
durchdacht, präzise gefertigt, langlebig.� bw

- Anzeige -

TISCHLEREI 
AUS LEIDENSCHAFT
◊ Individuelle Möbel
◊ Exklusive Einbauküchen
◊  Hochwertiger Innenausbau
◊ Maßangefertigte Türen
◊ Innovativer Ladenbau

www.holzmanufaktur-woeckel.de
 0176 65 65 20 66 
l info@holzmanufaktur-woeckel.de
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Die Firma Pohle wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein 
schönes Weihnachtsfest und bedankt sich für das 
entgegengebrachte Vertrauen. Wir wünschen Ihnen 
eine erholsame Zeit und einen guten Rutsch!

Pohle Bau GmbH 
Betriebsstätte 
Schloßstraße 3 
04575 Neukieritzsch / OT Lobstädt

Telefon: 0 34 33 - 90 24 41 
Fax: 0 34 33 - 90 24 43 
Funk: 01 78 - 7 90 24 41

www.pohle-bau.dewww.pohle-bau.de

E-Mail: info@pohle-bau.deE-Mail: info@pohle-bau.de

 Maurerarbeiten  Beton- und Stahlbetonarbeiten
 Wärmedämmarbeiten  Trockenbauarbeiten
 Putzarbeiten  Verlegen von Platten und Betonelementen

Wohnungsbaugesellschaft 
Markkleeberg mbH 

Ausschreibung von Reparaturleistungen
Die Wohnungsbaugesellschaft Markkleeberg mbH schreibt zum 01.03.2026 
Reparaturleistungen für folgende Gewerke aus:
- Elektroinstallationsarbeiten 
- Heizungs- und Sanitärinstallationsarbeiten
Der Rahmenzeitvertrag ist für die Dauer von zwei Jahren festgeschrieben.
Interessierte Handwerker können die Ausschreibung ab dem 05.01.2026 bis 
08.01.2026 im Sekretariat der

Wohnungsbaugesellschaft Markkleeberg mbH 
Rathausstraße 26 

04416 Markkleeberg
abholen.
Abgabetermin ist der 09.02.2026.

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen unter 
Telefon 03 41 - 3 56 69 00 gern zur Verfügung.

Geben Sie Ihre Immobilie in gute Hände!

Profitieren Sie von 45 Jahren Marktpräsenz, regionaler 
Expertise und einem flächendeckenden Netzwerk!

Aktuell suchen wir wieder nach 
MFH / EFH / Wohnungen sowie Grundstücken.

Unser Weihnachtsgeschenk für Sie: 
GUTSCHEIN für eine 

kostenfreie Immobilienbewertung!

Ihr Ansprechpartner vor Ort – Paul Seitzt

Telefon: 0341 58311913 
p.seitzt@garant-immo.de

www.garant-immo.de
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Weihnachtsbaumkugeln bemalen
Ihr persönlicher Glanz fürs Fest

Glänzende Weihnachtskugeln gehören ein-
fach zum Fest dazu: Mit Kreidefarben und 
Glitzer verwandeln Sie schlichte Kugeln in 
funkelnde Unikate für Ihren Weihnachts-
baum. Jede Weihnachtskugel erzählt eine 
kleine Geschichte: Mit wenigen Materialien 
und etwas Geduld verwandeln Sie einfache 
Acryl- oder Glaskugeln in festliche Schmuck-
stücke. Ob am Baum, im Fenster oder als 
Geschenk, selbst bemalte Kugeln ziehen alle 
Blicke auf sich. Die DIY-Technik mit Kreide-
farbe, Malerband und Glitzer sorgt für klare 
Linien und moderne Muster. Lediglich zehn 
Minuten beträgt der Zeitaufwand pro Kugel, 
plus acht Stunden Trocknungszeit. Tipp: Mit 
verschiedenen Farb- und Glitzerkombinatio-
nen können Sie ganze Serien gestalten.

n Schritt 1: Kugel vorbereiten
Reinigen Sie die Kugel gründlich, damit 
die Farbe später gut haftet. Kleben Sie die 
erste Fläche mit Malerband ab. Dafür das 

Malerband mit der unteren Kante straff 
und mit etwas Zug auf die Kugel kle-
ben und fest andrücken.

n Schritt 2: Erste Farbfläche gestalten
Mit einem Pinsel tra-
gen Sie zunächst die 
dunklere Kreidefarbe 
auf. Dabei in mehreren 
Schichten arbeiten, bis 
die Farbe gut deckt.

n Schritt 3: Abziehen und trocknen lassen
Sobald die Farbe getrocknet ist, entfernen 
Sie vorsichtig das Malerband. So entsteht 
eine saubere Kante.

n Schritt 4: Zweite Fläche bemalen
Kleben Sie nun die 
nächste Fläche ab und 
bemale Sie diese mit 
einer weiteren Farbe. 
Die Flächen sollen sich 
klar abgrenzen.

n Schritt 5: Zweite Fläche freilegen
Nach dem Trocknen ziehen Sie das Maler-
band wieder ab. Jetzt zeigen sich die grafi-
schen Muster auf der Kugel.

n Schritt 6: Mit Glitzer veredeln
Mit einem goldenen 
Glitzerstift ziehen Sie 
die Farbkanten nach. 
So erzielen Sie fun-
kelnde Highlights. 
Las sen Sie die Kugel 
mehrere Stunden trocknen, bevor Sie sie 
aufhängen.� DIY-Academy

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 • www.fenster-morlok.de

Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion • Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

...für Ihre Treue in 2025!
Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest 
und einen gesunden und erfolgreichen 
Start ins neue Jahr!
Ihr Team von Möbel Voigt

Möbel Voigt GmbH & Co. KG | Gewerbegebiet Eula-West 13 I 04552 Borna I Tel. 03433 205580  

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9-14 Uhr | moebel-voigt.de

HERZlichen
DANK...DANK...

HERZlichen

Wäscherei Jahn
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Tel.: 0341 / 3376333 • Fax: 0341 / 3376334

Bornaische Str. 73 
„Am Schillerplatz“

• Verlegen von Textil- und PVC-Fußbodenbelägen
• Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe • Lamellen, Jalousien und Rollos

Das benötigen Sie:

•	Glaskugeln ø 8 cm
•	Kreidefarbe für Glas in Grau, Grün 

und Weiß (oder nach Wahl)
•	Glitzerstifte in Gold
•	Malerband 50 m × 19 mm
•	Pinsel, Schere
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Geteiltes Erbe, geteilte Meinung
Verkaufen Sie Ihren Erbanteil
Wer eine Immobilie erbt, ist oft Teil einer Erbengemeinschaft. 
Alle Miterben müssen sich über Verwaltung, Nutzung oder Ver-
kauf einigen. In der Praxis führt das schnell zu Schwierigkeiten, 
besonders wenn Vorstellungen, Lebenssituationen oder finanzielle 
Möglichkeiten auseinandergehen.

n Häufige Konflikte und Blockaden
Uneinigkeit über den Wert der Immobilie, über Renovierungen 
oder den richtigen Zeitpunkt für einen Verkauf ist keine Selten-
heit. Manche Erben möchten verkaufen, andere nicht. Kommt ein 
unkooperativer Miterbe hinzu, der Entscheidungen verzögert oder 
verweigert, gerät die gesamte Gemeinschaft ins Stocken. In selte-
nen Fällen tauchen sogar unbekannte Erben auf, die den Prozess 
zusätzlich erschweren. Solche Konflikte können Familien belasten 
und das Erbe zur Bürde machen.

n Rechtliche und finanzielle Stolpersteine
Immobilien gehören zu den Nachlassgegenständen, die sich nicht 
einfach aufteilen lassen. Selbst wenn ein Erbe seinen Anteil verkauft, 
kann eine Haftung für bestehende Verbindlichkeiten bestehen blei-
ben. Je nach Situation können außerdem Steuern entstehen, etwa 
bei einer Übertragung des Anteils. Wer eine gerichtliche Auseinan-
dersetzung anstrebt, geht ein großes Risiko ein, denn die Verfahren 
können lange dauern und hohe Kosten verursachen, unabhängig 
davon, wie sie am Ende ausgehen.

n Ausstieg durch Verkauf des Erbanteils
Viele Betroffene entscheiden sich daher für den Verkauf ihres Anteils. 
Dies ist möglich, auch wenn andere Erben nicht zustimmen. Der 
Verkauf ist jedoch anspruchsvoll, da er rechtliche Kenntnisse, Erfah-
rung in der Bewertung von Immobilien und ein gutes Verständnis 
der persönlichen Lage innerhalb der Erbengemeinschaft erfordert.

n Fachkundige Unterstützung bringt Klarheit und Entlastung
Hier kann ein erfahrener Immobilienankäufer eine entscheidende 
Hilfe sein. Eine unabhängige Bewertung der Immobilie schafft 
Transparenz für alle Beteiligten. Dazu kommen Erfahrung mit 
komplexen Eigentumsverhältnissen, das nötige Fachwissen zur 
Prüfung rechtlicher Fragen und lösungsorientierte Vorgehenswei-
sen, die auch in schwierigen Familienkonstellationen weiterhelfen. 
Ein professioneller Ankäufer kann eine faire und schnelle Lösung 
anbieten und damit langwierige Verfahren, Streit und finanzielle 
Risiken vermeiden. Dies bringt Ruhe in eine oft belastende Situa-
tion und ermöglicht es den Betroffenen, einen klaren und geord-
neten Abschluss zu finden.� SRM Holding
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Vermächtnis statt Erbe
Lebensgefährtin muss Bestattungskosten nicht zahlen
Ob die Zuwendung eines wesentlichen Vermögensgegenstands 
bereits eine Erbeinsetzung ist oder nur eine Vermächtnisanord-
nung, ist oft eine der offenen Fragen nach einem Todesfall. Und 
so war sie auch Gegenstand einer Entscheidung des Oberlandes-
gerichts Braunschweig (OLG). Denn schließlich trennen beide For-
men entscheidende Feinheiten, die große Auswirkungen haben.

Der Erblasser hatte wenige Monate vor seinem Tod ein hand-
schriftliches Testament verfasst. Darin teilte er einzelne Gegen-
stände zu: die Wohnungseinrichtung, einen Porsche und vor allem 
das Ladengeschäft mit den dazugehörigen Gewerberäumen. Seine 
beiden Töchter sollten „keine weiteren Werte“ erhalten, weil sie zu 
Lebzeiten bereits bedacht worden waren. Die Töchter bezahlten die 
Beerdigung und verlangten daraufhin die Erstattung der Kosten von 
der Lebensgefährtin, die aus Sicht der beiden nun Alleinerbin sei. 
Nachdem die Lebensgefährtin den Hauptbetrag überwiesen hatte, 
stritten die Parteien jedoch nur noch über Zinsen und vorgericht
liche Anwaltskosten.

Das OLG stellte dann aber klar: Entscheidend ist, was der Ver-
storbene gewollt habe, wer den Nachlass organisieren und Schul-
den tragen sollte. In der Verfügung des Erblassers wurde das Wort 
„Erbe“ aber gar nicht verwendet. Vielmehr wurden einzelne Ver-
mögensstücke gezielt verteilt. Auch wenn die Gewerbeimmobilie 
den weitaus größten Wert hatte, folgt daraus nicht automatisch, 
dass die damit bedachte Lebensgefährtin auch Erbin ist. Denn ein 
Erbe übernimmt den gesamten Nachlass - mit allen Rechten und 

Pflichten. Ein Vermächtnis verschafft hingegen nur einen Anspruch 
auf einen bestimmten Gegenstand gegen den oder die Erben. Und 
hier wollte der Verstorbene seine Lebensgefährtin gerade nicht mit 
der komplexen Abwicklung eines verschuldeten Nachlasses belas-
ten, sondern ihr nur das Ladengeschäft zukommen lassen.

Dabei half dem Gericht der Blick auf einen älteren Erbvertrag 
zwischen den Beteiligten. Schon 2018 hatte der Verstorbene die 
Lebensgefährtin bewusst durch ein Vermächtnis begünstigt - aus-
drücklich ohne ihr eine Erbenstellung zu geben. Das passte auch 
zu seiner Situation: hohe Schulden, die von den Töchtern in der 

#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341
3581919

Ein Atmen trägt Dich
still nach innen,
wo neue Wege
leis‘ beginnen.

Ein Atmen trägt Dich
still nach innen,
wo neue Wege
leis‘ beginnen.

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

VORRAUSGEDACHT UND SICHER VORSORGEN
An jedem ersten Donnerstag im Monat bietet Christian Päschel individuelle 
Beratungen zum Thema Bestattungsvorsorgen an.

Bitte beachten Sie, dass eine Terminvereinbarung 
unter 034299.70 688 unbedingt erforderlich ist. 

bestattung-leipzig.de
Bestattungshaus Päschel 
Hauptstaße. 124 | 04416 Markkleeberg 
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www.nagel-erbrecht.de

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

Frohe Festtage und ein 
erfolgreiches Jahr 2026!

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Ehemann, 
unserem Vater, Opa, 
Bruder und Onkel

WERNER 
HEIDENREICH
* 17.08.1938 † 23.11.2025

In stiller Trauer:
Ehefrau Karin,
Kinder und EnkelkinderFoto: Adobe Stock / 

Anatoliy Sadovskiy

Vergangenheit bereits teilweise aufgefangen worden waren. Dieses 
Gesamtbild sprach dafür, dass auch das spätere handschriftliche 
Testament nur einzelne Zuwendungen anordnen, aber keine Erben 
benennen sollte. Maßgeblich ist, ob die Person nach dem Willen des 
Erblassers die wirtschaftliche Stellung fortführen und die Nachlass-
schulden tragen soll. Das war hier nicht der Fall. Dies hatte aber 
zur Folge, dass in Ermangelung einer Erbeinsetzung die gesetzli-
che Erbfolge eingriff. Weil die Lebensgefährtin damit nicht Erbin 
war, fehlte von Anfang an die Grundlage für den Erstattungsan-
spruch der Töchter auf die Bestattungsaufwendungen. Ohne diesen 
Hauptanspruch gab es auch keine Verzugszinsen und keine Erstat-
tung vorgerichtlicher Anwaltskosten. Das OLG hob das Urteil des 
Landgerichts daher auf und wies die Klage vollständig ab.

Hinweis: „Erbe“ und „Vermächtnis“ sind nicht dasselbe. Erben tre-
ten in alle Rechte und Pflichten ein und müssen auch Schulden und 
Bestattungskosten tragen; Vermächtnisnehmer erhalten nur den zu-
gewandten Gegenstand als Anspruch gegen die Erben. Wer vermei-
den will, dass Begünstigte später für Schulden haften, sollte dies klar 
im Testament regeln und die Rolle der Erben ausdrücklich bestimmen.
(Quelle: OLG Braunschweig, Urteil vom 3. November 2025 – 10 U 81/25)

n Herzliche Weihnachtsgrüße
Liebe Mandantinnen und Mandanten, zum Jahresende möchte 
ich Ihnen herzlich für das Vertrauen danken, das Sie mir auch in 
diesem Jahr entgegengebracht haben. Es erfüllt mich mit großer 
Freude, Sie in einem so wichtigen und sensiblen Lebensbereich 
wie dem Erbrecht begleiten und unterstützen zu dürfen. Ich freue 
mich darauf, auch im kommenden Jahr für Sie da zu sein und Ihre 
rechtlichen Angelegenheiten zu regeln.� Ihr Bernd Nagel,

Rechtsanwalt für Erbrecht, Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

Trauer- & Familienanzeigen 
im Markkleeberger Stadtjournal

Sie möchten einen Dank für die tröstenden Worte und die 
Anteilnahme beim Abschied von einem geliebten Familienan-
gehörigen aussprechen? Ebenso können Sie sich gern bei den 
vielen Gratulanten, z. B. zur Geburt Ihres Kindes, zur Hochzeit, 
Jugendweihe, Konfirmation, zum Schulanfang, Geburtstag 
oder Jubiläum bedanken – mit einer Familien- oder Traueran-
zeige im Markkleeberger Stadtjournal erreichen Sie alle.

n Dazu können Sie mich direkt kontaktieren:
Bernhard Weiß (bernhard.weiss@druckhaus-borna.de)
oder Sie wenden sich an ein Bestattungsunternehmen Ihres 
Vertrauens.

Friedhöfe der Welt (20): 
Cemitério do Seixal,  
Madeira, Portugal

Mitten im Atlantik liegt die Blumeninsel Madeira. Typisch 
für ihre Friedhöfe ist die üppige, teils tropische Bepflanzung 
der Gräber. Darunter sind viele Pflanzen, die man auch aus 
dem heimischen Wohnzimmer kennt. Das Dorf Seixal an der 
Nordküste wurde 1533 gegründet und zählt heute etwa 600 
Einwohner. Der Ort ist bekannt für seinen schwarzen Sand-
strand und die Pfarrkirche Igreja de Santo Antão, die 1553 als 
Kapelle entstand und Ende des 18. Jahrhunderts ihre heutige 
Gestalt erhielt. Gegenüber der Kirche liegt auf zwei Ebenen 
der kleine Friedhof direkt an der Steilküste.� bw
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Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI Trend 110 kW (150 PS): Energiever-
brauch4 kombiniert: 7,0 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
159 - 160 g/km; CO2-Klasse: F. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. auf-
preispflichtige Zusatzausstattung.

Hyundai STARIA HEV 1.6 T-GDI Prime 165 kW (225 PS): Energiever-
brauch4 kombiniert: 7,6 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 172 
g/km; CO2-Klasse: F. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreispflich-
tige Zusatzausstattung.

mtl. finanzieren ab

     299 EUR2
mtl. finanzieren ab

     449 EUR3

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI Trend Hyundai STARIA HEV 1.6 T-GDI Prime

Jetzt den Hyundai 
KONA entdecken.
Markantes Design, zahlreiche Sicherheits- und 
Fahrassistenten und moderne Konnektivität 
perfekt vereint im Hyundai KONA.

Hyundai KONA 1.6 T-GDI Trend 110 kW (150 PS): Energieverbrauch kombiniert4: 6,4 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 146 g/
km; CO2-Klasse: E. Abb. zeigt ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

Berechnungsbeispiele der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am 
Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. Änderun-
gen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.12.2025

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeugbilder enthalten u.U. kosten-
plichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58
04328 Leipzig

Telefonnummer:
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer:
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis
in EUR

Anzahlung
in EUR

Laufzeit Fahrleistung
pro Jahr

Mtl. Rate
in EUR

Schlussrate
in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

effektiver
Jahreszins

Sollzins
pro Jahr

1 Hyundai KONA 1.6 T-GDI
 110 kW (150 PS) 24.999,00 546,00 48 Monate 10.000 km 249,00 16.193,80 28.145,80 4,59 % 4,50 %

2 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI
 110 kW (150 PS) 32,999,00 508,00 48 Monate 10.000 km 299,00 23.188,12 37.540,12 4,59 % 4,50 %

3 Hyundai STARIA HEV 1.6 T-GDI
 165 kW (225 PS) 49.890,00 4.767,50 48 Monate 10.000 km 449,00 30.431,50 51.983,50 4,59 % 4,50 %


